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www.instagram.com/svengleissberg



C
M
Y
K

Seite 8 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Juli | 21. Juli 2023

Bericht aus dem Stadtrat

1.   Anwesende: 16 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Thomas
Flasche (CDU), Frank Göbel (CDU), Bernd Grahl (CDU), Jörg Pau-
lusch (CDU), Sven Jäpelt (AfD), Ulf Jannasch (AfD), Dr. Dietrich
Reuße (AfD), Maik Lehmann (Zeitlos), Jörg Prasser (Zeitlos), Helmut
Wagner (Zeitlos), Andreas Dießler (WVR), Jörg Eichler (WVR), Klaus
Köhler (WVR), Steffen Barthel (FWJ), Uwe Ahrendt (Grüne), Frank
Zimmerhäckel (Grüne) • entschuldigt: Manuel Schneider (WVS) •
unentschuldigt: Tilo Bretschneider (AfD) • Gäste: 6 Personen •
Verwaltung: Frau Döring – Leiterin Hauptamt – Stadtverwaltung
Glashütte, Herr Wolf - Leiter Bauamt – Stadtverwaltung Glashütte,
Herr Fiebiger – Leiter Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte

II.  Teilnahme der Bevölkerung: 3 Personen

III.  Tagesordnung:

Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses
7.   Beratung und Beschluss über die Vergabe der Bauleistungen für

den Bau der Verbindungsstelle Bus / Bahn / P+R Parkplatz in Bä-
renhecke, Beschlussvorlage Nr. 16/2023

8.   Beratung und Beschluss zur Neuaufnahme eines Investitionskredi-
tes des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Glashütte, Be-
schlussvorlage Nr. 17/2023

9.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV. Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg
Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und
Gäste. 

Zu TOP 1:             Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht.
Die Einladung mit Beschlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht
zugegangen. Es sind zurzeit 16 Stadträte und der Bürgermeister anwe-
send – somit ist der Stadtrat beschlussfähig. Bürgermeister Gleiß-
berg weist die Stadträte darauf hin, dass eine Verletzung von Form
oder Frist der Ladung eines Stadtratsmitglieds als geheilt gilt, wenn
das Mitglied zur Sitzung erscheint und den Mangel nicht spätestens
bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.

Zu TOP 2:             Bestellung der Unterzeichnenden 
                             für die Sitzungsniederschrift

Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift
werden bestellt: Stadtrat Dießler und Stadtrat Zimmerhäckel.

Zu TOP 3:             Abstimmung zur Tagesordnung

Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung werden seitens der
Stadträte nicht erhoben. Es wird nach der vorliegenden Tagesordnung
verfahren.

Zu TOP 4:             Fragen, Anregungen und 
                             Vorschläge der Einwohner

Dr. Wendtland (Bürgerinitiative Hirschbach) fragt nach den im Verwal-
tungsausschuss letzter Woche versprochenen Unterlagen zur Abwas-
serthematik Hirschbach. Bürgermeister Gleißberg bittet, das Ver-
säumnis aufgrund seines vollen Terminkalenders zu entschuldigen und
verspricht die Übersendung der Unterlagen bis 27.04.2023.

Frau Schubert: Anregung zum TOP 5. Hier sollte bereits in der Einla-
dung stehen, um welche Informationen es sich handelt. Bürgermei-
ster Gleißberg weist hier auf die teilweise Kurzfristigkeit der Informa-
tionen hin; es müssen auch Vorlaufzeiten hinsichtlich der vorherigen
Bekanntgabe und gerade auch der Veröffentlichung im Amtsblatt be-
rücksichtigt werden. Es handelt sich zudem um Informationen, zu de-
nen keine Beschlussfassung vorgesehen ist und mithin eine Veröffent-
lichung entbehrlich ist.

Zu TOP 5:             Informationen der Verwaltung

Bürgermeister Gleißberg informiert:
•    Stellenausschreibung Sachbearbeiter*in Steuern ➜ Stellenbeset-

zung zum 01.07.2023
•    Sanierung Prießnitztalstr. 2 (Interimskita) begonnen
•    Löschwasserzisterne Luchau ➜ Kostenberechnung ~310TEUR 
     (Haushaltsansatz 250TEUR, davon Fördermittel 55TEUR) ➜ Um-

planung und Realisierung in 2024
•    Baumaßnahme Feldstr. Nord in Glashütte + Baumaßnahme Alte

Dorfstr. in Johnsbach
➜  Ausschreibung ab 23.06.2023, Submission 13.07.2023, Verga-

bevorschlag 21.07.2023
➜  Stadtrat 27.06.2023  Ermächtigungsbeschluss BM (da kein

Stadtrat, Techn. Ausschuss)
➜ Baubeginn 07.08.2023

•    Richtfest Dorfgemeinschaftshaus Oberfrauendorf am 21.04.2023

Zu TOP 6:             Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung 
                             gefassten Beschlusses

Bürgermeister Gleißberg gibt den Beschluss Nr. 15/2023 vom
28.03.2023 „Beratung und Beschluss zur Höhergruppierung des Bau-
hofleiters“ bekannt, welcher mit 10 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltun-
gen gefasst wurde.

Zu TOP 7:             Beratung und Beschluss über die Vergabe der 
                             Bauleistungen für den Bau der Verbindungs-
                             stelle Bus / Bahn / P+R Parkplatz in Bärenhecke
                             Beschlussvorlage Nr. 16/2023

Bürgermeister Gleißberg führt aus:
•    Ertüchtigung Bushaltestelle und Holzlagerplatz, Einrichtung Pend-

lerparkplatz
•    Stärkung Attraktivität des ÖPNV-Angebotes ➜ Rollstuhlgerechter

Umbau
•    Vorstellung im Technischen Ausschuss 03/2021 ➜ Bestätigung
•    Kostensteigerung ~ 52.000 € ➜ Refinanzierung ggfs. durch För-

dermittel (Land, VVO) (Verschiebung wg. Umplanung Zisterne Lu-

Stadt Glashütte, 28. April 2023

n  Niederschrift zur öffentlichen 42. Sitzung des Stadtrates am 25. April 2023
     Beginn: 18:31 Uhr, Ende: 19:13 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte
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chau ➜ 2024 statt 2023)
•    bisherige Förderung ~ 85% (außer Holzlagerplatz)
•    ausführendes Unternehmen ➜ Firma Fischer aus Reinhardtsgrim-

ma 
Nachförderung mit Fragezeichen versehen, Verwaltung ist aber positi-
ver Dinge, dass eine Nachbewilligung erfolgt

Stadtrat Barthel: Seit 90er Jahre hat die Stadt wenig in den Ortsteilen
investiert und bittet um Beschluss und dankt dafür. Stadtrat Prasser:
Welche Kosten trägt die Stadt letztlich? Bürgermeister Gleißberg:
Ca. 88.000 € verbleiben bei der Stadt für die Maßnahme einschließlich
Holzlagerplatz, öffentliche Beleuchtung und Fahrgastunterstände. Das
entspricht ca. 25 % der Gesamtbaumaßnahme. Stadtrat Wagner: Wer
nutzt den Holzlagerplatz? Bürgermeister Gleißberg: Nutzung der
Stadt durch den Stadtwald. Zudem erhält Bärenhecke eine Aufwertung
und bessere öffentliche Anbindung. Auch besteht die Möglichkeit, die-
se Fläche als Veranstaltungsplatz zu nutzen.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt im Ergeb-
nis der öffentlichen Ausschreibung der o. g. Bauleistungen, die
Vergabe dieser Bauleistungen an die Firma Fischer Tiefbau GmbH
aus Reinhardtsgrimma, Grimmsche Hauptstraße 80 in 01768
Glashütte. Die Auftragssumme beträgt vorläufig brutto 288.476,90
€. Außerdem beschließt der Stadtrat der Stadt Glashütte über-
planmäßige Ausgaben in Höhe von 52.475,83 €. Diese werden
aus den für den Bau der Löschwasserzisterne Luchau vorgesehe-
nen Mitteln finanziert. Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0
Nein-Stimmen, 4 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 8:             Beratung und Beschluss zur Neuaufnahme 
                             eines Investitionskredites des Eigenbetriebes 
                             Abwasserentsorgung Glashütte
                             Beschlussvorlage Nr. 17/2023

Bürgermeister Gleißberg erläutert:
•    zuletzt thematisiert in SR-Sitzung am 07.03.2023
     ➜   ursprünglich Angebotsabfrage bei 6 Kreditinstituten
     ➜ Förderkredit 201 (IKK Energetische Stadtsanierung-
           Quartiersversorgung) 
           ➜  Konditionen zw. 2,06 % - 2,40 %
           ➜   Tilgungszuschuss bis 20%
•    Förderzusage voraussichtlich Anfang Mai
•    Kreditzusage auf Grundlage Ermächtigung BM
Bürgermeister Gleißberg freut sich über die Förderzusage. Lösung ist
im Sinne des Eigenbetriebes und der Gebührenzahler. Mit dem Kredit
soll die Ersatzausrüstung des Drehkolbengebläses der Kläranlage
Glashütte und die Automatisierungs- und Fernübertragungstechnik
der Kläranlagen Glashütte und Schlottwitz finanziert werden.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte ermächtigt den Bür-
germeister zur Eigenmittelfinanzierung die Neuaufnahme eines In-
vestitionskredites des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Glas-
hütte in Höhe von 252.000,00 € bei der KFW-Förderbank nach Zu-
sage des Förderkredites vorzunehmen. Die Kreditaufnahme er-
folgt auf Grundlage des Förderproduktes IKK – Energetische
Stadtsanierung – Energieeffiziente Wasserver- und Abwasserent-
sorgung mit zinsgünstigen Zins- und Tilgungszuschuss. Abstim-
mungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimment-
haltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO wa-
ren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 9:             Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Stadtrat Prasser fragt nach dem Wochenrückblick von Herrn Gleiß-
berg. Findet es bedenklich, dass dieser im Amtsblatt erscheint. Es ist
doch der „Job“ des Bürgermeisters und muss nicht ins Amtsblatt. Bür-
germeister Gleißberg: Ihm ist es wichtig, dass die Arbeit der Verwal-
tung und letztendlich auch die gemeinsame Arbeit mit dem Stadtrat
„ein Gesicht“ bekommt. Möchte für Transparenz stehen und damit er-
reichen, dass die Einwohner sich ein Bild über die vielfältigen Themen
in der Verwaltung machen können. Dadurch können diese auch sehen,
an welchen Themen derzeit überall gearbeitet wird. Er hat zur Veröf-
fentlichung nur positive Rückmeldungen erhalten. Der Wochenrück-
blick wurde in das Amtsblatt aufgenommen, da diejenigen, die nicht im
Internet und den sozialen Netzwerken unterwegs sind, den Wunsch
geäußert haben, den Wochenrückblick auch lesen zu können. Nie-
mand ist verpflichtet, den Wochenrückblick oder das Stadtratsproto-
koll zu lesen. Es dient lediglich der sachlichen Information und dies
sollte doch im Interesse aller sein.
Stadtrat Dr. Reuße weist auf Veranstaltung zum Tag der Energie am
29.05.2023 hin, bittet um Rückmeldung zur Anwesenheit.
Stadtrat Prasser: In der SZ wurde über Erneuerung der Dorfstraße in
Johnsbach informiert. Wie ist das Verfahren gelaufen?
Stadtrat Barthel informiert zum Werdegang. Einen grundhaften Aus-
bau kann der Landkreis derzeit nicht leisten, deshalb erfolgt teilweise
nur die Erneuerung der Deckschicht im Oberdorf.
Bürgermeister Gleißberg ergänzt, dass auch die Stützmauer der
Prießnitztalstraße im Landratsamt angesprochen wurde, um hier einen
zeitnahen Fortschritt zu erzielen. Diese sollte, bevor der Fußballplatz
saniert wird, erneuert werden sollte. Die Stützmauer wurde auch be-
reits für die Folgejahre in den Kreishaushalt aufgenommen.
Stadtrat Wagner fragt nach der Maßnahme an der Kita Glashütte. Ist
ein Termin mit dem Planungsbüro vorgesehen, damit der Stadtrat
rechtzeitig erfährt, was letztendlich geplant wird?
Bürgermeister Gleißberg: Ob das Planungsbüro für einen neuerlichen
Vorort-Termin zur Verfügung steht, ist fraglich. Entscheidung, was ge-
baut werden soll, wurde im Stadtrat getroffen. Baubeginn ist für Anfang
September 2023 vorgesehen, der Abschluss der Maßnahme im Febru-
ar 2025. 
Stadtrat Ahrendt kann sich nicht erinnern, dass hier der Stadtrat in die
Entscheidung einbezogen wurde.
Bürgermeister Gleißberg: Dazu gab es umfangreiche Informationen
und Variantenvorstellungen. Auch eine Besichtigung der Kita wurde or-
ganisiert und sich in Anbetracht der steigenden Energiekosten für eine
energetische Sanierung ausgesprochen.
Stadtrat Lehmann: Wer ist Eigentümer vom Querbau an der Prießnitz-
talstraße? Wird immer wieder von der Feuerwehr zu Übungszwecken
genutzt. Ist dies sinnvoll und erforderlich?
Bürgermeister Gleißberg: Die Nutzung ist zulässig und wurde durch
die KWG als Eigentümerin genehmigt. Außerdem sind die Feuerwehr-
übungen für die Ausbildung der Kameradinnen und Kameraden sehr
sinnvoll.
Stadtrat Wagner: Bleibt das Gebäude in einem Zustand, dass es spä-
ter weiter nutzbar ist?
Bürgermeister Gleißberg: Das Gebäude wird durch die Feuerwehr-
übungen nicht nachhaltig beeinträchtigt.

Bürgermeister Gleißberg schließt 19:13 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg               Dießler              Zimmerhäckel      Döring
Bürgermeister       Stadtrat            Stadtrat               Schriftführerin
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1.   Anwesende: 15 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Thomas
Flasche (CDU), Frank Göbel (CDU), Bernd Grahl (CDU), Jörg Pau-
lusch (CDU), Tilo Bretschneider (AfD), Sven Jäpelt (AfD), Dr. Dietrich
Reuße (AfD), Helmut Wagner (Zeitlos), Andreas Dießler (WVR), Jörg
Eichler (WVR), Klaus Köhler (WVR), Manuel Schneider (WVS), Stef-
fen Barthel (FWJ), Uwe Ahrendt (Grüne), Frank Zimmerhäckel (Grü-
ne) • entschuldigt: Ulf Jannasch (AfD), Lehmann (Zeitlos), Jörg
Prasser (Zeitlos), • unentschuldigt: - • Gast: Wirtschaftsprüfer
BHP Herr Biermann • Verwaltung: Frau Glöckner – Leiterin Käm-
merei – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Ullrich – Stellv. Leiterin
Kämmerei – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Döring – Leiterin
Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Reichel – Sachbear-
beiterin Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte (bis 20:00 Uhr)

II.   Teilnahme der Bevölkerung: ca. 20 Personen

III. Tagesordnung:

Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Bestätigung der Wahl der Stadtwehrleitung der Freiwilligen Feuer-

wehr Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 18/2023
7.   Bestätigung der Wahl der Ortswehrleitungen der Freiwilligen Feuer-

wehr Glashütte in Cunnersdorf, Dittersdorf, Glashütte, Hirschbach,
Johnsbach, Luchau, Niederfrauendorf, Oberfrauendorf, Rein-
hardtsgrimma und Schlottwitz, Beschlussvorlage Nr. 19/2023

8.   Schöffenwahl 2023 – Aufstellung der Vorschlagsliste für Schöffen, 
Beschlussvorlage Nr. 20/2023

9.   Beschluss Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Stadt
Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 21/2023

10. Geänderter Beschluss zur Verwendung von Mitteln der „Stadtstif-
tung Glashütte“, „Johann Christoph Weniger`s milde Stiftung zu
Glashütte“ und „Kurfürst Moritz fromme Stiftung zu Glashütte“, Be-
schlussvorlage Nr. 22/2023

11. Beratung und Beschluss über die Abwägung der zum Entwurf der
Ergänzungssatzung vom Oktober 2022 für die Flurstücke 202/2,
205/1, 205/2, 350/4 und T.v. 353/5 der Gemarkung Börnchen ein-
gegangenen Hinweise und Bedenken im Rahmen der TÖB-Beteili-
gung, Beschlussvorlage Nr. 23/2023

12. Beratung und Beschluss zur Ergänzungssatzung gemäß BauGB für
die Flurstücke 202/2, 205/1, 205/2, 350/4 und T.v. 353/5 der Ge-
markung Börnchen, Beschlussvorlage Nr. 24/2023

13. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV.  Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg
Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und
Gäste. 

Zu TOP 1:             Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht.
Die Einladung mit Beschlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht
zugegangen. Es sind zurzeit 14 Stadträte und der Bürgermeister anwe-
send – somit ist der Stadtrat beschlussfähig. Bürgermeister Gleiß-
berg weist die Stadträte darauf hin, dass eine Verletzung von Form

oder Frist der Ladung eines Stadtratsmitglieds als geheilt gilt, wenn
das Mitglied zur Sitzung erscheint und den Mangel nicht spätestens
bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.

Stadtrat Flasche erscheint 18:34 Uhr (Anwesenheit: 15 Stadträte +
Bürgermeister).

Zu TOP 2:             Bestellung der Unterzeichnenden 
                             für die Sitzungsniederschrift

Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift
werden bestellt: Stadtrat Barthel und Stadtrat Jäpelt.

Zu TOP 3:             Abstimmung zur Tagesordnung

Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung werden seitens der
Stadträte nicht erhoben. Es wird nach der vorliegenden Tagesordnung
verfahren.

Zu TOP 4:             Fragen, Anregungen und 
                             Vorschläge der Einwohner

Herr Dr. Wendlandt (Bürgerinitiative Hirschbach) fragt nach dem
Stand des Flächennutzungsplanes. Bürgermeister Gleißberg infor-
miert, dass die Prüfung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Be-
lange (TÖB) viel Zeit in Anspruch genommen hat. Planer hat jetzt erst
alle Unterlagen sichten können, ein Gesprächstermin vor 1,5 Wochen
zur Auswertung konnte aufgrund der Abwesenheit des Bauamtsleiters
nicht stattfinden, wird voraussichtlich in den nächsten 2 Wochen statt-
finden, so dass voraussichtlich in der Juni-Sitzung über die Eingaben
der TÖB öffentlich informiert werden kann.

Zu TOP 5:             Informationen der Verwaltung

Bürgermeister Gleißberg informiert:
•    Stellenausschreibung stellv. Kämmerer (m/w/d) bis 13.06.2023

-     unbefristet, Vollzeit, Besetzung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, Entgeltgruppe 9b, perspektivische Übernahme der
Funktion als Fachbediensteter für das Finanzwesen denkbar

•    Stellenausschreibung Sachbearbeiter Ordnungsamt, Brand- und 
     Katastrophenschutz bis 08.08.2023
     -     unbefristet, Vollzeit, Besetzung zum 01.01.2024, Entgeltgruppe 6
•    Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte wur-

de genehmigt
•    ErlebnisZEIT

-     gute Resonanz, gute Stimmung, positive Rückmeldung der Un-
ternehmen/Vereine

-     ErlebnisZEIT 2024 wird verschoben, um Terminkonflikte gerade
mit den Glashütter Reitertagen in Oberfrauendorf zu vermei-
den. ErlebnisZEIT 2024 soll vom 24.-26.05.2024 stattfinden.

•    Eröffnung internationaler Museumstag + 15. Geb. Deutsches Uh-
renmuseum

     -     ca. 350 Gäste im Museum
     -     Eröffnung Sonderausstellung „Zwei Hundertjährige in Glashütte“
•    Dorfgemeinschafshaus Oberfrauendorf

-    Bau geht sehr gut voran, aktuell gehen wir davon aus, dass wir

Stadt Glashütte, 1. Juni 2023

n  Niederschrift zur öffentlichen 43. Sitzung des Stadtrates am 30. Mai 2023
     Beginn: 18:32 Uhr, Ende: 20:55 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte
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mit den zur Verfügung stehenden finanz. Mitteln das Bauvorha-
ben umsetzen können

•    Fenstererneuerung Feuerwehrgerätehaus Glashütte
-     TA 16.05.2023 ➜ Beschluss Erneuerung 22 Fenster, Rep. von

21 Fenstern, Anputz- und Malerarbeiten an 43 Fenstern ➜

Tischlerei S. Lange (DW) 43.405,96 €
•    Instandsetzung Bahnbrücke Bärenhecke
     -     TA 16.05.2023 ➜ Beschluss LP3-4 für Var. 1 (Austausch Holz-
           belag, Geländer Stahl)
•    Sanierung Prießnitztalstr. 2 (Interimskita) läuft planmäßig
•    Beginn Bauleistungen Verbindungsstelle Bus / Bahn / P+R Park-

platz an der Bärenhecke ➜ vorauss. ab 05.06.2023  Zuschlag hat
die ortsansässige Fa. Fischer erhalten

•    Märchenwiese muss leider weiter geschlossen bleiben 
-     u. a. Beschädigung durch „Russrindenkrankheit“
-     Verkehrssicherung erforderlich  20 Bäume mit Totholz, 12 Bäu-

me zur Fällung/Hochstuppen
-     akt. nicht möglich wg. Brutzeit 
-     erforderliche Verkehrssicherungsmaßnahmen können erst im

Herbst 2023 erfolgen, so dass die Märchenwiese im Frühjahr
2024 wieder geöffnet werden kann

Informationsvorlage: Platzvergabe im Schuljahr 2023/24 sowie Auslas-
tung der Glashütter Kitas und Personalplanung
-     Vergabe der Kita-Plätze erfolgt weiterhin auf Grundlage versch. Kri-

terien (Aufnahmetermin, Geschwisterkinder, Alter, Anmeldedatum,
wohnortnahe Betreuung, …)

-     bis 31.07.2024 liegen folgende Anträge vor

Schuljahr                              23/24          22/23           21/22
KiGa Reinhardtsgr.                    6                 4
Krippe                                       7                 9                   
KiGa Cunnersdorf                     -                 1
Krippe                                       2                 9                   
KiGa Glashütte                         3                 3
Krippe                                      10               10                  
KiGa Schlottwitz                       1                 1
Krippe                                       5                 5                   
KiGa Dittersdorf                        -                 1
Krippe                                       4                 5                   
Anmeldungen
insgesamt                               38               48                72

➜  leichte Schwankungen durch neue Anträge und Änderungen
➜  Entscheidung über Rückstellungen vorauss. erst im Juni
➜  Begrenzung Krippenplätze durch Betriebserlaubnis

     Anmeldungen in Kita Cunnersdorf, Dittersdorf, Schlottwitz 
     ➜   Betreuungsangebot zum gewünschten Zeitpunkt

•    6 Anmeldungen in Kita Reinhardtsgrimma 
    ➜   Unterbreitung Betreuungsangebot in Kita Cunnersdorf

•    Anmeldungen in Kita Glashütte 
     ➜   Betreuungsangebot in Interimskita und Arthur-Fiebig-Haus
     ➜   Neuaufnahme 1. Halbjahr 2024 in Abhängigkeit der tägli-

     chen Abläufe im Arthur-Fiebig-Haus 
     Anmeldungen Hort ➜ Anzahl der Kinder derzeit noch offen

➜   vorauss. kann allen Anmeldungen entsprochen werden
Personalplanung Sozial- und Erzieherdienst (SuE) 
im Schuljahr 2023/24:

     Grundlage ➜ gesetzl. festgelegter Personalschlüssel 
     1,0 VzÄ           für 5 Krippenkinder (unter 3 Jahre) 
                             mit 9-Stunden-Betreuung
     1,0 VzÄ           für 12 Kindergartenkinder 
                             mit 9-Stunden-Betreuung 
     0,9 VzÄ           für 20 Hortkinder 
                             mit 6-Stunden-Betreuung
     zzgl. 10% Leitungsanteil (1,0 VzÄ = 40 Stunden/Wo.)

     -     Schuljahr 2023/24 ➜ Anmeldung für 10 Krippenkinder weniger
           ➜ - 2,4 VzÄ
     -     Personalbedarf der Kitas sinkt von 34,5 auf vorauss. 32,1 VzÄ
     -     Rückkehr von 5 Mitarbeitern aus Elternzeit bei derz. nur 1 Mitar-
           beiterin im Beschäftigungsverbot

     ➜   Notwendigkeit der Stundenreduzierungen im SuE 
           (ab 21.08.2023)

           ➜  leider keine Möglichkeit der Übernahme der Auszubildenden 
           Personalüberhang ➜ Personalkosten ➜ 100% Finanzierung 
           durch Stadt Glashütte

Zu TOP 6:             Bestätigung der Wahl der Stadtwehrleitung 
                             der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte
                             Beschlussvorlage Nr. 18/2023

Bürgermeister Gleißberg berichtet:
•    Ende der 5jährigen Wahlperiode
•    Wahl im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 31.03.2023 im

Erbgericht RG
Wahlergebnis
Wahlberechtigte:   215
Wähler gesamt:     151 (davon 40 Briefwähler)
Stadtwehrleiter:     Kam. Veith Hanzsch 
                             147 gültige Stimmen, 4 ungültige Stimmen
Stellv. SWL:           289 gültige Stimmen, 13 ungültige Stimmen
Kam. Michel Küchler                76 Stimmen
Kam. Torsten Petzold               70 Stimmen
Kam. Sven Rensmeyer             36 Stimmen
Kam. Martin Walther                 107 Stimmen 

Damit wurden folgende Kameraden gewählt:
Stadtwehrleiter:     Kam. Veith Hanzsch
1. Stellvertreter      Kam. Martin Walther
2. Stellvertreter      Kam. Michel Küchler
Die Gewählten haben die Wahl angenommen.
§ 16 Abs. 8 der Feuerwehrsatzung
➜   Wahl des Stadtwehrleiters und seiner Stellvertreter ist durch den 
     Stadtrat zu bestätigen
➜   anschließend Bestellung durch den Bürgermeister

Beschluss: Der Stadtrat bestätigt die Wahl der Stadtwehrleitung
in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Glas-
hütte am 31. März 2023. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen,
0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Bürgermeister Gleißberg bedankt sich für das ehrenamtliche Enga-
gement und überreicht der Stadtwehrleitung die Urkunden zur Bestel-
lung sowie einen Blumenstrauß.

Zu TOP 7:             Bestätigung der Wahl der Ortswehrleitungen 
                             der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte in 
                             Cunnersdorf, Dittersdorf, Glashütte, 
                             Hirschbach, Johnsbach, Luchau, Niederfrauendorf, 
                             Oberfrauendorf, Reinhardtsgrimma und 
                             Schlottwitz, Beschlussvorlage Nr. 19/2023

Bürgermeister Gleißberg erläutert:
•    Ende der 5jährigen Wahlperiode
•    Bewerber wurden durch die Stadtwehrleitung am 08.03.2023 be-

stätigt



C
M
Y
K

Seite 12 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Juli | 21. Juli 2023

Bericht aus dem Stadtrat

•    Wahl in den jeweiligen Ortswehren

Ortswehr                         Wehrleiter/in                   Stellvertreter
Cunnersdorf                 Wolf, Peter                     Schönherr, Rico
Dittersdorf                    Reichel, Rocco              Hanzsch, Marcel
Glashütte                      Felgner, Katharina         Küchler, Michel
Hirschbach                   Paulusch, Jörg              Richter, André
Johnsbach                    Fischer, Sebastian         Reichel, Karl
Luchau                          Petzold, Torsten            Aehlig, Maik
Niederfrauendorf          Burghardt, Markus        Zeibig, Uwe
Oberfrauendorf             Walther, Martin              Irmscher, Marcel
Reinhardtsgrimma        Flasche, Thomas           Lehmann, André
Schlottwitz                    Schneider, Manuel         Hentschel, René

Die Gewählten haben die Wahl angenommen. § 13 Abs. 4 der Feuer-
wehrsatzung
➜   Wahl des Ortswehrleiter und deren Stellvertreter ist durch den

Stadtrat zu bestätigen
➜   anschließend Bestellung durch den Bürgermeister

Beschluss: Der Stadtrat bestätigt die Wahlen der Ortswehrleitun-
gen in Cunnersdorf, Dittersdorf, Glashütte, Hirschbach, Johns-
bach, Luchau, Niederfrauendorf, Oberfrauendorf, Reinhardtsgrim-
ma und Schlottwitz in den Jahreshauptversammlungen der jewei-
ligen Ortswehren. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0
Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Bürgermeister Gleißberg bedankt sich bei der Kameradin und bei
den Kameraden für ihr Engagement. Er überreicht den Anwesenden
die Bestellungsurkunden sowie einen Blumenstrauß.

19:12 bis 19:22 Uhr Unterbrechung der Sitzung. Ortsvorsteher Petzold
und Ortsvorsteher Walther verlassen die Sitzung.

Zu TOP 8:             Schöffenwahl 2023 – Aufstellung der 
                             Vorschlagsliste für Schöffen
                             Beschlussvorlage Nr. 20/2023

Bürgermeister Gleißberg informiert:
Hinweis: Anlage Schöffenliste + Beschlussvorschlag korrekt mit 9 Be-
werbern, in der Sachverhaltsdarstellung ist die Angabe fehlerhaft, dass
8 Bewerbungen vorliegen 
•    Stadt ist lt. Schöffen- und Jugendschöffen-Verwaltungsvorschrift

für Aufstellung der Schöffenvorschlagsliste zuständig
•    Veröffentlichung des Aufrufes über Homepage und Amtsblatt
•    Voraussetzung u.a.: 25 Lebensjahr, wohnhaft in Glashütte inkl. OT,

Bewerbung zur Tätigkeit als Schöffe (bis 09.05.2023)
•    als Mindestanzahl der Schöffen für Glashütte wurden 4 Personen

seitens des Landgerichtes festgesetzt
•    9 Bewerbungen gingen für das Schöffenamt ein
•    Jede*r Bewerber*in muss 11 Stimmen auf sich vereinen, um in die

Vorschlagsliste aufgenommen zu werden

Alle Bewerberinnen und Bewerber sind anwesend bzw. haben ein Vor-
stellungsschreiben verfasst.

Stadtrat Barthel fragt nach dem Verfahren, ob letztlich das Gericht
über die Benennung erfolgt. Bürgermeister Gleißberg bestätigt dies. 
Stadtrat Zimmerhäckel fragt nach, wann Schöffen im Gericht einge-
setzt werden. Bürgermeister Gleißberg informiert, dass Schöffen in
unterschiedlichen Gerichten, z. B. Strafgericht oder Sozialgericht zum
Einsatz kommen und gemeinsam mit dem Richter ein Urteil fällen. Bür-

germeister Gleißberg übergibt den anwesenden Bewerberinnen und
Bewerbern das Wort. Frau Hauswald, Frau Stadler-Bölke, Herr Lingke,
Herr Wienhold, Herr Mühle, Frau Kattke und Herr Walther stellen sich
persönlich vor. Bürgermeister Gleißberg verliest die schriftlichen Ein-
gaben der Bewerberinnen Frau Pfau und Frau Bahrs, die nicht anwe-
send sein können. Bürgermeister Gleißberg fragt, ob ein Stadtrat der
offenen Wahl widerspricht. Stadtrat Eichler beantragt Abstimmung im
Block. Frau Döring antwortet, dass dies nicht möglich ist. Stadtrat
Bretschneider widerspricht der offenen Wahl. Frau Reichel verteilt
die vorbereiteten Stimmzettel, Bürgermeister Gleißberg erläutert,
dass die Stadträte jeder Bewerberin und jedem Bewerber eine Stimme
geben können. Es sollten jedoch mindestens 4 Stimmen vergeben wer-
den, um die erforderliche Anzahl an Bewerbern auf die Vorschlagsliste
nehmen zu können. Es können aber auch mehr oder weniger Stimmen
vergeben werden.

Es erfolgt die geheime, mehrnamige Wahl. Die Auszählung erfolgt
durch Frau Reichel und Frau Glöckner.

Bürgermeister Gleißberg informiert, dass 6 Bewerberinnen und Be-
werber mindestens die erforderlichen 11 Stimmen erhalten haben und
gibt das Wahlergebnis bekannt:

Wahlergebnis:
1. Frau Sandra Hauswald                                    16 Stimmen
2. Frau Cornelia Christa Stadler-Bölke                12 Stimmen
3. Herr Albrecht Lingke                                        13 Stimmen
4. Frau Simone Pfau                                            13 Stimmen
5. Herr René Wienhold                                        14 Stimmen
6. Herr Stefan Mühle                                           10 Stimmen 
7. Frau Sabine Charlotte Bahrs                             8 Stimmen 
8. Frau Liane Kattke                                              7 Stimmen 
9. Herr Torsten Walther                                        16 Stimmen

Entsprechend werden in die Vorschlagsliste die 6 Bewerber Frau Haus-
wald, Frau Stadler-Bölke, Herr Lingke, Frau Pfau, Herr Wienhold und
Herr Walther aufgenommen. Es erfolgt keine Aufnahme in die Vor-
schlagsliste von Frau Bahrs, Herrn Mühle und Frau Kattke. Bürgermei-
ster Gleißberg bedankt sich bei den Bewerberinnen und Bewerbern
und wünscht Ihnen viel Erfolg und alles Gute.

Die Bewerber und Frau Reichel verlassen die Sitzung.

Zu TOP 9:             Beschluss Feststellung des Jahresabschlusses 
                             2020 der Stadt Glashütte
                             Beschlussvorlage Nr. 21/2023

Bürgermeister Gleißberg übergibt der Kämmerin Frau Glöckner das
Wort. Frau Glöckner erläutert: 

1.   Ergebnisrechnung 
1.1. Ordentliches Ergebnis

                                         Ergebnis    Ergebnis           Plan    Ergebnis 
                                               2018           2019          2020           2020 
                                              TEUR         TEUR         TEUR         TEUR
Ordentliches Ergebnis          -284,6        -325,7     -1.006,0     -2.724,3

Jahresabschluss 2020 im Ergebnis ist schlechter als geplant, im 3. Jahr
negatives ordentliches Ergebnis. Grundsätzliche Ergebnistendenz für
Folgejahre: In den Abschlüssen ab 2021 weiter kein positives ordentli-
ches Ergebnis zu erwarten, ausschließlich Coronahilfen entspannen
den Haushalt 2020, 2021 und 2022. Erträge nicht oder nur bedingt stei-
gerungsfähig, Aufwendungen steigen in der Regel jährlich. 
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Erträge                              Ergebnis    Ergebnis           Plan    Ergebnis 
                                               2018           2019          2020           2020 
                                              TEUR         TEUR         TEUR         TEUR
Erträge gesamt                 14.399,1     15.996,6    14.742,5     12.386,6
davon
Steuern                               9.639,5      9.975,2      9.170,5       6.628,6

Abweichungen Plan- Rechnungsergebnis: Niedrigere Erträge als ge-
plant, insbesondere Gewerbesteuern: Planansatz wurde in 2020 nicht
erreicht (Plan 5.600,0 TEUR; Ist 3.050,7 TEUR)

Einkommens-/Umsatzsteuer: Einnahmen steigen von Jahr zu Jahr ;
geplante Einnahmen wurden erreicht.

Aufwendungen                  Ergebnis    Ergebnis           Plan    Ergebnis 
                                               2018           2019          2020           2020 
                                              TEUR         TEUR         TEUR         TEUR
Aufwendungen gesamt     14.683,7     16.322,3    15.748,5     15.110,9
davon
Personalaufwand                4.747,6       5.365,1      5.882,0       5.591,3
Transferaufwendungen       4.690,4       3.832,3      3.655,5       3.768,5
Abschreibungen/ 
Wertberichtigungen            2.563,6       3.001,1      2.058,4       2.330,6

Höhere Aufwendungen als geplant insbesondere bei Abschreibun-
gen, Wertberichtigungen; Finanzausgleichsumlage. Niedrigere Auf-
wendungen als geplant insbesondere bei Personalkosten, Sach- und
Erhaltungsaufwand

Überblick zur Entwicklung Erträge/Aufwände/Gewerbesteuer

1.2. Gesamtergebnis
     

                                         Ergebnis    Ergebnis           Plan    Ergebnis 
                                               2018           2019          2020           2020 
                                              TEUR         TEUR         TEUR         TEUR
Gesamt                              650,3       1.374,4     -868,8       150,8
Davon 
ordentliches Ergebnis        -284,6      -325,7     -1.006,0     -2.724,3
Davon 
Sonderergebnis 
(ab 2020 insbesondere 
Coronahilfen)                       934,9      1.700,2      137,2     2.875,2

Gesamtergebnis nur positiv durch Bundes-/Landeshilfen infolge Coro-
na iHv. 3.008,9 TEUR. In 2021 und 2022 müssen auf der Grundlage der
Zuweisungen höhere Beträge an Finanzausgleichsumlage (Rückstel-
lungen im Ergebnis 2020) und Kreisumlage gezahlt werden.

2.   Finanzrechnung

                                         Ergebnis    Ergebnis           Plan    Ergebnis 
                                               2018           2019          2020           2020 
                                              TEUR         TEUR         TEUR         TEUR
Zahlungsmittelsaldo
(Differenz Einnahmen/
Ausgaben) aus laufender 
Verwaltungstätigkeit           2.151,8     -1.307,5      1.513,8       3.411,1
Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit              - 595,8     -1.851,6     -2.830,6        -609,4
Bankbestand                     10.518,2      6.585,7      6.634,4     10.702,2

Übertragene Haushaltsermächtigungen nach 2021: 1.165,9 TEUR 
Begründung der Abweichung:
-     Verbesserung des Kassenmittelbestandes in erster Linie durch Co-

ronahilfen vom Bund/Land möglich
-     Weiter wurden Investitionen in 2020 nicht wie geplant durchgeführt:

                                                      Ansatz 2020     Rechnungsergebnis
                                                                TEUR                           TEUR
Zuwendungen                                       2.347,5                         2.213,1
Hoch- und Tiefbau-
maßnahmen                                          4.503,1                         1.376,5

-     Mit der Durchführung geplanter Baumaßnahmen wurde auf Grund
fehlender Zuweisungen nicht begonnen bzw. Baufortschritt wurde
nicht wie geplant erreicht.

-     Liquidität wird benötigt 
-     zur Finanzierung der Haushaltsausgabereste ( 1.165,9 TEUR),
-     für Eigenanteile u.a für  Baumaßnahmen wie KITA Glashütte,

Neubau KITA und FW-gebäude in Reinhardtsgrimma,
-     zur Deckung fehlender Einnahmen im Ergebnishaushalt, 
Lt. Haushaltsplan 2023 werden die Mittel, die über Jahrzehnte an-
gespart worden sind, bis 2025 aufgebraucht sein und darüber hi-
naus Kredite notwendig. 

3.   Bilanz per 31.12.2020
     Entwicklung Basiskapital

                                                        31.12.2019                   31.12.2020
                                                                TEUR                           TEUR
Verrechenbares Basiskapital               29.661,9                      28.701,6
Rücklagen aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses               3.969,0                        3.969,0
Rücklagen aus Verrechnung aus 
Basiskapital für Altabschreibungen      3.753,8                        4.711,7

Rücklagen erhöhen sich nicht durch Erwirtschaftung von positiven Er-
gebnissen, sondern aus Abschmelzung aus Basiskapital. Diese Ver-
rechnung ist optional, wurde in der Bilanz vorgenommen, um der Stadt
künftige Entscheidungsspielräume zu eröffnen. Ziel müssen positive
ordentliche Ergebnisse sein, um das Basiskapital zu erhalten. 

4.   Ausblick
Arbeiten derzeit am Jahresabschluss 2021 – Vorlage zur Prüfung sicher
erst 2024 (Wechsel Kämmerin/ Personalstelle ist ab 01.07.2023 in der
Kämmerei unbesetzt). Evt. sind im Jahr 2026 die Jahresabschlüsse
aufgeholt. Laufende Arbeitsaufgaben haben Vorrang.

Bürgermeister Gleißberg bedankt sich bei Frau Glöckner und über-
gibt dem Wirtschaftsprüfer Herrn Biermann das Wort. Herr Biermann
erläutert das Verfahren der Jahresabschlussprüfung und stellt fest,
dass Buchführung und Jahresabschluss ordnungsgemäß erfolgten.
Verstoß gegen Grundsatz der Vorherigkeit muss festgestellt werden, da



C
M
Y
K

Seite 14 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Juli | 21. Juli 2023

Bericht aus dem Stadtrat

der Haushalt erst nach Beginn des Haushaltsjahres 2020 beschlossen
wurde. Der Jahresabschluss wurde zudem auch nicht fristgerecht auf-
gestellt. Der uneingeschränkte Prüfungsvermerk wurde erteilt. Die Prü-
fung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Stadtrat Göbel: Dies zeigt, dass Kämmerin Frau Glöckner hervorra-
gende Arbeit geleistet hat. Stadtrat Barthel fragt: Was wünscht sich
die Kämmerin vom Stadtrat, damit die Stadt Glashütte die nächsten
Jahre gut zurecht kommt. Frau Glöckner: Erträge zu erhöhen, wäre ei-
ne Möglichkeit. Diese ist jedoch begrenzt, da die Bürger nicht über den
Maßen belastet werden können. Es muss auch versucht werden zu
sparen. Werden Einnahmen nicht erhöht, müssen Ausgaben einge-
spart werden.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Glashütte stellt den Jahresabschluss 2020
der Stadt Glashütte mit folgenden Eckwerten fest:
1.   Ergebnisrechnung
     a.      Ordentliches Ergebnis                               -2.724.333,13 €
     b.     Sonderergebnis                                           2.875.154,84 €
     c.     Gesamtergebnis                                             150.821,71 €
2.   Verwendung des Jahresergebnisses
     a.     Zuführung zur Rücklage aus 
              Überschüssen des ordentlichen 
              Ergebnisses                                                                  0   €
     b.     Verrechnung mit dem Fehlbetrag 
              des Sonderergebnisses aus Vorjahren      150.688,51 € 
3.   Finanzrechnung
     a.     Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
          Verwaltungstätigkeit                                    3.411.076,87 €
     b.     Zahlungsmittelsaldo aus 
              Investitionstätigkeit                                         609.415,50 €
     c.     Zahlungsmittelsaldo aus 
              Finanzierungstätigkeit                                     - 1.240,19 €
     d.     Änderung des Finanzmittelbestandes        4.019.252,18 €
     e.     Bestand an Zahlungsmitteln 
              per 31.12.2020                                          10.702.168,55 €
4.   Vermögensrechnung                                                                 
     a.     Summe Aktiva                                          63.107.492,68 €
     b.     Summe Passiva                                        63.107.492,68 €
5.   Basiskapital
     Korrektur der Eröffnungsbilanz                            2,00 €
6.   Zuführung aus dem Basiskapital in Rücklagen
     a.      Verrechnung eines Fehlbetrages 
              im ordentlichen Ergebnis mit dem 
              Basiskapital gemäß § 72 (3) Satz 3 
              SächsGemO (Altvermögen) und Zuführung 
              zur Rücklage aus Überschüssen des 
         ordentlichen Ergebnisses i.H.v.                      956.423,04 €
     b.     Entnahme gemäß § 72 (3) Satz 3 
              SächsGemO in Verbindung mit § 24 (3) 
              SächsKomHVO (Buchwerte 
              umgeswitchtes Altvermögen) und
              Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen 
              des   Sonderergebnisses i.H.v.                           1.552,60 €
              
Der Stadtrat beschließt mit der Feststellung des Jahresabschlusses
alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, die im Rahmen
der Aufstellung des Jahresabschlusses 2020 festgestellt wurden.   

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der Sächs-
GemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 10:           Geänderter Beschluss zur Verwendung von 
                             Mitteln der „Stadtstiftung Glashütte“, „Johann 
                             Christoph Weniger`s milde Stiftung zu 
                             Glashütte“ und „Kurfürst Moritz fromme Stiftung 
                             zu Glashütte“, Beschlussvorlage Nr. 22/2023

Bürgermeister Gleißberg berichtet:
•    ursprünglicher Beschluss vom 27.09.2022: ➜ Beschaffung elektr.

Krippenwagen für Kita Glashütte im Wert von 3.000 €
•    Krippenwagen kostet nunmehr ~ 5.000 €, Bauzeit Sanierung Kita

„Sonnenuhr“ voraussichtlich bis Anfang 2025
•    neue Verwendung: ➜ Reparatur Klettergerüst im Außengeländer

der GS/Hort Glashütte (Erneuerung des Daches, der Kletternetze
und Seile) ➜ höherer Bedarf an Außenspielgeräten durch höhere
Kinderzahl (Kita/Hort)

•    Kosten ~ 5.000 € ➜ 3.000 € aus Stiftung, 2.000 € aus komm.
Haushalt

Stadtrat Barthel fragt nach, ob der Bauhof die Reparatur durchführt.
Bürgermeister Gleißberg informiert, dass die Reparatur sowohl vom
Bauhof als auch von einer Fachfirma erfolgt. Stadtrat Göbel fragt, ob
die Stiftungssatzung eine Reparatur des Spielgerätes zulässt. Bürger-
meister Gleißberg antwortet, dass die Verwendung für soziale Zwe-
cke, hier für die Reparatur des Spielgerätes der Grundschule und des
Hortes, zulässig ist.

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Verwendung der liquiden Mit-
tel aus den Erträgen der „Johann Christoph Weniger`s milde Stiftung
zu Glashütte“, „Stadtstiftung Glashütte“ und „Kurfürst Moritz fromme
Stiftung zu Glashütte“ zu einem Betrag i.H.v. 3.000 EUR für die Repa-
ratur des Klettergerüstes auf dem Außengelände der Grundschule
und des Hortes Glashütte. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen,
0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß
§ 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 11:           Beratung und Beschluss über die Abwägung der
                             zum Entwurf der Ergänzungssatzung vom 
                             Oktober 2022 für die Flurstücke 202/2, 205/1, 
                             205/2, 350/4 und T.v. 353/5 der Gemarkung 
                             Börnchen eingegangenen Hinweise und 
                             Bedenken im Rahmen der TÖB-Beteiligung 
                             Beschlussvorlage Nr. 23/2023

Bürgermeister Gleißberg informiert:
•    Aufstellungsbeschluss in Stadtratssitzung am 31.01.2023 gefasst
•    Auslegung vom 10.03.-12.04.2023, zeitgleich Antrag auf Ausglie-

derung Landschaftsschutzgebiet
•    23 Träger öffentlicher Belange (TÖB) angeschrieben, 13 Stellung-

nahmen ➜ keine Einwände sondern Hinweise für weiteres Bauge-
nehmigungsverfahren

•    Hinweis zu Abstandsregeln, vorhandenen Niederspannungska-
beln, Telekommunikationslinien, Denkmalschutz, Archäologie, Ge-
wässerschutz

     ➜   Hinweise werden im Bauantragsverfahren weiter betrachtet
   ➜   Abwägungsvorschlag stellt Ergebnis der förmlichen Beteiligung dar

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt über die im
Rahmen des Anhörungsverfahrens zum Entwurf der Ergänzungs-
satzung vom Oktober 2022 vorgebrachten Hinweise und Bedenken
entsprechend der in der Anlage beigefügten Abwägungsvorschlä-
ge. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, Träger öffentlicher Be-
lange (TÖB) die Bedenken und Hinweise vorgebracht haben, von
dem Ergebnis der Abwägung in Kenntnis zu setzen. Abstimmungs-
ergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen.  
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Bericht aus dem Stadtrat

Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mit-
glieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung
ausgeschlossen.

Zu TOP 12:           Beratung und Beschluss zur Ergänzungs-
                             satzung gemäß BauGB für die Flurstücke 202/2, 
                             205/1, 205/2, 350/4 und T.v. 353/5 der Gemarkung 
                               Börnchen, Beschlussvorlage Nr. 24/2023

Bürgermeister Gleißberg erläutert:
•    keine Einwände der TÖB ➜ keine inhaltlichen Anpassungen gegen-

über der Fassung aus 10/2022

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt für die Flur-
stücke 202/2, 205/1, 205/2, 350/4 und Teil von 353/5 der Gemar-
kung Börnchen die Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1
Nr. 3 BauGB bestehend aus Textteil und Karte in der Fassung vom
Oktober 2022 unter Berücksichtigung des entsprechenden Abwä-
gungsbeschlusses Nr. 23/2023. Die Begründung zur Satzung sowie
zur Ausgliederung der Flurstücke 202/2, 205/1, 205/2, 350/4 und
Teil von 353/5 der Gemarkung Börnchen wird gebilligt. Der Bürger-
meister wird beauftragt, die Satzung auszufertigen und durch Be-
kanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft zu setzen. Ab-
stimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimm-
enthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO
waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 13:           Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Bürgermeister Gleißberg bedankt sich bei Frau Glöckner für ihre ge-
leistete Arbeit in den letzten mehr als 30 Jahren und die persönliche
Unterstützung in den vergangen 1,5 Jahren. Er wünscht Frau Glöckner
alles Gute für den Ruhestand und vor allem ganz viel Gesundheit und
übergibt den stellvertretenden Bürgermeistern das Wort. Stadtrat Ah-
rendt bedankt sich für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen
24 Jahren und wünscht Frau Glöckner alles Gute für den Ruhestand.
Stadtrat Flasche richtet ebenfalls Dankesworte an Frau Glöckner.

Stadtrat Grahl hat am 21.05.2023 Internationalen Museumstag wahr-
genommen, fragt, warum Alt-Bürgermeister Herr Reichel nicht anwe-
send war. Er hat mit Herrn Knothe von A.Lange&Söhne wegen der Nut-
zung des Parkhauses gesprochen. Herr Knothe ist bereit, mit der
Stadtverwaltung oder Ortschaftsrat die Möglichkeit oder Nichtmög-
lichkeit der Nutzung des Parkhauses zu reden. Bürgermeister Gleiß-
berg bedankt sich für die Information und wird das Gespräch mit Herrn
Knothe suchen. Hinsichtlich der Anwesenheit des Bürgermeisters a. D.
Herrn Reichel informiert er, dass eine Einladung erfolgt ist, ihm jedoch
aufgrund einer Terminüberschneidung eine Teilnahme nicht möglich
war. Es sollte aber auch akzeptiert werden, dass ein ehemaliger Bür-
germeister nicht mehr allen Einladungen folgen kann und sich sicher-
lich auch ein Stück aus der Öffentlichkeit zurückziehen möchte.

Stadtrat Wagner informiert, dass das WC bei SUG nicht als öffentliche
Toilette genutzt werden kann. Stadtrat Schneider ergänzt, dass die
Toilette zu klein ist und für eine Nutzung durch die Öffentlichkeit nicht
geeignet ist.

Stadtrat Dießler regt an, dass geprüft werden soll, ob es sich bei der
Märchenwiese um Wald handelt. Alternativ bittet er darum zu prüfen,
ob eine Sondergenehmigung für eine Baumfällung eingeholt werden
kann. Darüber hinaus sollte nächstes Jahr rechtzeitig der Handlungs-
bedarf geprüft werden. Bürgermeister Gleißberg: Stadt hat keine Ge-

nehmigung erhalten, Bäume zu fällen. Eine Teilöffnung der Märchen-
wiese ist keine Option, weil die erforderliche Einzäunung des ungesi-
cherten Bereichs unverhältnismäßig ist und nur ein Bruchteil der Mär-
chenwiese genutzt werden könnte. Frau Döring ergänzt, dass für die
Märchenwiese als öffentliche Einrichtung eine erhöhte Verkehrssiche-
rungspflicht besteht. Es gelten nicht die Grundsätze für Wald. Stadtrat
Dießler macht darauf aufmerksam, dass es ihm um die Bewirtschaf-
tung an sich geht, insbesondere abweichende Regelungen zur Brut-
zeit. Stadtrat Eichler weist darauf hin, dass unabhängig davon die
Brutzeit am 15. Juli endet, außerdem gibt es für Wald andere Bewirt-
schaftungsgrundsätze. Bürgermeister Gleißberg: Es handelt sich um
einen öffentlichen Spielplatz, der sich auf fremden Grund und Boden
befindet, der lediglich gepachtet ist. Auch benötigt der Bauhof Zeit, um
die Maßnahmen umzusetzen. Im Herbst muss dann wieder die „Winter-
festmachung“ erfolgen. Aufwand-Nutzen stehen für diese kurze Zeit in
keinem Verhältnis.

Stadtrat Ahrendt fragt nach dem Stand des öffentlichen Spielplatzes
an der Interimskita. Bürgermeister Gleißberg: Ein Spielgerät wird der-
zeit aufgearbeitet und soll zeitnah aufgestellt werden. Stadtrat Ah-
rendt weist darauf hin, dass Mittel i. H. v. 10.000 € im Haushalt einge-
stellt wurden, hier soll rechtzeitig ein neues Spielgerät beschafft wer-
den und eine Realisierung erfolgen. Bürgermeister Gleißberg ver-
weist auf Vielzahl an Maßnahmen und fehlende personelle Kapazitäten.
Es müssen Prioritäten gesetzt werden, gerade mit Blick auf Projekte,
die mit Fördermitteln umgesetzt werden. Bittet den Ortschaftsrat, sich
Gedanken zu machen, was für ein Spielgerät aufgestellt werden kann.
Stadtrat Wagner versteht nicht, dass man darum ringen muss, dass in
Glashütte ein neues Spielgerät aufgestellt wird. Bürgermeister Gleiß-
berg bittet nochmals den Ortschaftsrat, sich Gedanken zu machen.
Verwaltung wird gemeinsam mit dem Ortschaftsrat und dem Bauhof
versuchen, das neue Spielgerät zu realisieren.

Bürgermeister Gleißberg schließt 20:55 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg               Barthel                Jäpelt                 Döring
Bürgermeister       Stadtrat              Stadtrat              Schriftführerin

Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

n Bekanntgabe der in der Sitzung des Technischen
Ausschusses am 13.06.2023 gefassten Beschlüsse
in der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. 12/2023 TA: Beratung und Beschluss über die Verga-
be von Bauleistungen zur Medienerschließung der Elt-Zuleitung
für den Neubau des FFW-Gerätehauses, Grimmsche Hauptstraße
33c in 01768 Reinhardtsgrimma. 

Beschluss: Der Technische Ausschuss berät und beschließt den Auf-
trag der Medienerschließung Elt für den Neubau des FFW-Gerätehau-
ses in Reinhardtsgrimma entsprechend des noch erwartetenden Ange-
botes „Netzanschlussvertrag Strom“ der SachsenNetze GmbH anzu-
nehmen und die Ausführung der Leistung in Höhe von ca. 35.000 €
brutto an die SachsenNetze GmbH zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, 
Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0
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Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

Beschluss Nr. 13/2023 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen
Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bauantrag: Neubau eines Wochenendhauses, ei-
nes Carports mit 4 Stellplätzen und Ersatzneubau eines Holzlagers, Grimmsche Haupt-
straße 82, Flurstück 696/4, Gemarkung Reinhardtsgrimma

Beschluss: Der Technische Ausschuss erteilt dem Bauantrag: „Neubau eines Wochenendhau-
ses, eines Carports mit 4 Stellplätzen und Ersatzneubau eines Holzlagers“, Grimmsche Haupt-
straße 82, Flurstück 696/4, Gemarkung Reinhardtsgrimma entsprechend den in der Anlage dar-
gestellten baulichen Ausführungen kein gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5, Stimmenthaltungen: 1, Nein-Stimmen: 0, Be-
fangenheit: 0

                                       Telefon: (035053)  …

➜   Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . .45-100
      buergermeister@glashuette-sachs.de

➜   Sekretariat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-0
      stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

➜   Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-106
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Ordnungsamt/Gewerbe/
      Brandschutz  . . . . . . . . . . .45-122 o. 45-134
      ordnungsamt@glashuette-sachs.de

➜   Einwohnermeldewesen/
      Soziales  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-123
      einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de

➜   Standesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      standesamt@glashuette-sachs.de

➜   Kinderbetreuung  . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
      Neue Straße 5 • Telefon: (035053) 169812
      buergerbuero.reinhardtsgrimma@
      glashuette-sachs.de

➜   Kämmerei  . . . . . . . . . . . . .45-140 o. 45-142
      kaemmerei@glashuette-sachs.de

➜   Stadtkasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-141
      stadtkasse@glashuette-sachs.de

➜   Steuern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-146
      steuern@glashuette-sachs.de

➜   Liegenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . .45-131
      liegenschaften@glashuette-sachs.de

➜   Bauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-130
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Bauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . .45-109
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Hoch- und Tiefbau/
      Kommunalwald  . . . . . . . . . . . . . . . .45-133 
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Gebäudemanagement  . . .45-132 o. 45-152
      gm@glashuette-sachs.de

➜   Eigenbetrieb Abwasser-
      entsorgung  . . . . . . . . . . . .45-120 o. 45-144
      eigenbetrieb.abwasser@glashuette-sachs.de

➜   Bauhof Glashütte  . . . . . . . . . . . . . . . .32672
      bauhof.glashuette@glashuette-sachs.de

➜   Konzerte und Ausstellungen  . . . . . . .42491
      konzerte@glashuette-sachs.de

➜   Grundschulen / Prießnitztalhalle  . . .42491
      hauptamt@glashuette-sachs.de

n Kontaktverzeichnis 
    Stadtverwaltung Glashütte

n  Ortschaftsrat Schlottwitz

Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 1. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte
„BOOT Schlottwitz“

n  Ortschaftsrat Hausdorf

Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 19 Uhr im Klubhaus. Interessierte Ein-
wohner sind dazu herzlich eingeladen. Etwaige Änderungen werden im ortsüblichen Aushang
bekanntgegeben.

n  Ortschaftsrat Johnsbach

Beginn jeweils 19:00 Uhr, Ort: Vereinshaus Johnsbach, Mittwoch, 20.09.2023, Mittwoch,
18.10.2023 bei Bedarf, Donnerstag, 23.11.2023, Mittwoch, 13.12.2023

n  Ortschaftsrat Luchau

04.09., 16.10., 06.11., 04.12.2023

Bekanntmachung zu öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte

Klimaschutz in der Stadt Glashütte

n Erneute Auszeichnung mit dem European Energy Award (EEA)

Wir sind überaus stolz darauf, verkünden zu dürfen, dass wir im Rah-
men einer Veranstaltung der Sächsischen Energieagentur (SAENA) im
Juni 2023 erneut mit dem European Energy Award (EEA) ausgezeichnet
wurden! Diese Auszeichnung bestätigt unseren erfolgreichen Weg hin
zu einer nachhaltigen Kommune.
Unser Einsatz für die Umsetzung der EEA-Ziele hat sich gelohnt. Wir ha-
ben unter anderem die öffentliche Beleuchtung auf LED-Technik umge-
stellt, einen Teil des kommunalen Fuhrparks auf E-Autos umgestellt, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger zum
Thema Nachhaltigkeit betrieben und zudem kommunale Gebäude energetisch verbessert. Zu-
dem konnte u.a. auch eine Photovoltaikanlage auf dem Dach der Grundschule Reinhardtsgrim-
ma installiert werden. Diese Maßnahmen haben uns geholfen, die EEA-Richtlinien zu erfüllen. 
Ein weiteres wichtiges Projekt, über das wir bereits in der Vergangenheit berichtet haben, ist die
Sanierung der Kita in Glashütte. Auch hier setzen wir auf energetische Sanierung mit neuen
Fenstern, Dämmung und einer modernen Heizungsanlage, die mit Erdwärme gespeist wird. Dies
wird nicht nur die Betriebskosten der Stadt Glashütte nachhaltig stabilisieren, sondern sich auch
positiv auf die Elternbeiträge auswirken. 
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Sprechstunden Bürgermeister
Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42,  01768 Glashütte                  
nach Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
Telefon:    03 50 53 / 45 – 0
Fax:         03 50 53 / 4 71 42
mail:         stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

Öffnungszeiten: 
Für die Erledigung von persönlichen
Angelegenheiten wird dringend eine
Terminvereinbarung empfohlen.
Mo           09.00-12.00 Uhr
Di             09.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mi             geschlossen
Do            09.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Fr             09.00-12.00 Uhr

geänderte Öfnungszeiten: Einwohner-
meldeamt Dienstag, den 25.07.; 01.08.
und 08.08.2023 geschlossen

Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
Neue Str. 5, 03 50 53 / 16 98 12 
buergerbuero.reinhardtsgrimma@
glashuette-sachs.de
Di             09.00-12.00 Uhr, 13.30-18.00 Uhr

Sprechstunden des 
Bürgerpolizisten
Donnerstag, den 31. August
15:30 Uhr – 16:30 Uhr

Schiedsstelle
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz
Müglitztalstraße 31a, 01768 Glashütte 
Tel. 03 50 53 / 31893, Hr. Langer
schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de

Sprechstunde: 2. Montag im Monat, 

19 – 20 Uhr (Voranmeldung erforderlich)
Postanschrift Schiedsstelle:
Schiedsstelle – Stadtverwaltung, 
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte

Stadtbibliothek Glashütte
Tel.: 035053/42050, Fax: 035053 / 32824

Öffnungszeiten
Mo          12 - 16 Uhr 
Di            10 - 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Mi            geschlossen
Do           12 –17 Uhr
Fr            geschlossen

Tourismusbüro
Tel.: 035053/329829, Fax: 035053/321473,
Wanderwegewart: wanderwegewart.
glashuette@gmail.com

Informationen aus dem Amt 

Klimaschutz in der Stadt Glashütte

Ein weiteres energieeffizientes Großprojekt, das wir in Angriff nehmen, ist der Bau des Feuer-
werkgerätehauses in Reinhardtsgrimma. Hier werden wir ebenfalls auf Photovoltaikflächen auf
dem Dach setzen, um das Gebäude mit Strom zu versorgen. Wir sind begeistert von diesen Er-
folgen und werden unseren Weg zu einer nachhaltigen Zukunft weiterverfolgen. Danke an alle,
die zu diesem Meilenstein beigetragen haben. Mein besonderer Dank gilt dem Energieteam der
Stadt Glashütte, welches sich aus Vertretern des Stadtrates (Hr. Zimmerhäckel/Grüne, Hr. Dr.
Reuße/AfD und Hr. Paulusch/CDU), Mitarbeitern der Verwaltung, Fachexperten u.a. von der
Sachsen Energie und einer Projektbegleitung zusammensetzt. DANKE!

Sven Gleißberg, Bürgermeister (Foto: Daniel Koch)

n  Sozialer Tag für Schüler in den Einrichtungen der Stadt Glashütte

Seit 2005 gibt es den Aktionstag des Projektes „genialsozial – Deine
Arbeit gegen Armut“ – eine Initiative der Sächsischen Jugendstiftung.
Schüler tauschen bundesweit für einen Tag die Schulbank gegen einen
Job und erledigen verschiedenste Arbeiten. Der Lohn für diese Tätigkeiten wird von den Arbeit-
gebern bezahlt und vollständig an die Sächsische Jugendstiftung gespendet. Ein Teil des Gel-
des fließt in die Förderung sächsischer Initiativen der Entwicklungshilfe. In diesem Jahr werden
folgende drei Projekte unterstützt: 
•    Landesweite Bildungskampagne gegen Müllverschmutzung in Ghana (Up! e.V. Leipzig)
•    Ausbau von zwei Schulen auf Rusinga Island, Kenia (BaRuIs e.V. Dresden)
•    Ausbau eines WASH-Centers und Schulessen für zwei Jahre in Kibera, Kenia (arche noVa

e.V. Dresden)
Mit einem anderen Teil initiieren die Schüler eigene solidarische Projekte an Schulen oder im Um-
feld. Auch die Stadt Glashütte steht dieser Aktion sehr positiv gegenüber und beteiligt sich inzwi-
schen bereits 15 Jahre an diesem Projekt. Dieses Jahr fand der soziale Tag am 4. Juli statt. In unse-
ren Einrichtungen hatten sich insgesamt 14 Schülerinnen und Schüler von umliegenden Oberschu-
len und Gymnasien angemeldet. So kamen die Jugendlichen in den Kindertagesstätten, den Hor-
ten, Grundschulen, der Stadtbibliothek, im Tourismusbüro, in der Verwaltung und im Bauhof der
Stadt Glashütte zum Einsatz. Dabei gingen sie dem Personal unterstützend zur Hand bzw. verrich-
teten Hilfsarbeiten wie das Sortieren von Lese- und Lernmaterial, Grünpflege sowie kleinere Büroar-
beiten in der Verwaltung. Mit Begeisterung waren alle dabei und der Tag verging sehr schnell. Alle
Einrichtungsleiter waren sehr zufrieden mit den Leistungen der Schüler und bedankten sich für die
Unterstützung. Für die Tätigkeiten zahlte die Stadt einen Lohn von insgesamt 242,50 €, welcher an
die Sächsische Jugendstiftung weitergereicht wurde. Wir freuen uns, das Projekt „genialsozial“ zu
unterstützen und hoffen wieder auf interessierte Teilnehmer im nächsten Jahr. Anmeldungen sind im
Hauptamt der Stadt Glashütte oder direkt in den Einrichtungen möglich. 

Franke, Hauptamt



C
M
Y
K

Seite 18 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe Juli | 21. Juli 2023

Informationen aus dem Amt n Amtsblatt 

Erscheinungstermine 

(Redaktionsschlüsse)

Erscheinungstermin: 25.08.2023

Redaktionsschluss: 10.08.2023

                     Redaktions-    Erscheinungs-

                     termin              termin

September   07.09.2023   22.09.2023

Oktober        05.10.2023   20.10.2023

November    08.11.2023   24.11.2023

Dezember     30.11.2023   15.12.2023

Beiträge zur Veröffentlichung müssen bis

zum Redaktionsschluss per Email an die

Adresse amtsblatt@glashuette-sachs.de

als Text-Dokument eingereicht werden

und inhaltlich einen Bezug zur Stadt

Glashütte aufweisen. Bilder, Grafiken,

Logos etc. sind zusätzlich in digitaler

Form einzusenden. 

Es besteht kein Anspruch auf die Veröf-

fentlichung eingereichter Artikel. 

Die Beschlüsse
des Stadtrates
werden unverzüg-

lich nach den Sitzungen 
veröffentlicht unter:
www.glashuette-sachs.de 

Die endgültigen Tagesordnungen zu den
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse werden spätestens 5 Tage
vor der Sitzung auf der Webseite der
Stadt Glashütte unter www.glashuette-
sachs.de in der Rubrik „Bekanntma-
chungen“ sowie durch Aushang im
Schaukasten, welcher sich gegenüber
dem Rathaus, Hauptstraße 42 im Orts-
teil Glashütte befindet, veröffentlicht.
Die Beratungsunterlagen zu den öffentli-
chen Sitzungen finden Sie ebenfalls auf
der Internetseite der Stadt Glashütte.
Soweit Sie Fragen und Anregungen an
die Verwaltung haben, bitten wir Sie, uns
diese vor oder nach der Sitzung mitzu-
teilen.

Die Vorfreude und An-
spannung bei den Kin-
dern des TSV Rein-
hardtsgrimma, den
Trainern und einigen El-
tern war groß, als sie
am Freitagmorgen ge-
gen 07:15 Uhr mit dem
Bus der Einladung zum
Fußallturnier folgten
und die Reise nach Po-
len antraten.
Die erweiterte Delegati-
on, bestehend aus Bürgermeister Herrn Gleiß-
berg und Frau Kühnel für die Stadtverwaltung
Glashütte sowie die Herren Paulusch und
Walther stellvertretend für die Freiwillige Feu-
erwehr, startete ebenfalls am Morgen des
23.06.2023 im Auto der Feuerwehr Oberfrau-
endorf in Richtung Chrzastowice.     
Nach einigen Stunden auf der Autobahn tra-
fen wir nach dem Mittag im Gemeindezen-
trum von Chrzastowice ein. Dort erwartete
uns der Bürgermeister Florian Ciecior sowie
Vertreter der Stadtverwaltung und des Ge-
meinderates mit einem leckeren Mittagessen.
Nachdem alle gestärkt und sich kurz erholen
konnten, ging es weiter in die jeweiligen
Schlafdomizile. Ein Programmpunkt stand für
Freitag aber noch an: Mit einem Bus wurden
wir mit Vertretern unserer Partnergemeinde in
die naheliegende Stadt Oppeln gebracht. Dort
genossen wir eine ganz besonders schöne

Stadtführung bei bes-
tem Wetter. Wir erkun-
deten zu Fuß einige
schöne Plätze und er-
fuhren viel über die Ge-
schichte und Bedeut-
samkeit einiger wichti-
ger Orte und Men-
schen, die in Oppeln
gelebt haben. Für ein
paar Minuten durften
wir sogar die große
Bühne des Oppelner

Amphitheaters betreten und sangen unter An-
leitung unserer Stadtführerin Aneta Lissy
Kluczny 2-stimmig und auf Deutsch den Ka-
non „Bruder Jakob“. Für die Kinder und Trainer
hieß es in dieser Zeit ab zum Märchenpark und
zur Eismanufaktur „Gustoria“ in Dembioham-
mer (D bska Ku nia). Die Abkühlung in Form
von Eis kam sehr gelegen. Am Abend fanden
sich alle wieder gemeinsam im Stadion des 1.
FC Chronstau-Chrzastowice (Miro-Deutsche-
Fußballschule) ein, wo wir mit einem schönen
Banner nochmals herzlich begrüßt wurden.
Der TSV Reinhardtsgrimma übergab an die-
sem Abend seine Gastgeschenke. Es wurde
gegrillt, angestoßen und erste Gespräche mit
alten und neuen Bekannten konnten geführt
werden. Leider lässt sich die Stimmung und
die Herzlichkeit, die uns entgegengebracht
wurde, nur schwer in Bilder und Worte fassen.
Was für ein schöner erster Tag.

n Erlebnisbericht zum Besuch unserer Partnergemeinde Chrzastowice
(Chronstau) in Polen vom 23.06.2023 – 25.06.2023
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Informationen aus dem Amt Wichtige Telefonnummern:

Bauhof Glashütte |  Reinhardtsgrimma  
Telefon                                035053 32672

Landratsamt Pirna:              03501 515-0

Schiedsstelle Glashütte/Kreischa
Herr Langer                        035053 31893

Kindertagesstätten
Reinhardtsgrimma            035053 324440

Leiterin                          035053 324441
Cunnersdorf                        035053 48880
Dittersdorf                           035053 48594
Glashütte                            035053 48563
Schlottwitz                          035053 48689

Grundschulen
Glashütte                            035053 42493
Reinhardtsgrimma              035053 48229

Hort
Glashütte                          035053 324370
Reinhardtsgrimma            035053 324430

Oberschulen
Dippoldiswalde                   03504 612414
Schmiedeberg                    035052 64289
Geising                                035056 34257
Kreischa                              035206 22062

Gymnasium
Dippoldiswalde                   03504 612501
Altenberg                            035056 35032

BSZ Glashütte                   035053 47356

Uhrenmuseum              035053 4612100

Havarie
Wasser (WVW GmbH)               0351 648040
Gas (ENSO)                           0351 50178880
Strom (ENSO)                        0351 50178881
Abwasser (KWA)                     0172 3507605

Entleerung Gruben und Kleinkläranlagen

KWA 035206 20919

Tierheim Freital (tägl. 7 – 19.30 Uhr)        
Kohlenstr. 42 (Windberg)    0351 6413 222

Rettungsdienst/Feuerwehr               112

Polizeirevier                                       110 
                                               03504 6370  

Bereitschaftsarzt                 0351 19292 
                                                     116 117

Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

Apothekennotdienst        0800 00 22833 
(mobil)                                              22833 
www.aponet.de

Caritas                                035053 48588

Seniorenhilfe                   035052 617360

Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr!

24.06.2023: Es wurde ernst. Die Kinder, Trai-
ner und Eltern waren sicher etwas aufgeregt,
als nach dem Frühstück nun die Teilnahme
um den Pokal des Präsidenten von TSKN in
Oppeln Schlesien im Stadion des 1. FC
Chronstau-Chrzastowice anstand. Eröffnet
wurde dieses Turnier von Herrn Gleißberg,
Herrn Ciecior (Bürgermeister der Gemeinde
Chrzastowice), Herrn Bartek (Vorsitzender der
Sozial-Kulturellen Gesellschaft der Deutschen
im Oppelner Schlesien) sowie Herrn Mateusz
Bachem (Koordinator der MIRO-Fußballschu-
le). Bis zum Mittag fanden die Turniere der G-
und F-Junioren statt. Alle Mannschaften wur-
den selbstverständlich nach dem Turnier ge-
ehrt und gefeiert. Am Nachmittag konnten die
Kinder der E-Junioren zeigen was in Ihnen
steckt. Die Delegation der Stadt Glashütte
wurde derweil zum Mittagessen eingeladen.
Wir verließen den Sportplatz um mit Vertretern
der Partnergemeinde (u.a. aus Verwaltung so-
wie dem Gemeinderat) gemeinsam zu Essen.
Wir erhielten und überreichten uns gegensei-
tig Gastgeschenke und es entstanden interes-
sante Gespräche unter allen Beteiligten. Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede in der Ver-
waltungsstruktur, Themen aus dem Bereich
Schulen und Kitas sowie dem Straßenbau wa-
ren Gesprächsthemen. Gegen 15:00 Uhr star-
tete ein weiterer Programmpunkt des Tages:
wir erlebten einen Feuerwehrwettbewerb in
Debska Kuzna/Dembiohammer. Bei strahlen-
dem Sonnenschein kämpften die Mannschaf-
ten um jede Sekunde und wurden von den
Bürgermeistern im Anschluss gemeinsam ge-
ehrt. Bewundert und bestaunt wurde aller-
dings auch ein „Star“ am Rande des Platzes:

Die neue Drehleiter wurde gründlich unter die
Lupe genommen und sollte noch am selben
Abend feierlich eingeweiht werden. Das neue
Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr wurde
natürlich auch getestet und es enstanden
schöne Bilder mit den ausgezeichneten
Teams. Im Anschluss an den Wettbewerb fan-
den sich alle wieder gemeinsam zum Grillen
im Stadion ein. Die fereliche Einweihung der
Drehleiter am späteren Abend wollten wir uns
nicht entgehen lassen und fuhren noch einmal
an den Einsatzort des Fahrzeuges, wo dieses
mit großer Begeisterung in den Dienst gestellt
wurde. Die Drehleiter des Fahrzeuges stand
an diesem Abend quasi nicht mehr still und al-
le Interessierten konnten einen Ausflug in 30m
Höhe machen. Eine tolle Stimmung und große
Freude herrschte unter den Kameraden und
den Gästen dieses Abends. Zurück im Stadi-
on ging es nicht weniger ausgelassen zu,
auch wenn es auf dem Sportplatz so langsam
ruhig wurde. Es wurde getanzt, gefeiert und
gelacht bis auch dieser aufregende, ereignis-
reiche Tag zu Ende ging.

25.06.2023: Alle trafen sich noch einmal zum
gemeinsamen Frühstück im Gemeindezen-
trum. Kinder, Trainer, Eltern, und die Delegati-
on der Stadtverwaltung kamen noch einmal
mit unseren Gastgebern, der Gemeinde
Chrzastowice vertreten durch den Bürger-
meister Herrn Ciecior, Mitarbeiterinnen der
Verwaltung, Mitglieder des Gemeinderates
sowie dem Gemeinderatsvorsitzenden Herrn
Christoph Warzecha und Herrn Rafal Bartek,
Vorsitzender der Sozial-Kulturellen Gesell-
schaft der Deutschen im Oppelner Schlesien,
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Bürgerzettel der Stadt
Glashütte

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o    Verkehrsschild falsch eingerichtet
o    Behindern Hecken und Sträucher die Sicht
o    Abfluss im Gewässer behindert
o    Parkende Autos auf Geh- und Radwegen
o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o    Verunreinigungen auf Straßen / Plätzen
     Schuttablagerungen

o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall
o    Der Kinderspielplatz verunreinigt
o    Straßenbeleuchtung defekt
o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig defekt
o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
Den ausgefüllten Bürgerzettel werfen
Sie bitte in den Briefkasten der
Stadtverwaltung Glas hütte/ Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma ein oder senden
diesen per mail an stadtverwaltung@
glashuette-sachs.de. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch unter
www.glashuette-sachs.de

Informationen aus dem Amt 

ins Gespräch. Alle bekamen Geschenke und
Andenken überreicht und wurden herzlich ver-
abschiedet. Die Kinder, Eltern und Trainer tra-
ten nun gestärkt und mit Proviant versorgt die
Heimreise an. Die Delegation der Stadtver-
waltung nahm nach dem Frühstück gemein-
sam mit den Gastgebern am katholischen
Gottesdienst in der Kirche von Chronstau teil.
Ein Teil des Gottesdienstes wurde für uns ins
deutsche übersetzt. Auch dieses Erlebnis hin-
terließ bleibenden Eindruck und bot uns Ein-
blicke in das Leben der Menschen und die
Bedeutsamkeit der Kirche in dieser Gegend.
Der Besuch der Kirche bot uns weiterhin Ge-
legenheit den Hauptaltar zu sehen, der Dank
der Untersützung der Stadt Glashütte über

europäische Mittel restauriert werden konnte.
Nun hieß es auch für uns Abschied nehmen.
Wir verliesen Chrzastowice mit vielen schö-
nen Eindrücken. Vor allem bleiben die Men-
schen in Erinnerung, die wir in den letzten drei
Tagen kenenlernen durften und wir als über-
aus herzlich, freundlich, aufgeschlossen und
interessiert erlebt haben. 

Herzlichen Dank an alle, die dieses Wochende
ermöglicht, organisiert und mitgestaltet ha-
ben. Wir sehen uns das nächste Mal zum Be-
such unserer Freunde aus Chrzastowice in
Glashütte.

Stadtverwaltung Glashütte

Hinweise des Ordnungsamtes

n  Bekanntmachung des Ordnungsamtes:                                                     

Folgende Ausnahmegenehmigungen nach § 19 Polizeiverordnung wurden erteilt:
Ausnahme von der festgeschriebenen Nachtruhezeit (22 Uhr – 6 Uhr):

n   Hausdorf, Untere Dorfstraße – private Feier, am Dienstag, den 01.08.2023 von 22:00 Uhr bis
Mittwoch, den 02.08.2023, 02:00 Uhr

n   Neudörfel, Neudörfel – Dorffest, am Samstag, den 05.08.2023 von 22:00 Uhr bis Sonntag,
den 06.08.2023, 02:00 Uhr

n   Reinhardtsgrimma, Bergstraße – private Feier, am Freitag, den 11.08.2023 von 22:00 Uhr
bis Samstag, den 12.08.2023, 02:00 Uhr • Gartenstraße – öffentliche Veranstaltung am
Samstag, den 12.08.2023 von 22:00 Uhr bis Sonntag, den 13.08.2023, 02:00 Uhr 

n   Dittersdorf, Obere Hauptstraße – private Feier, am Samstag, den 12.08.2023 von 22:00 Uhr
bis Sonntag, den 13.08.2023, 02:00 Uhr

n   Luchau, Dorfstraße – private Feier, am Samstag, den 19.08.2023 von 22:00 Uhr bis Sonn-
tag, den 20.08.2023, 02:00 Uhr

n   Glashütte, Dittersdorfer Weg – Firmenfeier, am Donnerstag, den 24.08.2023 von 22:00 Uhr
bis Freitag, den 25.08.2023, 02:00 Uhr 

Folgende Ausnahmegenehmigungen zum Abbrennen eines Feuerwerkes nach Kate-
gorie 2 wurden erteilt:

n   Hausdorf, Untere Dorfstraße – private Feier, am Dienstag, den 01.08.2023 zwischen 22:00
Uhr und 22:15 Uhr 

Über weitere Ausnahmegenehmigungen, die erst nach Redaktionsschluss des Amtsblattes er-
teilt werden, wird an den Aushangtafeln im jeweiligen Ortsteil, in der Kernstadt an der Bekannt-
machungstafel vor der St. Wolfgangs Kirche, informiert. Anträge sind mindestens 14 Tage vor
dem Veranstaltungstermin zu stellen, ansonsten müssen diese abgelehnt werden. 

L. Schenk, Ordnungsamt

n  Informationen zu Verkehrsbehinderungen 

n   OT Reinhardtsgrimma: In der Woche vom 7. bis 11.08.2023 erfolgt die Herstellung einer
Bodenplatte am Heideberg. Dazu wird die Zufahrt zum Heideberg an einem Tag für einige
Stunden voll gesperrt. Der genaue Tag wird den Anwohnern rechtzeitig bekanntgegeben.
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n  Auslagestellen Amtsblatt: 

n   Glashütte:
     –    Rathaus
     –    Deutsches Uhrenmuseum
     –    SP: Junker
     –    Ostsächs. Sparkasse Dresden
     –    Dresdner VB Raiffeisenbank
     –    Müglitz-Apotheke
     –    Geschenkartikel/Post 
           Yvette Ullrich
     –    Stadtbibliothek
     –    Sächsische Bücherstube Frost

n   Reinhardtsgrimma:
     –    Bürgerbüro 
     –    Dorfladen Reinhardtsgrimma
     –    Bäckerei Zahn
     –    Landbäckerei Schmidt
     –    Schreibwaren/Getränkehandel 
           Sobottka

n   Dittersdorf:
     –    Bäckerei Otte 
     –    Fleischerei Heymann u. Kaden
     –    Friseursalon Zönnchen
     –    Sandras Schnittstelle

n   Bärenhecke: 
     –    Mühle und Bäckerei 

n   Börnchen: 
     –    Landgasthof Börnchen

n   Hirschbach: 
     –    Fleischerei Lotze

n   Schlottwitz: 
     –    Bäckerei Degenkolbe

oder im Internet unter www.glashuette-

sachs.de ➜ Information & Service ➜

Amtsblatt
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Hinweise der Kämmerei

Hinweise des Ordnungsamtes

n   OT Hausdorf: Arbeiten an der Trinkwasserleitung im Bereich des Grundstückes Obere
Dorfstr. 24 vom 19.07. – 11.08.2023; der Verkehr wird mittels Lichtsignalanlage an der Bau-
stelle vorbeigeführt. 

n  Verkehrsbehinderungen im Zuge von Veranstaltungen

n   Ostfahrzeugetreffen Liebenau: Die Ausfahrt am Samstag, den 29.07.2023 führt in den Nach-
mittagsstunden durch unsere Ortsteile Bärenhecke, Glashütte, Dittersdorf und Börnchen.

n   600 Jahre Hirschbach vom 25-27.08.2023: Zur Durchführung des Umzuges am Samstag,
den 26.08.23 kommt es in der Zeit von 12:00 bis ca. 15:00 Uhr zur Vollsperrung folgender
Straßenabschnitte: Ziegeninsel ab Sportlerklause, Kreischaer Straße, Reinberger Weg, Am
Wald. Für Besucher werden an den Ortseingängen aus Richtung Reinhardtsgrimma und aus
Richtung Reinholdshain sowie an der Hermsdorfer Straße Parkplätze eingerichtet.

Nachfolgende Straßen/Plätze sind aufgrund laufender Baumaßnahmen weiterhin ge-
sperrt bzw. in der Befahrbarkeit/Nutzung eingeschränkt:

n   OT Reinhardtsgrimma: Neuverlegung der Trinkwasserleitung durch die Fa. STRABAG auf
dem Pfarrweg (Abzweig Kirchberg bis Nr. 12) voraussichtlich bis 01.09.2023 und auf der Zu-
fahrt zur Grundschule bis 18.08.2023. Auch hier werden die Straßen während der Bauarbei-
ten voll gesperrt.

n   OT Glashütte: Verlegung der Trinkwasserleitung auf dem Dittersdorfer Weg sowie dem Wirt-
schaftsweg von der Sternwarte in Richtung Börnchen bis 31.08.2023. Auch hier sind teilwei-
se Vollsperrungen erforderlich.

n   OT Bärenhecke: Neubau der Bushaltestellen auf der Mühlenstraße in Bärenhecke bis vo-
raussichtlich 15.09.2023. Die Verkehrsführung erfolgt wechselseitig über Lichtsignalanla-
gen. Die Bushaltestelle Bärenhecke-Bahnhof wird eingezogen und während dieser Zeit nur
die Haltestelle am Abzweig nach Johnsbach bedient.

Wir bitten alle Anwohner und Anlieger um Verständnis für die Einschränkungen. Bei Rückfragen
oder Problemen wenden Sie sich bitte an das vor Ort tätige Bauunternehmen bzw. die Stadtver-
waltung Glashütte.

M. Reichel – Ordnungsamt 

n Fälligkeitstermin Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung

Wir möchten hiermit an die Fälligkeit der Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung erinnern:
Quartalszahlung Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung: Fälligkeit 15. August

Bitte beachten Sie zur Vermeidung von Mahnverfahren und zusätzlichen Kosten den Fälligkeits-
termin. Für Rückfragen steht Ihnen die zuständige Sachbearbeiterin gern zur Verfügung.

Frau Türke, Kämmerei/ Steuern, Tel.: 035053-45-146

So kommt das Amtsblatt Glashütte 
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter: newsletter@riedel-verlag.de
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Standesamt Satzungen / Verordnungen

Öffentliche Bekanntmachungen

n Sie planen im Jahr 2024 
ihre Hochzeit in Glashütte?

Auch im kommenden Jahr kann wieder der
Festsaal des Barockschlosses Reinhardts-
grimma für die standesamtliche Trauung ge-
nutzt werden. Er bietet Platz für bis zu 65
Gäste und auf Wunsch kann auch ein Flügel
für die musikalische Umrahmung genutzt
werden. Für Trauungen im Schloss ist eine
Terminreservierung unbedingt notwendig. 
Folgende Termine stehen zur Verfügung:

April 27.04.2024
Mai 11.05.2024
Juni 01.06.2024

22.06.2024
Juli 13.07.2024
August 10.08.2024

31.08.2024
Oktober 19.10.2024

Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihren
Wunschtermin. Im September können auf
Grund von geplanten Bauarbeiten voraus-
sichtlich keine Trauungen in Reinhardtsgrim-
ma stattfinden. In den Monaten Januar bis
März und November bis Dezember 2024 ist
eine individuelle Terminvereinbarung für das
Schloss nach persönlicher Absprache mög-
lich. Wer sich lieber im kleinen Rahmen mit
max. 18 Gästen das Ja-Wort geben möchte,
hat die Möglichkeit, das Hochzeitszimmer im
Rathaus zu nutzen. Trauungen sind dort
ganzjährig montags bis freitags und nach Ab-
stimmung auch samstags möglich.

Gern wollen wir Ihren großen Tag für Sie un-
vergesslich machen. Sie können sich persön-
lich, telefonisch oder per Mail jederzeit mit
weiteren Fragen an uns wenden.

Ihr Standesamt Glashütte
Frau Franke
Tel. 035053/45119
E-Mail: standesamt@glashuette-sachs.de

n  Satzung zur Aufhebung der Satzung zur Regelung der Benutzung und
zur Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Turnhalle und 

    der öffentlichen Gebäude der Gemeinde Reinhardtsgrimma 
    (Aufhebungssatzung zur Benutzungssatzung) vom 28.06.2023

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17
des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist, hat der Stadt-
rat der Stadt Glashütte in seiner öffentlichen Sitzung am 27. Juni 2023 folgende Aufhebungssat-
zung beschlossen:

§ 1 Aufhebungsbestimmungen

Die Satzung zur Regelung der Benutzung und zur Erhebung von Gebühren für die Benutzung
der Turnhalle und der öffentlichen Gebäude der Gemeinde Reinhardtsgrimma vom 19.09.2005
wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Glashütte, 28. Juni 2023

gez. Gleißberg (Siegel)
Bürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.   Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntma-

chung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat
4.   vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
     a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
     b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
     Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
     gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der
in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

n Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss und öffentliche Auslegung
gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Ergänzungssatzung „Folgenhang – Flurstück 479/20“ 
Der Stadtrat der Stadt Glashütte hat am 27.06.2023 den Billigungs- und Auslegungsbeschluss
für die Ergänzungssatzung „Folgenhang – Flurstück 479/20“ in der Fassung vom Juni 2023 ge-
fasst. Die öffentliche Auslegung des Satzungsentwurfes sowie der Begründung zur Satzung fin-
det in der Zeit vom 31.07.2023 bis einschließlich 01.09.2023 in der Stadtverwaltung Glashütte,
Bauamt, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte Zimmer 113/112 zu den regulären Rathausöff-
nungszeiten statt.

MONTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
DONNERSTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
FREITAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Glashütte
abgegeben werden. Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt
bleiben. Parallel dazu können auf der Internetseite der Stadt Glashütte
unter www.glashuette-sachs.de und im zentralen Landesportal Bau-
leitplanung unter www.bauleitplanung.sachsen.de die vollständigen
Planunterlagen eingesehen werden. 

gez. Gleißberg Glashütte, den 30.06.2023
Bürgermeister

n  Bekanntmachung öffentliche Auslegung gemäß 
    § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Bebauungsplan „Wertstoffhof Cunnersdorf“– 
Planfassung vom Juni 2023 
Der Stadtrat der Stadt Glashütte hat am 27.06.2023 den Billigungs-
und Auslegungsbeschluss für die Einleitung des förmlichen Verfahrens
zum Bebauungsplan „Wertstoffhof Cunnersdorf“ in der Planfassung
vom Juni 2023 gefasst. Die öffentliche Auslegung der kompletten Plan-
unterlagen einschließlich Begründung, Erläuterungen zur Grünord-
nung, Umweltbericht und der umweltrelevanten Stellungnahmen findet
in der Zeit vom 31.07.2023 bis einschließlich 01.09.2023 in der Stadt-
verwaltung Glashütte, Bauamt, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte
Zimmer 113/112 zu den regulären Rathausöffnungszeiten statt:

MONTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
DONNERSTAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
FREITAGS von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
•    ein Umweltbericht und die Erläuterungen zur Grünordnung mit Be-

standsaufnahme und Bewertung des Naturhaushaltes (Geologie
und Boden, Grund- und Oberflächenwasser, Klima, Arten und Bio-
tope, Siedlungsbild und Erholung, Schutzgebiete und –objekte,
Kultur- und Sachgüter), Konfliktbenennung sowie Maßnahmen zur
Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich von Eingriffen sowie
einem Zielkonzept von Naturschutz und Landschaftspflege für den
Planungsraum

•    die im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach § 4 Absatz 1
BauGB eingegangenen umweltbezogenen Stellungnahmen der
Landesdirektion Sachsen vom 11.01.2021, Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge, Landratsamt vom 20.01.2021, Landesamt
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie vom 18.01.2021 und Re-
gionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge vom
07.01.2021

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Glashütte
abgegeben werden. Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben. 
Parallel dazu können auf der Internetseite der Stadt Glashütte unter
www.glashuette-sachs.de und im zentralen Landesportal Bauleitpla-
nung unter www.bauleitplanung.sachsen.de die vollständigen Sat-
zungsunterlagen eingesehen werden. 

gez. Gleißberg Glashütte, den 30.06.2023
Bürgermeister

n  Bekanntmachung der Betriebskosten 
    der Kindertageseinrichtungen Glashütte
    für das Jahr 2022 nach § 14 SächsKitaG

1.         Kindertageseinrichtungen
1.1.      Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
           Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                            Betriebskosten je Platz 

                                           Krippe 9 h     Kindergarten 9 h      Hort 6 h

                                                in €                    in €                    in € 

Erforderliche 

Personalkosten                  1.143,84 €          476,60 €           257,36 € 

Erforderliche 

Sachkosten                         231,65 €            96,52 €             52,12 € 

Erforderliche 

Betriebskosten                  1.375,50 €          573,12 €           309,49 € 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten. (z. B. 6 Stunden Betreuungszeit im Kindergarten = 2/3 der er-
forderlichen Betriebskosten für 9 Stunden.)

1.2.      Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
           Monat (Jahresdurchschnitt)

                                           Krippe 9 h     Kindergarten 9 h      Hort 6 h 

                                               in €                    in €                    in € 

Landeszuschuss                 246,83 €           246,83 €           164,56 € 

„Elternbeitrag (ungekürzt)“  248,65 €           129,51 €            69,93 € 

Gemeindeanteil                   880,01 €           196,78 €            75,00 € 

2.         Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.      laufende Geldleistung für die Kindertagespflege 
           je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Erstattung angemessene Kosten für Sachaufwand 

Sachaufwand Wohnung                                                             84,00 € 

sonstiger Sachaufwand                                                              71,80 € 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung                                     

einschl. Finanzierung der mittelbaren päd. Tätigkeiten              534,91 € 

durchschnittl. Erstattungsbeträge für Beiträge zur 

Unfallversicherung, Alterssicherung sowie Kranken- und 

Pflegeversicherung                                                                    386,03 € 

laufende Geldleistung:                                                             1.076,74 € 

2.2.      Deckung der laufenden Geldleistung 
           (Jahresdurchschnitt je Platz und Monat/9Std.)

Landeszuschuss                                                                        246,83 € 

Elternbeitrag (ungekürzt)                                                           248,65 € 

Gemeindeanteil:                                                                        581,26 € 

Glashütte, 16.06.2023

gez. Gleißberg
Bürgermeister
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n Beitragstabelle zur Elternbeitragssatzung 

gültig ab 1. September 2023

n   Krippenkinder 

     (Kinder bis Vollendung des 3. Lebensjahres):

Familien bzw. Lebensgemeinschaften:        1. Kind      2. Kind    3. Kind

täglich bis zu 4,5 Stunden:                               137,55       119,55      89,55

täglich bis zu 6 Stunden:                                  183,40       159,40     119,40

täglich bis zu 7,5 Stunden:                               229,25       199,25     149,25

täglich bis zu 9 Stunden:                                  275,10       239,10     179,10

täglich bis zu 10  Stunden:                               305,67       265,67     199,00

Alleinerziehende:                                            1. Kind      2. Kind     3. Kind

täglich bis zu 4,5 Stunden:                               134,55       116,55      86,55

täglich bis zu 6 Stunden:                                  179,40       155,40     115,40

täglich bis zu 7,5 Stunden:                               224,25       194,25     144,25

täglich bis zu 9 Stunden:                                  269,10       233,10     173,10

täglich bis zu 10  Stunden:                               299,00       259,00     192,33

n   Kindergartenkinder 

     (Kinder ab Vollendung d. 3. Lebenjahres bis zum Schuleintritt):

Familien bzw. Lebensgemeinschaften:        1. Kind      2. Kind     3. Kind

täglich bis zu 4,5 Stunden:                                71,64         65,64       35,64

täglich bis zu 6 Stunden:                                   95,52         87,52       47,52

täglich bis zu 7,5 Stunden:                               119,40       109,40      59,40

täglich bis zu 9 Stunden:                                  143,28       131,28      71,28

täglich bis zu 10  Stunden:                               159,20       145,87      79,20

                                                                                                                

Alleinerziehende:                                            1. Kind      2. Kind     3. Kind

täglich bis zu 4,5 Stunden:                                68,64         62,64       32,64

täglich bis zu 6 Stunden:                                   91,52         83,52       43,52

täglich bis zu 7,5 Stunden:                               114,40       104,40      54,40

täglich bis zu 9 Stunden:                                  137,28       125,28      65,28

täglich bis zu 10 Stunden:                                152,53       139,20      72,53

                                                                                                   

n   Hortkinder 

     (1. bis Ende der 4. Klasse):

Familien bzw. Lebensgemeinschaften:        1. Kind      2. Kind     3. Kind

ohne Frühort tägl. bis zu 5 Stunden:                  64,48         56,98       34,48

mit Frühhort tägl. bis zu 6 Stunden:                   77,37         68,37       41,37

nur Frühhort                                                       13,00         13,00       13,00

Alleinerziehende:                                            1. Kind      2. Kind     3. Kind

ohne Frühhort tägl. bis zu 5 Stunden:                61,98         54,48       31,98

mit Frühhort tägl. bis zu 6 Stunden:                   74,37         65,37       38,37

nur Frühhort                                                       13,00         13,00       13,00

n Bekanntmachung
Vorherige Ankündigung über
beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 32 (1) Pkt. 1
und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38 Pkt. 1
und 2 Sächsisches Wassergesetz in der aktuellen Fas-
sung vom 12.07.2013 durch die Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates Sachsen, Betrieb Oberes 
Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba, An
der Talsperre 1, 01816 Bad Gottleuba - Berggießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gottleuba als Unter-
haltungslastpflichtige der Müglitz (Gewässer I.Ordnung) kündigt hier-
mit den Eigentümern der angrenzenden Flurstücke nach § 32 (1) Pkt. 1
und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 SächsWG
folgende duldungspflichtige Maßnahmen an:

Es erfolgt eine Grasmahd und Beseitigung von Jungaufwuchs
im Gewässerprofil und auf dem Gewässerrandstreifen der Mü-
glitz. Die Arbeiten erstrecken sich über die Ortslagen Glashütte,
Lauenstein, Schlottwitz, Mühlbach, Weesenstein sowie Dohna
und Heidenau. Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in Abhän-
gigkeit von der Witterung im Zeitraum von Mitte August bis En-
de Oktober 2023. 

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die Landestalsper-
renverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal, durchführen. Bei Fra-
gen richten Sie diese bitte direkt an die Flussmeisterei Gottleuba:
035023/52724-40.

Gottleuba, 14. Juli 2023 

Fabig, Flussmeister Flussmeisterei Gottleuba

Neuigkeiten aus der Stadtbibliothek

n Urlaubszeit – Lesezeit

Kommen Sie gern in die Stadtbibliothek Glashütte und suchen
Sie sich Ihre Urlaubslektüre aus. Wir haben die gesamten Som-
merferien zu den bekannten Zeiten geöffnet.

Sie finden bei uns Romane, Krimis, aber auch Sachbücher zu ver-
schiedenen Themen und Hörbücher. Sicher ist für jeden etwas
Passendes dabei. Für die kleinen Leser gibt es ein vielfältiges An-
gebot an Kinderbüchern und CDs. 

Neuanmeldungen, Bücherwünsche und Reservierungen nehmen
wir gern entgegen. Die Ausleihfrist für unsere Medien beträgt 
4 Wochen. Auf Wunsch kann auch eine Verlängerung erfolgen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Die Neuanmeldung und die Ausleihe von Büchern und CDs sind
für Kinder kostenlos. Erwachsene zahlen einmalig 2,50 Euro An-
meldegebühr.

Katrin Goldbeck
Stadtbibliothek Glashütte
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Romane
  Mein Leben in deinem von Moyes, Jojo
  Vergiss uns. Nicht. von Kneidl, Laura
  Das Fundbüro der Wünsche von Wallace,

Caroline
  Die Mitternachtsbibliothek von Haig, Matt
  Die Perlenprinzessin; Südsee Saga Band

4 von Lorentz, Iny
  Die Perlenprinzessin; Südsee Saga Band

5 von Lorentz, Iny
  Atlas - Die Geschichte von Pa Salt; Das

große Finale der "Sieben-Schwestern"- 
      Reihe von Riley, Lucina und Whittaker, Harry 
  Stay away from Gretchen von Abel, 
     Susanne
  Blue – Wo immer du mich findest von 
     Hotel, Nikola
  Mit Mut zur Liebe von Lind, Hera
  Wo die Liebe dich küsst von Lukas, Jana
  Der Susan-Effekt von Hoeg, Peter
  Taste of Love - Geheimzutat Liebe von

Anderson, Poppy J.
  Als wir von Freiheit träumten von Walter, Jon 
  Die Schwestern aus der Steeple Street

von Douglas, Donna
  Die Nightingale Schwestern von Douglas,

Donna 
  Wort für Wort zurück zu dir von Hudson,

Melanie
  Die Mutter meiner Mutter von Rennefanz,

Sabine
  Die kleinsten, stillsten Dinge von Baume,

Sarah
  Der Vater, der vom Himmel fiel von 
     Henderson, J. Paul
  Überflieger von Ernst, Karin
  Der Store von Hart, Rob
  Töchter des Glücks von Nikolai, Maria

  Hold me now von Chapel, Julie
  Rabenherz und Eismund von Blazon, Nina 

Krimis/Thriller
  Versprechen von Klaus-Peter Wolf
  Der Teufelshof von Almstädt, Eva
  Ihr Königreich von Nesbo, Jo
  Nachtjagd von Fjell, Jan-Erik
  Das Schattenhaus von Gerritsen, Tess
  Durch die Tore des Todes von Michaud,

Martin
  Murder Park von Winner, Jonas
  Todesstrom von McTiernan, Dervla
  Aus dem Schatten des Vergessens von

Michaud, Martin
  Herrenhaus von Witte, Gisela
  Fürchte die Schatten von Robotham, 
     Michael 
  Unbarmherzig von Kleinknecht, Markus 
  Der stumme Bruder von Rikl, Claudia
  Angstbringer von Finch, Paul 
  Todestreue von Reiter, Jörg
  Dark Lake von Bailey, Sarah 

Sachbücher
  Gut Brot will Weile haben von Weber,

Günther
  Der Supermarkt-Kompass von Bode, Thilo
  Die besten Hausmittel für Küche & 
     Ernährung von Wätjen, Ute
  Zuckerfrei in 14 Tagen - Das Turbo-Pro-

gramm für ein gesundes und glückliches
Leben! von Stech, Alexandra und Rieder-
le, Felicitas

  Gesunde Leber – Das 2-Wochen-Fasten-
programm von Wiedemann, Christina

  Gesunde Fette – Die wichtigsten Lebens-
mittel von Heisch, Annette

  Gesunder Darm – Den Darm entlasten &
Erkrankungen von Christina Wiedemann

  Hinaus ins Abenteuer - Familienfreundli-
che Freizeittipps in Deutschland; Hrsg.:
Kunth Verlag 

  Hinaus ans Wasser - Urlaub & Freizeit an
Flüssen und Seen; Hrsg.: Kunth Verlag

  Wandertage - Unterwegs auf Deutsch-
lands schönsten Wegen; Hrsg.: Kunth
Verlag

  Unbekanntes Deutschland - Heimat neu
entdecken; Hrsg.: Kunth Verlag

  Taschen machen statt Plastiksachen;
Hrsg.: frechverlag GmbH 

  Röcke. Selbst genähte Modelle für jeden
von Meis, Ilka

  Von mir für dich genäht von Andresen, Ina

Regionales
  Geister, Schlachten, Kirchenwächter; 15

Heimatgeschichten aus dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge von
Schildbach, Matthias 

  Burgen, Kriege, Grenzgeschichten; 15
Heimatgeschichten aus dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge von
Schildbach, Matthias

  Der Fall Rehn; Ein authentischer Dresdner
Kriminalfall von Schildbach, Matthias

Außerdem haben wir zahlreiche Kinderbü-
cher für verschiedene Altersgruppen und
Themen angeschafft. Wir bedanken uns für
die eingegangenen Bücherspenden. Diese
konnten wir zu einem großen Teil in unseren
Bestand aufnehmen. 

n  Neu in der Stadtbibliothek Glashütte

Zum Abschluss des Schuljahres gab es erneut eine Überraschung von
den Kindern und ihrer GTA-Leiterin Frau Frost. Zusammen erstellten sie
im Nachmittagsangebot „Meine Geschichte“ der Grundschule Glas-
hütte (GTA) den zweiten Band ihrer selbst geschriebenen Geschichten. 
Die Schüler/innen überbrachten ein Exemplar ihres Buches als Schen-
kung in die Bibliothek. 

Frau Frost, von der Sächsischen Bücherstube aus Glashütte, begleite-
te nun schon das zweite Jahr die Schüler/innen bei der Entstehung ih-
res eigenen Buches. So entstand wieder ein wunderschöner Sammel-
band mit eigenen Geschichten der Kinder.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den kleinen Autorinnen und Auto-
ren sowie Frau Frost für diese schöne Überraschung. Das Buch kann
man in der Bibliothek anschauen und lesen. Da es sich um ein Unikat
handelt, hat es, genauso wie schon der 1. Band, seinen Ehrenplatz am
Bibliothekstresen gefunden. 

Katrin Goldbeck                            Dorit Frost 
Stadtbibliothek Glashütte             GTA-Leiterin Grundschule Glashütte
                                                     

n Band 2 eines ganz besonderen Buches 
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Kindergarten Dittersdorf 

Hort Glashütte

Zum Kindertag erlebten die Kinder einen tollen Nachmittag bei den Ka-
meraden der Ditterdorfer Feuerwehr. Die Feuerwehrhüpfburg war eine
Super – Überraschung und wurde begeistert angenommen. Viel Spaß
gab es beim Dosenspritzen mit dem Feuerwehrschlauch. Unsere Kin-
der haben großen Mut bewiesen, indem sie mit der schweren Feuer-
wehrjacke samt Helm das Feuer am Brandsimulator gelöscht haben.

Am Ende konnten die Kinder noch kleine Geschenke und einen großen
Bastelbogen mit nach Hause nehmen. Das Kita-Team und alle Eltern
sind sich einig, dies war ein gelungener Nachmittag! Unser Dank gilt
den Kameraden der FFW Dittersdorf!

Kita Waldwichtel

n Kindertag in der Kita Waldwichtel

Auch in diesem Jahr haben wir, sowohl mit dem Team als auch den Kin-
dern, viele tolle Sachen und Momente zusammen erlebt. Zum Schulan-
fang konnten wir zwei neue 1. Klassen bei uns begrüßen. Beiden ge-
lang es ganz schnell, sich im neuen Alltag einzugewöhnen. Und auch
die anderen Gruppen fanden zügig in ihren Rhythmus. Um die Essens-
situation im Hort zu entspannen, findet das Mittagessen für die Kinder
der 3. und 4.Klassen nun in der Schule statt. Unser Team hat sich für
dieses Schuljahr die Erarbeitung eines Kinderschutzkonzeptes zur Auf-
gabe gemacht. Über das Jahr verteilt werden wir verschiedene Instru-
mente dazu nutzen. Ein erstes kleines Highlight war der Erzieher:innen
Fachtag in Dresden. In mehreren Workshops ging es u.a. um die eigene
Gesundheit, gesunde Ernährung und Bewegung.
Im Januar 2023 fand ein thematischer Elternabend zum Thema „Sexu-
elle Entwicklung bei Kindern“ im Hort statt. Ende des Monats führten
wir unseren Fachtag für die pädagogischen Fachkräfte der Stadt Glas-
hütte durch. Der Tag stand ganz unter dem Motto „In der Ruhe liegt die
Kraft: mehr Achtsamkeit für sich und andere“. 
Für unsere Ferien konnten wir mal etwas völlig Neues ins Angebot neh-
men…so war in den Winterferien Herr Grundmann aus Radeberg bei
uns. Die Kinder konnten sich einen ganzen Tag beim Drechseln auspro-
bieren, was auch sehr rege angenommen wurde. In den Sommerferien
besteht für die 3. und 4. Klassen die Möglichkeit zum Schnitzen. Auch
bei den Monatsangeboten probieren wir neue Dinge aus…so wurde
aus unserem Fußballplatz ein Volleyballplatz und die Kinder haben sich
gegenseitig an diese Sportart herangeführt. 

Im Mai stand ein Jubiläum auf dem Programm… „10 Jahre Arthur-Fie-
big-Haus“. Mit einem Tag der offenen Tür feierten wir gemeinsam mit
Eltern und Kindern. Ob bei leckerem Kaffee und Kuchen, Kinder-
schminken, einer Vernissage oder kreativen Angeboten…alle waren
herzlich Willkommen.    
Traditionell zum Kindertag gestalteten wir Erzieher einen Teil des Sport-
festes mit der Grundschule Glashütte.  Ebenfalls im Juni fand unser
erster pädagogischer Tag in der Einrichtung statt. Orientiert an der Er-
arbeitung des Kinderschutzkonzeptes machten wir uns mit der Metho-
de der kollegialen Fallberatung vertraut. Am Nachmittag trafen wir uns
mit dem Lehrerkollegium, um das Schuljahr gemeinsam ausklingen zu
lassen.
Für unser Außengelände haben wir seit dem Frühjahr ein neues Son-
nensegel, so dass die Kinder in den Sommermonaten mehr schattige
Plätze zum Spielen zur Verfügung haben. 
Und auch in diesem Schuljahr heißt es Abschied nehmen…den Jungs
und Mädchen der 4. Klasse wünschen wir alles Gute und an ihren neu-
en Schulen einen guten Start!

Allen Hortkindern und Eltern einen schönen Sommer und viel Erholung
in den Ferien.

Katja Cohn-Rohrbach
Hort im Arthur-Fiebig-Haus Glashütte

n Eins, Zwei, Drei … nun ist das Schuljahr schon wieder vorbei

Kontakt für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte 
Telefon: (037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Grundschule Glashütte

Grundschule Reinhardtsgrimma

n Der „Neugierexpress“ – von Neugier gepackt und von Technik begeistert

In der letzten Schulwoche gab es für die Kin-
der der Grundschule Glashütte ein ganz be-
sonderes Highlight: Auf dem Gelände der
Prießnitztalhalle Glashütte wurde von Herrn
und Frau Tiebel der „Neugierexpress“ in Form

von sieben umfangreichen Stationen zum Ex-
perimentieren aufgebaut. Klassenweise durf-
ten die Schülerinnen und Schüler knifflige
Aufgaben lösen und dabei so manches tech-
nisches Wunder hautnah erleben. So konnten

am „heißen Draht“ Feingefühl und Geduld un-
ter Beweis gestellt oder durch selbst erzeug-
ten Luftdruck Luftballons aufgepustet wer-
den. Auch das richtige „Schließen“ von
Schaltkreisen, das Erzeugen von Strom sowie
der Nutzen von Seilzügen wurden spielerisch
erkundet, wobei die Kinder spürten, welch er-
staunliche Kräfte in ihnen stecken. Außerdem
erfuhren die Schülerinnen und Schüler wie
das Prinzip von E-Autos funktioniert, indem
sie es auf einer kleinen Teststrecke selbst aus-
probieren konnten. Beim Sortieren von
Schrauben, dem Schreiben in einem verspie-
gelten Kasten oder auch dem freien Bauen
war weniger Kraft von Nöten, sondern viel-
mehr Präzision und Genauigkeit gefordert.
Unser Dank gilt vor allem Herrn und Frau Tie-
bel für diese erlebnisreichen Stunden mit um-
fassenden Einblicken in technische Beson-
derheiten sowie allen Helferinnen und Helfern,
die beim Betreuen der Stationen beteiligt wa-
ren.

Lisa Wolf für die Grundschule Glashütte

Das Schuljahr 2022/2023 gehört nun der Vergangenheit an. Kurz
möchte ich noch einmal darauf zurückblicken. Angefangen hat es mit
der Schuleinführung. Sportlich ging es weiter mit dem Crosslauf. Ein
großer Erfolg dann unser Weihnachtsmarkt, der für eine wundervolle
gemütliche Stimmung in unserer Schule sorgte. Gemeinsam fuhren wir
danach in das Kino nach Dresden. Bei Popcorn sahen wir uns den Film
„Der junge Häuptling Winnetou“ an. Ich glaube für alle Kinder war es
ein Highlight. Im Februar starteten wir zum Wintersporttag und den Ge-
sichtern unserer Kinder war anzusehen, wie schön Wintersport sein
kann, hatten wir dazu auch noch Glück mit dem Wetter. Mit dem Früh-
ling begannen die sportlichen Wettkämpfe im Fußball und der Leicht-
athletik. Beim Enso Fußball-Cup der Grundschulen spielten sich unse-
re Fußballer auf Platz 1 und gewannen in einem spannenden Finale
erstmalig den ENSO-Wanderpokal. Klasse! Weiter ging es mit unserem
Sportfest und dem Paarlauf in Schmiedeberg. Auch hier wurden Super-
ergebnisse erzielt. Alles fand dann seinen Höhepunkt mit dem Leicht-
athletikcup der Grundschulen in Schmiedeberg. Wie schon im Vorjahr
gewannen unsere besten Sprinter Platz 1 bei der Pendelstaffel. Auch in
den Einzeldisziplinen konnten wir hervorragende Ergebnisse erzielen.
Sam aus der Klasse 4a siegte in der Einzelgesamtwertung der Jungen
4. Klasse. Allen Teilnehmern meinen herzlichen Glückwunsch. Ihr habt
unsere Grundschule würdig vertreten. Dankeschön! Der große Ab-
schluss ist unsere Fahrt nach Lichtenau in den Freizeitpark. Diese
schon zur Tradition gewordene Reise soll unseren Kindern nochmals
Gelegenheit geben, fernab von Schule gemeinsame Stunden zu ver-
bringen. Für mich wird es die letzte gemeinsame Fahrt mit den Kindern
sein. Nach 43 Dienstjahren, davon 31 als Schulleiter unserer schönen
Grundschule, möchte ich mich in den Ruhestand verabschieden. Zu-
rückblickend bin ich dankbar dafür, ein Teil einer großen Familie gewe-
sen zu sein. Waren sie erst Schüler, dann die Eltern, deren Kinder ich
gemeinsam mit den Lehrerinnen und Lehrern begleiten durfte. Stets

blickte ich in fröhliche Kinderaugen. Kurze Gespräche mit Eltern (ehe-
malige Schüler) waren immer geprägt von gegenseitiger Achtung, Ver-
ständnis und Vertrauen. Manchmal gerieten wir dabei auch ins Plau-
dern und erzählten von „Früher“. Liebe Eltern, ich möchte mich ganz
herzlich bei Ihnen für diese gemeinsame Zeit bedanken. Ich bin stolz so
lange Zeit Schulleiter unserer Grundschule gewesen zu sein. Ihnen und
Ihren Kindern wünsche ich alles Gute, bleiben Sie vor allen Dingen ge-
sund und vielleicht sieht man sich dann und findet ein kurzes Ge-
spräch. Schule konnte aber auch nur funktionieren mit einem hervorra-
genden Team, das mich umgab. Lehrer, Horterzieher, Sekretärin, tech-
nisches Personal und nicht zuletzt die Stadtverwaltung. Nur gemein-
sam bewältigten wir den schulischen Alltag. Ich möchte mich bei allen
für die schöne Zeit an unserer Grundschule bedanken. Ein Dankeschön
auch an den Schulförderverein, an die Spedition Lukas - Inh. Holger
Gaude, an die Familie Keller, die Familie Flückschuh und an die vielen
Helfer, die mich immer wieder unterstützten. 

Steffen Namyslo, Grundschule Reinhardtsgrimma

n Schuljahresrückblick und ein großes Dankeschön
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Grundschule Reinhardtsgrimma

Feuerwehr 

n Neuigkeiten aus der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte

Unsere Freiwillige Feuerwehr Glashütte hat
am 05.07.2023 ein brandneues Akkulösch-
system in Dienst gestellt. Bei der offiziellen In-
dienststellung waren die großzügigen Spen-
der der drei renommierten Uhrenmanufaktu-
ren von A. Lange & Söhne, Nomos und Tutima
anwesend. Wir sind überwältigt von der groß-
artigen Unterstützung unserer örtlichen Unter-
nehmen und möchten uns herzlich bei ihnen
bedanken. Dank ihrer großzügigen Spenden
können wir nun noch mehr für die Sicherheit
unserer Bürgerinnen und Bürger tun. Die An-
schaffung des Akkulöschsystems ist ein wei-
terer wichtiger Schritt für die Feuerwehr Glas-
hütte. Neben Investitionen in neue Fahrzeuge,
Feuerwehrgerätehäuser und Ausrüstung für
unsere tapferen Kameradinnen und Kamera-
den ist das Akkulöschsystem ein weiteres
wichtiges Puzzlestück unserer Sicherheits-
maßnahmen. 

Wir hoffen natürlich, dass wir dieses System
niemals einsetzen müssen, denn: „Der beste
Brand ist kein Brand“. 

Doch für den Fall der Fälle sind wir nun bes-
tens gerüstet und können schnell und effektiv
eingreifen. Wir sind stolz darauf, die erste
Feuerwehr im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge zu sein, die über ein derart fort-
schrittliches Gerät verfügt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender
und an alle, die zum Erfolg dieser wichtigen
Investition beigetragen haben. Zusammen
machen wir Glashütte zu einem noch sichere-
ren Ort! 

Sven Gleißberg
Bürgermeister

Dienstzeiten der Jugend- und Kinderfeuerwehren:

Während der sächsischen Schulferien finden keine Kinder- und 
Jugendfeuerwehrdienste statt. Weitere Informationen und  

Dienstpläne unter: 

http://www.feuerwehr-glashuette.com

Ein großes Dankeschön des Lehrerkollegiums und der Kin-
der der Grundschule Reinhardtsgrimma geht an Herrn
Torsten Keller aus Reinhardtsgrimma. Für uns alle überra-
schend, spendete er an unseren Förderverein zwei Doku-
mentenkameras mit den dazugehörigen transportablen
Beamern. Damit dann alles ordentlich projektiert werden
kann, kaufte er noch 6 ausziehbare Leinwände für die Klas-
senzimmer, die vor den Schultafeln angebracht worden.
Die Kameras konnten bereits erfolgreich im Unterricht ein-
gesetzt werden. Wir möchten uns auf diesem Weg ganz
herzlich bei Familie Keller bedanken. 
Das Team der Grundschule Reinhardtsgrimma

n Unser Schulförderverein erhält eine 
großzügige Sachspende für den Unterricht
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Feuerwehrn  Einsätze Juni 2023

•    02.06.2023 (11.27 Uhr), 
     Ortslage Glashütte – Ölspur

Im Einsatz: Glashütte (Tageseinsatz-
bereitschaft Bauhof)

•    10.06.2023 (17.30 Uhr), 
     St. Wolfgangkirche in Glashütte – 
     Brandsicherheitswache
     Im Einsatz: Glashütte 

•    17.06.2023 (12.11 Uhr), 
     Neue Straße in Reinhardtsgrimma – 
     Tragehilfe
     Im Einsatz: Reinhardtsgrimma

•    21.06.2023 (13.53 Uhr), 
     Herbert-Wempe-Platz in Glashütte – 
     Ausgelöste Brandmeldeanlage

Im Einsatz: Dittersdorf, Glashütte,
Johnsbach, Luchau, Schlottwitz 

•    23.06.2023 (06.13 Uhr), 
     Dittersdorfer Weg in Glashütte – 
     Baum auf Straße

Im Einsatz: Glashütte

•    26.06.2023 (09.27 Uhr), 
     Schmiedeberger Straße in 
     Niederfrauendorf – PKW gegen 
     Holzmast, Im Einsatz: Glashütte 
     (Tageseinsatzbereitschaft Bauhof)

Weitere Einsatzinformationen finden 
Sie auf unserer Internetseite 
www.feuerwehr-glashuette.com!

n Besuch der Kinderfeuerwehren bei Luchbergmilch 

Unsere jüngsten Kameraden waren am Vormit-
tag des 24. Junis ganz feuerwehrfern unter-
wegs, aber dennoch gab es viel zu lernen! Zum
diesjährigen Kinderfeuerwehrausflug besuch-
ten die Kinderfeuerwehren aus Cunnersdorf,
Glashütte, Hirschbach und Schlottwitz mit
knapp 40 Kindern die Anlage von Luchberg-
milch in Luchau. Bei einer Führung über das
Gelände teilten Jan und Matthias jede Menge
Wissen mit den Mitgliedern. Neben dem Bege-
hen der Stallanlagen, dem Streicheln der Kühe
und dem fachkundigen Erkennen des Futters
konnte zum Schluss u. a. auch noch in einem Traktor Probe gesessen werden. Vielen Dank für
den interessanten Vormittag in Luchau! Anne Pilz, Stadtjugendwartin 

n Hüpfburganhänger in neuem Design

In den Sommermonaten sieht man ihn immer
mal wieder bei Veranstaltungen unserer Kin-
der- und Jugendfeuerwehren, aber auch der
zahlreichen Ortswehren: unseren Hüpfburgan-
hänger! Ursprünglich als Schlauchtransport-
anhänger genutzt dient er nun seit einigen Jah-
ren als Transportmittel für die Hüpfburg der
Kinder- und Jugendfeuerwehr. Bereits im letz-
ten Winter wurde der Anhänger nun auch op-
tisch schön hergerichtet, denn Aneka Herzog
(Ortswehr Niederfrauendorf, Instagram: ane-
kaherzog) steckte einige Zeit, viel Liebe und jede Menge Kreativität in die Neugestaltung. Somit
ist er neben unserer Hüpfburg nun auch ein wahrer Blickfang! Die Figuren vom Hüpfburganhän-
ger konnten mittlerweile auch für zahlreiche andere Projekte unserer Nachwuchsarbeit genutzt
werden und werden sich in nächster Zeit sicher an der ein oder anderen Stelle wiederfinden.
Danke, Aneka! 

Anne Pilz, Stadtjugendwartin 

Neues aus dem Deutschen Uhrenmuseum Glashütte

n Sommerferien-Angebote im Uhrenmuseum

Auch in der zweiten Hälfte der Sommerferien gibt es im Uhrenmuseum
zahlreiche Termine für Familien, Ferienkinder und Urlaubsgäste. Immer
freitags werden Familienführungen angeboten, immer mittwochs öf-
fentliche Führungen zur Glashütter Uhrengeschichte und am Dienstag,
dem 8. August gibt es ein spezielles Ferienprogramm für Kinder ab 12
Jahre. 

Unter der Fragestellung „Was macht ein Museum?“ lernen die Kinder
darin die vielfältigen Aufgaben des Uhrenmuseums kennen und kön-
nen den ein oder anderen Blick hinter die Kulissen werfen. Am Ende
darf jeder selbst einmal kreativ werden. Weitere Informationen zu den
Angeboten gibt es auf der Internetseite des Uhrenmuseums.

Alle Termine im Überblick (Uhrzeit jeweils 14:00 Uhr):
• Familienführungen (freitags): 21.07., 28.07., 04.08., 11.08., 18.08.
• Öffentliche Führungen (mittwochs): 26.07., 02.08., 09.08., 16.08.
• Ferienprogramm für Kinder (Altersempfehlung ab 12 Jahre): Diens-

tag, 08.08.

Anmeldung und Information:
• Tel.: 035 053 / 46 12 102
• E-Mail: info@uhrenmuseum-glashuette.com
• www.uhrenmuseum-glashuette.com

Deutsches Uhrenmuseum Glashütte
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Neues aus den Uhrenbetrieben

Anzeigen 

21 neue junge Talente – sechs mehr als im
Vorjahr – wurden im Mai von ihren zukünftigen
Ausbildern feierlich begrüßt und freuen sich
nun auf ihren nahen Lehrbeginn bei A. Lange
& Söhne. Der starke Jahrgang zeigt nicht nur,
dass das Uhrmacherhandwerk und die damit
im Zusammenhang stehenden Berufe nach
wie vor attraktiv sind, sondern auch, dass die
Manufaktur dem Fachkräftemangel mit Inves-
titionen in die Zukunft erfolgreich entgegen-
wirkt. Seit mehr als 25 Jahren bereitet A. Lan-
ge & Söhne engagierte junge Menschen auf
eine Zukunft in der Uhrmacherei vor und si-
chert damit seinen Fachkräftenachwuchs.
Dabei steht nicht nur die ausgezeichnete Ver-
mittlung von Fachwissen und handwerklichen
Fähigkeiten im Fokus, sondern auch eine ho-
he Qualität in der pädagogischen Betreuung.
Was im Jahr 1997 bescheiden mit zwei Aus-
zubildenden begann, hat sich zu einer inter-
national angesehenen Aus- und Weiterbil-
dungsstätte entwickelt, die junge Talente
auch aus aller Welt anzieht. Seit dem Neustart
des Lehrbetriebs haben 244 Azubis erfolg-
reich ausgelernt, darunter 228 Uhrmacherin-
nen und Uhrmacher.
Hinsichtlich des Ausbildungsspektrums hat
die Manufaktur, der bereits fünf Mal das Prä-
dikat „Ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“
von der IHK verliehen wurde, ihr Angebot
stark erweitert: Inzwischen werden nicht nur
Ausbildungsplätze für Uhrmacher angeboten,
sondern auch für Werkzeugmechaniker, Zer-
spanungsmechaniker, Fachkräfte für Büroma-
nagement mit Schwerpunkt Personal, Finanz-
buchhaltung oder Lagerlogistik und für Fach-
informatiker für Systemintegration. Berufe,
die bei der jungen Generation gut ankommen:
21 junge Menschen beginnen im August ihre
Ausbildung in den unterschiedlichen Berei-
chen – sechs mehr als im vergangenen Jahr.
„Wir freuen uns, dass sich so viele neue Talen-
te für eine berufliche Ausbildung bei uns ent-

schieden haben. Das ist ein deutliches Zei-
chen dafür, dass unsere Handwerkskunst als
Zukunftschance gesehen wird. Indem wir die
Anzahl der Ausbildungsplätze erhöhen, er-
möglichen wir mehr jungen Menschen, einen
gut gesicherten, neuen Lebensabschnitt zu
beginnen, der von Freude und Wissenszu-
wachs, aber auch von Fleiß und Präzision ge-
prägt sein wird. Darüber hinaus stellen wir da-
durch sicher, unseren Fachkräftebedarf auch
in Zukunft decken zu können“, erklärt CEO
Wilhelm Schmid. HR-Direktorin Christine
Land-Spreitzer ergänzt: „Wir sind stolz, dass
sich immer mehr junge Menschen für so kleine
und feine Dinge begeistern. Neben den hand-
werklichen Fähigkeiten liegt uns eine ganzheit-
liche Betreuung am Herzen. Die Begleitung
durch ein pädagogisch geschultes Ausbilder-
team sowie regelmäßige Praktika in der Manu-
faktur garantieren eine fachliche Ausbildung
auf höchstem Niveau. Auch achten wir von Be-
ginn an auf die Förderung des Miteinanders, in-
dem wir Teambuilding-Formate, Studienfahr-
ten und Sportaktivitäten anbieten.“

Fakten zur Aus- und Weiterbildung 
bei A. Lange & Söhne

•    Weltweit sind 810 Mitarbeiter bei A. Lange
& Söhne beschäftigt, die meisten am
Standort in Glashütte. Hier werden derzeit
36 Lehrlinge (29 Uhrmacher, drei Werk-
zeugmechaniker, ein Zerspanungsmecha-
niker, zwei Kauffrauen für Büromanage-
ment und ein Fachinformatiker für Sys-
temintegration) ausgebildet.

•    Im August 2023 starten 18 Uhrmacher-
auszubildende, zwei Werkzeugmechani-
ker, und eine Fachkraft für Lagerlogistik in
das neue erste Ausbildungsjahr.

•    In den vergangenen 25 Jahren haben 244
Auszubildende erfolgreich ausgelernt, da-
von 228 Uhrmacher. Drei Uhrmacher-Ab-
solventen wurden von der IHK als „Bun-
desbester Azubi“ ausgezeichnet (2014,
2018, 2021).

•    Zu Aktivitäten neben dem Lehrbetrieb ge-
hören: regionale Aus- und Weiterbildungs-
messen, Studentenvorlesungen, Uhrma-
cher-Workshops für neue und langjährige
Mitarbeiter und die Meisterklassenbetreu-
ung – sowohl in der Ausbildung als auch
im Rahmen von Prüfungskommissionen.

A. Lange & Söhne

n  Willkommen bei A. Lange & Söhne

21 neue Auszubildende in den Sparten Uhrmacherei, Werkzeugmechanik und Lagerlogistik.

Wohnungsgenossenschaft
„Müglitztal“ 

Schlottwitz eG

Voll modernisierte
2- und 3-Raum-Wohnungen

in Schlottwitz 
zu vermieten.

01768 Glashütte / Ortsteil Schlottwitz 
Straße der Freundschaft 1a

Tel.: 03 50 53 · 48967 | Fax: 32615
E-Mail: wgmueglitztal@freenet.de

Homepage: www.wg-mueglitztal.de
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Vereine

Nach gemeinsamen Absprachen mit dem Bürgermeister und dem Pro
Jugend e. V. möchten auch wir gern kurz etwas über uns erzählen. Den
Jugendclub Reinhardtsgrimma gibt es nun schon seit langer Zeit. Im
Jahr 2021 wurde dieser bereits an die vierte Generation übergeben.
Gemeinsam mit den Mitgliedern der dritten Generation haben die Ju-
gendlichen im Jahr 2021 und 2022 die "Minimi" Party veranstaltet. Der
Jugendclub konnte sich in beiden Jahren über zahlreiche Besucher
und zwei gelungene Abende freuen. Im Jahr 2022 nutzten wir den Ge-
winn der "Minimi" Party, um Sanierungen im Innenraum sowie am Dach
vorzunehmen. Aktuell befinden sich im Jugendclub 20 Mitglieder im Al-
ter zwischen 16 und 21 Jahren. In diesem Jahr planen wir gemeinsam
einen Nachfolger der "Minimi". Am 12.08.2023 wird der "Buschbass
Grimme" stattfinden. Ab 20:00 Uhr ist dabei jeder Willkommen. Wir or-
ganisieren für euch eine Bühne, auf der unsere DJs für euch spielen
werden. Es wird erfrischende Drinks aus einem Getränkewagen geben
sowie Platz zum Tanzen unter freiem Himmel und gemütliche Sitzgele-
genheiten zum Austauschen und Anstoßen. Euch erwarten an diesem
Abend auch einige Specials, um Jugendliche und Junggebliebene aus
der Umgebung an unserem Jugendclub willkommen zu heißen. Wir
möchten euch einen Abend zwischen Tanz, Spaß und Freunden er-
möglichen. Gemeinsam stecken alle Jugendliche des Jugendclubs

Reinhardtsgrimma viel Mühe und Engagement in diese Veranstaltung
und planen bereits seit 2022 diesen Abend. Wir freuen uns sehr auf den
Start der Veranstaltung und euren Besuch. 

Liebe Grüße vom Jugendclub Reinhardtsgrimma 
Instagram: Jugendclub_Reinhardtsgrimma 

Artikel geschrieben von Rebekka Stanzel
Vorstand Jugendclub Reinhardtsgrimma 

n Jugendclub Reinhardtsgrimma 

Eine besondere Geschichte verbindet den
TSV Reinhardtsgrimma mit dem Fußball in
Chronstau. Im Rahmen der Städtepartner-
schaft entstand Anfang der 2000er Jahre der
Kontakt zwischen den Sportvereinen. Seit-
dem haben zahlreiche Fußballbegeisterte die
Gelegenheit genutzt, ihre Leidenschaft für
den Sport zu teilen und Freundschaften zu
knüpfen. Die Verbindung wurde durch die
Männermannschaften des TSV entwickelt, die
dort mehrmals Trainingslager absolvierten. 
Doch im Jahr 2015 wurde die Beziehung auf
eine neue Stufe gehoben, als die MIRO-Fuß-
ballschule in Chronstau gegründet wurde. Na-
mensgeber dieser renommierten Einrichtung
ist kein Geringerer als der ehemalige deut-
sche Nationalspieler und WM-Torschützenkö-
nig Miroslav Klose, der seine Wurzeln in un-
mittelbarer Nähe in Oppeln/Opole hat.
Ein Meilenstein der Partnerschaft war das
große Eröffnungsturnier im Jahr 2016. Dieses
Event markierte den Beginn einer langfristigen
Zusammenarbeit und bot den jungen Fußball-
talenten eine Plattform, ihr Können zu zeigen.
Im August 2017 konnten wir polnische MIRO-
Mannschaften zu einen 3-Länder-Turnier für
Nachwuchsmannschaften in Reinhardtsgrim-
ma begrüßen.
Die MIRO-Fußballschule hat mittlerweile 12
Standorte mit ca. 1000 Nachwuchskickern in
der Umgebung von Chronstau etabliert und
begeistert Kinder und Eltern gleichermaßen. 

Im Juni nun nahmen 29 Kinder des TSV Rein-
hardtsgrimma, begleitet von 5 Trainern und 15
weiteren Personen am größten polnischen

Nachwuchsturnier außerhalb der Hauptstadt
Warschau teil. Jedes Kind erhielt ein speziel-
les Teilnehmer-Shirt vom TSV Reinhardts-
grimma, um das Gemeinschaftsgefühl zu
stärken.

Der Ablauf des Wochenendprogramms war
von unseren Gastgebern für alle sehr ab-
wechslungsreich organisiert. Nach der Anrei-
se am Freitag und einem gemeinsamen Mit-
tagessen stand ein Ausflug in den Märchen-
park und der Besuch der Eismanufaktur
"Gustoria" auf dem Programm. Am Abend
wurde gemeinsam gegrillt und es fanden Ge-
schenkübergaben statt, um die Verbunden-
heit zwischen den Vereinen zu symbolisieren.

Der Samstag war der Höhepunkt des Wo-
chenendes: Das Fußball-Turnier mit insge-
samt 37 Mannschaften aus 3 Altersklassen
wurde ausgetragen. Der TSV war mit 5 Nach-
wuchsteam vertreten. Die jungen Kicker zeig-
ten ihr Können und wurden von begeisterten
Eltern und Zuschauern angefeuert. Jedes
Kind bekam eine Auszeichnungsmedaille und
jede Mannschaft einen Pokal. Am Abend gab
es eine Sportler-Party, bei der der Teamgeist
und die Freude am Fußball gefeiert wurden.
Alte Bekanntschaften wurden vertieft und
neue Freundschaften geschlossen – beson-
ders mit den Verantwortlichen der MIRO-Fuß-
ballschule.

Am Sonntag endete das Fußballwochenende
mit einem gemeinsamen Frühstück, bei dem
die Erlebnisse ausgetauscht und Erinnerun-
gen geschaffen wurden. Mit vielen neuen Er-
fahrungen und Eindrücken traten die Teilneh-
mer die Heimreise an.

Wir möchten an dieser Stelle einen herzlichen
Dank an die Stadtverwaltung von Glashütte

n Neues vom TSV Reinhardtsgrimma 1894 e.V.: Piłka nozna łaczy – Fußball verbindet

Die sportliche Partnerschaft zwischen
Reinhardtsgrimma und dem polnischen
Chronstau/Chrzastowice
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Vereine

Das Deutsche Rote Kreuz e.V. (DRK) informiert:

aussprechen. Durch ihre logistische Unter-
stützung konnten den Kindern und Trainern
ein unvergessliches Wochenende geboten
werden und die Beziehung zu unserem Part-
nerverein weiter stärken. Ein weiteres Danke-
schön gebührt den engagierten Trainern des
TSV Reinhardtsgrimma, die mit viel Leiden-
schaft und Einsatz die Kinder während des
Wochenendes betreut haben. Ihre fachliche
Expertise und ihr pädagogisches Geschick
haben dazu beigetragen, dass die Kinder
nicht nur sportlich, sondern auch persönlich
wachsen konnten. Sie haben den jungen Fuß-
ballern Werte wie Teamgeist, Fairness und

Respekt vermittelt, die weit über den Sport hi-
nausgehen. Aus Kinder- und Elternsicht war
das Fußball-Programm ein voller Erfolg. Die
Kinder hatten die Möglichkeit, sich mit Gleich-
gesinnten auszutauschen, neue Freundschaf-
ten zu schließen und ihre fußballerischen Fä-
higkeiten weiterzuentwickeln. Sie wurden in
einer unterstützenden und motivierenden
Umgebung ermutigt, ihr Bestes zu geben und
gemeinsam als Team zu wachsen. Die Part-
nerschaft zwischen dem TSV Reinhardtsgrim-
ma und der MIRO-Fußballschule in Chronstau
ist ein wertvolles Beispiel dafür, wie der Fuß-
ball Menschen verschiedener Kulturen und

Hintergründe zusammenbringen kann. Sie
zeigt, dass Sport nicht nur eine Freizeitaktivi-
tät ist, sondern auch eine Brücke zwischen
Menschen baut und Freundschaften über
Grenzen hinweg entstehen lässt. Wir freuen
uns schon auf das nächste Jahr, wo wir die pol-
nischen Fußballkinder von MIRO zu einem Tur-
nier in Reinhardtsgrimma erwarten. Die Part-
nerschaft zwischen Reinhardtsgrimma und
Chronstau lebt weiter und wird auch in Zukunft
für unvergessliche Fußballmomente sorgen.

Mit sportlichen Grüßen
Alf Schmidt – Fußball-Papa

Im Körper eines erwachsenen Menschen fließen rund 5 bis 6 Liter Blut.
Menschliches Blut lässt sich in feste und flüssige Bestandteile untertei-
len. Der flüssige Bestandteil ist das Blutplasma, das etwas mehr als die
Hälfte des Blutvolumens ausmacht. Die festen Blutbestandteile sind
die roten Blutzellen (Erythrozyten), die Blutplättchen (Thrombozyten)
und die weißen Blutzellen (Leukozyten). 

Für Blutspender*innen ist es wichtig, dass der durch die Spende von
500 ml Blut entstandene Flüssigkeitsverlust ausgeglichen wird. Gerade
wer im Sommer an einem Tag mit besonders hohen Temperaturen sei-
ne Spende leistet, sollte darauf achten, vor und nach der Spende über
den gesamten Tag verteilt mehr als die normale Menge von rund 1,5 bis
2 Litern Flüssigkeit zu sich zu nehmen. Das reine Flüssigkeitsdefizit ist
dann schnell ausgeglichen. Spender*innen sollten sich nach der Blut-
spende unbedingt eine kleine Ruhephase gönnen und das Getränke-
angebot am Spendeort nutzen! 

Auch die festen Blutkomponenten müssen sich natürlich nachbilden.
Blutplättchen und weiße Blutkörperchen sind beim gesunden Men-
schen innerhalb einiger Tage ersetzt. Am längsten dauert die Neubil-
dung der roten Blutzellen mit rund zwei Monaten. Der Abstand zwi-
schen zwei Blutspenden muss aus diesem Grund auch mindestens 56
Tage betragen. Aus einer Vollblutspende werden 3 für viele Patient*in-
nen überlebenswichtige Präparate hergestellt: 

• Erythrozytenkonzentrat: wird benötigt nach starkem Blutverlust
z.B. bei komplizierten Operationen oder nach Unfällen

• Thrombozytenkonzentrat: wird eingesetzt, um Patient*innen mit
Störungen der Blutgerinnung zu behandeln

• Blutplasma: das Plasma selbst und daraus hergestellte Medika-
mente werden benötigt bei großem Blutverlust, Blutgerinnungsstö-
rungen, Verbrennungen oder lebensgefährlichen Abwehrschwä-
chen

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforder-
lich die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de
Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen möchte,
kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost unter 0800 11 949 11. Wissenswertes rund um das
Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Magazin
https://www.blutspende.de/magazin zu finden. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:
• 17.08.2023, 14:30-19:00

Boot, Müglitztalstr. 31a, Schlottwitz
• 28.08.2023, 15:30-19:00

Erbgericht, Grimmsche Hauptstr. 44, Reinhardtsgrimma

DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost

n Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost informiert: Ausreichende Flüssigkeitszufuhr 
ist insbesondere im Sommer für Spender das A & O
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Jagdgenossenschaften 

Anzeigen

Kommunale Gebäude und Räume können Parteien und Wäh-
lervereinigungen nicht zur Verfügung gestellt werden.

n   Vermietung des Klubhauses Cunnersdorf 

Der Saal bietet Platz für ca. 60 Sitzplätze. Kontaktdaten für die Vermie-
tung: Jugendclub Cunnersdorf e. V., Email:  jc_cudo@ gmx.de, Philipp
Funke, +49 1520 2780036, Antonio Kollath, +49 176 94941873

n   Vermietung des Dorfgemeinschaftszentums 
     im OT Hirschbach 

Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach – Hermsdorf/W. e.V.
Kontakt: Maika Klemm, Telefon: 0172/8382469 
Email: maikaklemm@gmx.net

n   Vermietung des Klubhauses Hausdorf

Zu einem Saal, in dem maximal 100 Personen Platz
finden, gehören eine Küche und eine Theke. Die Ein-
richtung ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Es gibt
eine großzügige Terrasse, die unmittelbar an eine straßenabgewandte
Freifläche mit Spielgeräten anschließt. Kontakt: verein.hausdorf@
googlemail.com, Telefon: 0174 3820874, Detailinformationen:
http://hausdorf-sachs.de/

n   Vermietung der Begegnungsstätte “BOOT” 
     im OT Schlottwitz

Es besteht die Möglichkeit der getrennten Anmie-
tung verschiedener Räumlichkeiten, einschließlich
eines großen Saals inklusive Tische und Stühle für ca. 100 Perso-
nen. Eine vollständig ausgestattete Küche inklusive diverser
Elektrogeräte und Geschirr sowie umfangreicher Technik für die
Beschallung und Beleuchtung unterschiedlicher Veranstaltungen
runden das Angebot im „BooT“ ab. Parkplätze sind am Haus vor-
handen und ein Spielplatz befindet sich in ca. 50m Entfernung.
Kontakt: Heimatverein Schlottwitz e.V., Sindy & Daniel Riemer,
Telefon: 0172/7976639 oder 0173/5795309, Mail: boot.schlott-
witz@googlemail.com , Homepage: www.heimatverein-schlott-
witz.de/begegnungsstaette-boot.htm  

n   Vermietung der Kegelbahn im OT Schlottwitz

Informationen und Terminabsprachen, Kontakt: FSV Schlottwitz,
Telefon: 0172/9321405 oder 0173/9869828

n   Vermietung des Johnsbacher Vereinshauses

Der Saal, in dem ca. 80 – 100 Personen Platz finden, kann für private
und geschäftliche Veranstaltungen angemietet werden. Er hat eine
Bühne und die dazugehörige Küche mit Geschirr ist im Mietpreis ent-
halten. Der Zugang ist für den Rollstuhl geeignet. Im Außengelände
befindet sich ein Spielplatz sowie ein Vorplatz mit Grillecke. Weitere
Informationen finden Sie unter www.johnsbach.de/Heimatverein/
Kontakt: herzog-monika@online.de oder Tel. 035053-42565 oder
Udo Marutschke Tel. 035053-42650

n   Vermietung im Erbgericht Reinhardtsgrimma

Säulensaal – bis 80 Personen zuzüglich Buchung von Geschirr
möglich. Großer Saal – bis 180 Personen zuzüglich Buchung ein-
gerichteter Theke möglich. Café Ruschenbusch – bis 30 Perso-
nen. Informationen / Buchungen – Kontakt: info@erbgericht-
reinhardtsgrimma.de. Tino Mühlstädt: Tel. 035053-47700 oder
0162 3031591

Vermietung von kommunalen und Vereinsräumen

n Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Hirschbach/Hermsdorf

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Hirsch-
bach/Hermsdorf am Freitag, den 18.08.2022 um 19:00 Uhr im Gemein-
schaftszentrum Hirschbach werden alle Eigentümer von Grundflächen,
die zum Jagdbezirk Hirschbach/Hermsdorf gehören und auf dessen
die Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Zur Tagesordnung:
1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bericht des Kassenführers
3.   Bericht der Jagdpächter
4.   Bericht des Vorstandes
5.   Gesprächsrunde
6.   Entlastung des Vorstands, und des Kassenführers

Der Jagdvorstand – i.A. André Rischkowski

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr – NUR nach Vereinbahrung!

Kontakt für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte
(037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Einsatz wider falsche Hoffnungen

Manchmal werden Hoffnungen geweckt, die einfach falsch sind. Dazu gehört die

Hoffnung, es könnte eines Tages allen Menschen auf dieser Erde gut gehen, jeder

könne gleich, frei und brüderlich verbunden leben, die Vollbeschäftigung sei zu

erreichen... Solche Hoffnungen sind nicht nur illusorisch, sondern auch gefähr-

lich und – je nach Wahrnehmungsvermögen dessen, der sie verbreitet – naiv oder

unverantwortlich. Diese Illusionen sind so angelegt, dass sie über kurz oder lang

zu Frust und Enttäuschung führen müssen. Die einen, die sich für solche Ideen

eingesetzt haben, verschließen sich irgendwann und werden hart, und die ande-

ren, die das „ja von vorn herein gesehen haben“, engagieren sich erst gar nicht.

„Hat doch sowieso keinen Zweck!“ Ein gutes Argument zum Zurücklehnen. Viele

Gesellschaftsutopien haben auf diese Weise Menschen verschlissen. 

Für mich ist es faszinierend, dass die Bibel, die ein Buch voller Hoffnung ist, ganz

nüchtern die Wirklichkeit dieser Welt sieht. In 5. Mose 15,11 heißt es: „Die Armen

werden niemals ganz aus deinem Land verschwinden.“ Diese realistische Welt-

sicht ist dort jedoch mit dem Ruf in die Verantwortung verbunden: „Darum ma-

che ich dir zur Pflicht: Du sollst deinen Not leidenden und armen Bruder, der in

deinem Land lebt, deine Hand öffnen.“ Was dem alten Volk Gottes gesagt wird,

nimmt Jesus später auf, als es um die Anwendung einer kostbaren Salbe geht, was

mancher als Verschwendung empfand: „Arme habt ihr alle Zeit bei euch!“

Und genau aus dieser nüchternen Sicht entsteht nun die Aufgabe. Eine Aufgabe,

die tatsächlich zu packen ist. Gott erwartet demnach von uns nicht, dass wir

Strukturen schaffen, in denen Armut ein für alle Mal verhindert wird. Er möchte

aber, dass wir dort schon mal was tun, wo’s geht. Das bewegt sich im Rahmen un-

serer Möglichkeiten. Deshalb darf Gott es von uns erwarten.

Die Debatten, wie Einkommensunterschiede grundsätzlich abgeschafft werden

können, lassen sich trefflich führen. Der biblische Satz „Die Armen werden nie-

mals ganz aus deinem Land verschwinden.“ beendet sie. Damit wir unsere Auf-

merksamkeit darauf richten, wem wir uns konkret widmen und ihm helfen kön-

nen. Weil wir nicht Gott sein müssen, weil das Evangelium aus dieser Überforde-

rung befreit, können wir Mit-Mensch sein. Das erfordert unseren vollen Einsatz,

denn Armut und Ausgrenzung haben oft kein schönes Gesicht. Und der Einsatz

ist auch nicht gleich von Erfolg gekrönt. Wenn wir aber ernsthaft darüber nach-

denken, wo wir konkret teilen und uns mit unserer Person engagieren können,

da fällt uns doch was ein – oder?

Pfr. Uwe Liewald

Herzliche Einladung zum 

n  Liturgischen Abendgebet 
    zum Wochenschluss 

28. Juli & 25. August 2023

um 18.00 Uhr in der Ev.-Luth. 

St. Wolfgangskirche Glashütte 

Pfarrer Uwe Liewald & Gerald Kluge

„Beten – ist Atemholen 

der Seele!“

Herzliche Einladung 
zur Kurrende 

Jeden Montag: 15.30 Uhr im Gemeindehaus
in Glashütte, 17.00 Uhr in der Winterkirche in
Reinhardtsgrimma. Beginn nach den Ferien:
28. August 2023. Kontakt: Kantorin Almut
Reichel, almut.reichel@me.com oder 03504/
611264. Ich freue mich auf Euer Kommen!

Lust auf Konfirmanden-
zeit?

Für alle Schüler der 7. Klasse - egal, ob ge-
tauft oder nicht - und ihre Eltern: Herzliche
Einladung zum Informations- und Eltern-
abend am Mittwoch, dem 30. August
2023 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Rein-
hardtsgrimma zum gegenseitigen Kennen-
lernen, zur Vorstellung des Konfitag-Konzepts
und um offene Fragen zu klären!

Herzliche Einladung

zum Gemeinsamen FAMILIENGOTTES-
DIENST zum Schuljahresbeginn mit Kur-
rende sowie Verabschiedung unserer Ge-
meindepädagogin Marlies Schriever

am 20. AUGUST, 10.30 Uhr
in der Kirche Glashütte
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… Ihre Konfirmation…
…liegt schon soooo weit zurück?!

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation. Eingeladen zum Mit-
feiern der Jubelkonfirmationen in einer Ortskirche unserer Vereinig-
ten Kirchgemeinde Glashütte ist jeder, der sein Konfirmationsjubiläum
erreicht hat - unabhängig davon, ob man einst in der Kirche Glashütte,
Reinhardtsgrimma, Dittersdorf, Bärenstein oder Johnsbach konfirmiert
wurde.  Wer seine Jubelkonfirmation gern mit uns feiern möchte, den
bitten wir, sich bis zu den angegebenen Rückmeldefristen auf folgen-
den Wegen bei dem Pfarramt Glashütte zu melden:
•    per Mail: kg.glashuette@evlks.de
•    per Post: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, 
     Pfarramt Glashütte, Markt 6, 01768 Glashütte oder
•    Fax: 035053/32958
Bei Ihren Anmeldungen zur Jubelkonfirmation geben Sie bitte folgen-
de Daten an:
•    Vor- und Zunamen, ggfs. Geburtsnamen
•    Konfirmationsjahrgang und –jubiläum
•    Konfirmationskirche 
•    Anschrift, Telefonnummer und ggfs. Mail-Adresse. 

Ab diesem Jahr werden wir aus organisatorischen Gründen keine per-
sönlichen Einladungen mehr versenden können. Bitte sagen Sie die Ju-
belkonfirmationstermine daher gern den Jubelkonfirmanden Ihrer
Jahrgänge untereinander weiter. Auch die aus der Kirche Ausgetrete-
nen sind herzlich zum Konfirmationsjubiläum eingeladen. Zur Einseg-
nung am Altar ist jeder willkommen, der sich Gottes Segen wünscht.
Die Gottesdienste zur Jubelkonfirmation werden in unseren Kirchen
an folgenden Sonntagen in diesem Jahr gefeiert: 

n   In der Kirche Bärenstein am 24.09.2023, 10.30 Uhr (mit
Erntedankfest), Jubelkonfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis
31.07.2023) für die Jahrgänge 1973, 1963, 1953 und älter 

n   In der Kirche Dittersdorf am 01.10.2023, 10.30 Uhr, Jubel-
konfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 31.08.2023) für die Jahr-
gänge 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und älter

n   In der Kirche Reinhardtsgrimma am 08.10.2023, 10.30 Uhr,
Jubelkonfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 31.08.2023) für die
Jahrgänge 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und älter

Wir freuen uns, Sie in unserer Kirchgemeinde begrüßen zu dürfen.

Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge – Antje Brückner, Verwaltung 
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
Markt 6, 01768 Glashütte, Fax: 035 053 / 329 58
E-Mail: kg.glashuette@evlks.de

Ehre und Dank sei unserem Herrn

Auch dieses Jahr feiern wir wieder in unseren Kirchen unserer Verein-
igten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte das Erntedankfest in folgen-
den Gottesdiensten:

Glashütte: In Glashütte findet dieses Jahr kein Gottesdienst zum Ern-
tedankfest statt. Es sind jedoch alle Gemeindeglieder der Kirche Glas-
hütte mit ihren Orten Glashütte, Luchau und Schlottwitz recht herz-
lich zu unseren nachfolgenden Gottesdiensten zum Erntedank sowie
zur Abgabe von Erntedankgaben in unseren anderen Kirchen herzlich
eingeladen. 

Reinhardtsgrimma: Der Gemeinsame Gottesdienst zum Erntedank
findet am Sonntag, den 24. September 2023 um 10.30 Uhr in der Kir-
che Reinhardtsgrimma statt. Erntegaben können am Freitag, den
22.09.2023 in der Zeit ab 17.00 Uhr und am Samstag, den 23.09.2023, in
der Zeit von 9.00 - 10.00 Uhr, in der Kirche abgegeben werden. Die Spen-
den werden dem Kinderheim der Bürgerhilfe Sachsen e.V. übergeben.

Dittersdorf: Der Erntedankgottesdienst findet am Sonntag, den 
17. September 2023 um 10.30 Uhr in der Kirche Dittersdorf statt.
Erntegaben können am Samstag, den 16.09.2023, in der Zeit von 9.00 -
11.00 Uhr in der Kirche abgelegt werden. Die Spenden gehen an das
AWO-Kinderheim in Waldidylle. 

Bärenstein: Die Jubelkonfirmation mit Gottesdienst zum Erntedank
findet am Sonntag, den 24. September 2023 um 10.30 Uhr in der
Kirche Bärenstein statt. Erntegaben können am Freitag, den
22.09.2023, in der Zeit von 13.00 - 18.00 Uhr und am Samstag, den
23.09.2023, in der Zeit von 8.00 - 9.00 Uhr in der Kirche abgegeben
werden. Die Spenden gehen an das AWO-Kinderheim in Waldidylle.

Johnsbach: Der Erntedankgottesdienst findet am Sonntag, den 
17. September 2023 um 9.00 Uhr in der Kirche Johnsbach statt. Ern-
tegaben können am Samstag, den 16.09.2023, in der Zeit von 9.00 -
15.00 Uhr in der Kirche abgelegt werden. Die Spenden gehen an das
AWO-Kinderheim in Waldidylle.

Wir würden uns über eine großzügige Spendenbeteiligung sowie eine
rege Teilnahme am Gottesdienst sehr freuen! Wer nichts aus dem eige-
nen Garten verfügbar hat; eine Tüte Nudeln, Zucker, Kartoffeln, Butter,
Quark … sind ebenfalls sehr willkommen. Herzlichen Dank!

Ihr Pfarrer Uwe Liewald
der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Vom 10. Juli bis 7. August 2023 bleibt das Büro der Pfarramtsverwaltung 
geschlossen!

In dringenden Angelegenheiten kontaktieren Sie bitte in der Zeit vom 10. - 30. Juli 2023 Pfarrer Markus Schuffenhauer unter Tel.:
035056 31856 oder Mail: markus.schuffenhauer@evlks.de sowie vom 31. Juli - 7. August 2023 Pfarrer Uwe Liewald unter Tel.: 035053
321719 oder  Mail: uwe.liewald@evlks.de

Für alle Friedhofsangelegenheiten steht Ihnen die Zentrale Friedhofsverwaltung unter Tel.: 03504/614053 oder 
Mail: friedhof.osterzgebirge@evlks.de gern zur Verfügung.

Vielen Dank! Ihre Pfarramtsverwaltung der Vereinigten Kirchgemeinde Glashütte 
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Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienst im Seniorenheim

Bärenstein: Freitag, 28.07. (evangelisch)
und 25.08. (katholisch), jeweils 10.00
Glashütte: Freitag, 11.08., 10.00 Uhr

Gemeindenachmittage

Glashütte: Mittwoch, 26.07. und 23.08., je-
weils 14.00 Uhr
Bärenstein: Mittwoch, 02.08., 14.00
Johnsbach: Dienstag, 08.08., 14.00
Dittersdorf: Dienstag, 15.08., 14.00

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12.00
Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr, Info Tel.:
035053/47104

Kinder/Jugend

Christenlehre Bärenstein (im Pfarrhaus
Lauenstein) jeweils 14-tägig Dienstags: 5.+6.
Klasse, 15:00 - 16:30 Uhr, mittwochs: 1.-4.

Klasse, 14:00 -15:00  Uhr. Die Kinder wer-
den 13.45 Uhr vom Hort abgeholt. Informa-
tion über E-Mail: markus.schuffenhauser@
evlks.de

Konfirmanden Klasse 8: Konfirmanden-
tag am Samstag, 26.08. in Reinhardtsgrimma
10.00 - 14.00 Uhr

Zudem: Konfirmanden-Elternabend am
Mittwoch, 30.08. 17:00 Uhr (weitere Infos
unter der Überschrift: „Lust auf Konfirman-
denzeit?“)

Junge Gemeinde: Treff: jeweils abwech-
selnd freitags/samstags, 19.00 Uhr in Rein-
hardtsgrimma. Bei Nachfragen gern an Ben-
jamin Mende wenden (benjamin.mende@
evlks.de).

In den Ferien finden keine Christenlehre
und Konfirmandenzeit statt!

Chöre

Kurrende für Kinder ab 4 Jahre: Glas-
hütte: montags, 15.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Reinhardtsgrimma: montags,  17.00
Uhr in der Winterkirche, Info Tel.:

03504/611264. In den Ferien findet keine
Kurrende statt!

Jungbläserchor der Vereinigten Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Glashütte Proben wieder ab
dem 01.09., wöchentlich, freitags, von 16.00
- 17.15 Uhr in der Winterkirche Reinhardts-
grimma, Info Tel.: 0176/82601728

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr
In den Ferien finden Proben nach Ansage
statt!

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,
19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags,
18.00 Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freu-
en uns jederzeit über Verstärkung, Tel.
0151/27165750

Posaunenchor Reinhardtsgrimma:
mittwochs, 19.00 Uhr in der Winterkirche
Reinhardtsgrimma

Ansprechpartner für Bestattungsanmeldungen und Grab-

vergaben auf den Friedhöfen in der Vereinigten Ev.-Luth.

Kirchgemeinde Glashütte: 

•    Friedhöfe Glashütte und Dittersdorf: 

     Frau Britt Langer,  Tel.: 0176/32555321

•    Friedhof Reinhardtsgrimma: 

     Frau Anja Popp,  Tel.: 0170/1223850

•    Friedhof Bärenstein: Familie Kaden,  Tel.: 035054/28375

•    Friedhof Johnsbach: Familie Otto, Tel.: 035053/42641

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarungen. 

Zentrale Friedhofsverwaltung für alle Verwaltungsangele-

genheiten der 5 Friedhöfe der Vereinigten Ev.-Luth. Kirch-

gemeinde Glashütte:

•    Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge

     Zentrale Friedhofsverwaltung, Hauptstraße 2

     01744 Dippoldiswalde OT Reichstädt

     Tel.: 03504 / 614053, Fax: 03504 / 610971

     Telefonische Sprechzeiten:

     Montag: 10.00 - 12.00 Uhr

     Mittwoch: 14.00 - 16.00 Uhr

n    Pfarrer Uwe Liewald: Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053 321719

E-Mail: uwe.liewald@ evlks.de, Sprechzeiten: nach Vereinbarung n Kantorin

Almut Reichel: Telefon: 03504 611264, almut.reichel@me.com n Gemeinde-

pädagogin Marlies Schriever: Markt 6, 01768 Glashütte,  Telefon: 0351

6521405, E-Mail: marlies.schriever@web.de n Jugendmitarbeiter Benjamin

Mende: über Pfarramtsverwaltung Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053

32957, E-Mail: benjamin.mende@evlks.de n Pfarramtsverwaltung Vereinig-

te Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte: Frau Brück ner,  Anschrift: Ev.-Luth.

Kirchspiel Osterzgebirge, Pfarramtsverwaltung VKG Glashütte, Markt 6, 01768

Glashütte, Telefon: 035053 32957, Fax: 035053 32958, E-Mail: kg.glashuette@

evlks.de.  Neue Sprechzeiten: Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr und Donnerstag 9.00 -

12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung. n Zentrale Friedhofsverwaltung

Kirchspiel Osterzgebirge: Anschrift: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Zen-

trale Friedhofsverwaltung, Hauptstraße 2, 01744 Dippoldiswalde, OT Reich-

städt, Telefon: 03504 614053, Fax: 03504 610971, Mail: friedhof.osterzgebirge

@evlks.de, Telefonische Sprechzeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch

14.00 - 16.00 Uhr n Homepage: www.kirche-glashütte.de n Bankverbin-

dung: Kassenverwaltung Pirna, Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE11

3506 0190 1617 2090 27 • BIC: GENO DE D1 DKD – Verwendungszweck ge-

nau angeben!
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Mitteilungen der Vereinigten 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
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Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den Stunden des Lebens bei euch war.

Zum schmerzlichen Verlust unseres lieben Verstorbenen

Herbert Jorzik
* 20.05.1935      † 23.05.2023

danken wir  allen,
die ihm im Leben ihre Freundschaft und Zuneigung

schenkten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

In tiefer Trauer 
Ehefrau Irmgard 

Sohn Frank mit Claudia
im Namen aller Angehörigen 

Anzeigen

Anzeigen

Kontakt für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte
(037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Wissenswertes

Die Stadtverwaltung Glashütte möchte alle einheimischen Natur-
liebhaber, Gärtner, Imker, Tierhalter und vor allem Kinder auf folgen-
de giftige Pflanze, das sogeannte Jakobskreuzkraut hinweisen: 

Die Blätter des Jakobskreuzkrautes
weisen Ähnlichkeit mit Rucola auf.
Quelle: Wikipedia

Die Blütezeit erstreckt sich um den Sankt-Jakobstag am 25. Juli. Das
Jakobskreuzkraut ist auch als Jakobskraut, Jakobs-Greiskraut, Spinn-
kraut oder Hergottsnagel bekannt. Eigentlich beginnt die Blühzeit je-
doch schon Anfang Juni mit schütteren Blütenständen. Die Blütenstän-
de werden aber tatsächlich erst im Hochsommer voll ausgebildet. An
sich sieht es mit seinen gelben Blüten ganz adrett aus, gäbe es nicht
die sogenannten Pyrrolizidinalkaloide. Diese können schon in geringen
Mengen Leberschäden verursachen, im schlimmsten Fall droht gar Le-
berkrebs. Auch selbst nur der Hautkontakt führt zum Stoffübergang.

Mögliche Bekämpfungsmaßnahmen: Das Jakobskreuzkraut bildet
eine tief reichende Pfahlwurzel mit zahlreichen feinen Seitenwurzeln.
Wird die Wurzel nicht vollständig entfernt, kann sich aus dem Wurzelrest
eine neue Pflanze entwickeln. Deshalb ist es wichtig, das Jakobskreuz-
kraut mit der ganzen Wurzel auszugraben. Trotzdem die Giftstoffe nicht
über die Haut in den Körper eindringen ist es empfehlenswert, bei dieser
Arbeit Handschuhe zu tragen. Das ausgegrabene Jakobskreuzkraut ist
in der Lage, weiterhin Samen zu bilden. Verwahren Sie die Pflanzen des-
halb bis zur Vernichtung oder Kompostierung in dicht schließenden Sä-
cken. Das Ausgraben der Wurzel geht nach einem ergiebigen Regen-
schauer gut von der Hand. Stechen Sie die Wurzel mit der Grabgabel
tief aus und entsorgen Sie diese im Hausmüll. Jakobskreuzkraut darf
auch im Biomüll entsorgt werden. Bei starkem Befall von Weideflächen
ist es häufig unumgänglich, das Jakobskreuzkraut mit chemischen Mit-
teln zu bekämpfen. Vor der Behandlung mit Spritzmittel sollten die Ro-
setten eine Wuchshöhe von etwa 15 Zentimetern erreicht haben. Um
gut zu wirken müssen die Mittel dann angewandt werden, wenn das Ja-
kobskreuzkraut stark wächst. Feuchtes und nicht zu warmes Wetter ist
ideal für die Bekämpfung. Die durch das Herbizid vernichteten Pflanzen
müssen im Anschluss komplett entfernt und vernichtet werden. Ach-
tung: Bei der Anwendung von Spritzmittel sind besondere Hinweise zu
beachten. Die Ausbringung obliegt zudem gemäß der Spritzmittelver-
ordnung ausschließlich einem geschulten Personenkreis.
Zu den biologischen Bekämpfungsmitteln zählen: Käfer, Motten-
raupen und Fliegen. Die Raupe des auf das Jakobskreuzkraut speziali-
sierten Jakobskrautbär ernährt sich ausschließlich von den Blättern
und jungen Stängeln der Pflanze. Die Raupen können diese so stark
schädigen, dass sie eingeht. Da es relativ schwierig ist, die Nützlinge
gezielt einzusetzen, sind biologische Maßnahmen zur Bekämpfung
derzeit wenig vielversprechend.

Weitere Informationen im Falle einer Vergiftung erhalten Sie beim
Giftinformationszentrum der Länder Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt mit einer 24-stündigen Erreichbarkeit
unter der Notruf-Telefonnummer: 0361/730730.

Vielen Dank für die Beachtung!

Bauhof Stadt Glashütte

n Der KulturPass ist gestartet!

Um junge Menschen für die
Vielfalt der Kultur in unserem
Land zu begeistern, hat die
Bundesregierung die Initiative
„KulturPass“ an den Start ge-
bracht. Seit dem 17. Mai 2023
können sich alle junge Men-
schen, die in diesem Jahr 18
Jahre alt werden und in
Deutschland leben, für den
KulturPass registrieren. 
Mit der Registrierung per Kul-
tur-Pass-App erhalten die jun-
gen Menschen ein Budget in
Höhe von 200,00 EUR zur freien Verfügung. Dieses kann für vielfältige
lokale Kulturangebote, wie Konzerte, Kino-, Museums- und Theaterbe-
suche oder den Kauf von Bücher, Tonträger oder Musikinstrumente ge-
nutzt werden. Ebenso können sich regionale Kulturanbieter unter
www.kulturpass.de registrieren und ihre Veranstaltungen sowie Kultur-
produkte dort zur Verfügung stellen. (Quelle: Presse- und Informations-
dienst der Bundesregierung)

Jugendamt des Landratsamtes

n  Öffentliche Verkehrsmittel in und um Glashütte

Die folgende Linienübersicht dient als Information. Die aktuellen
Fahrpläne können auf der jeweiligen Internetseite abgerufen werden.

n   Bahn-Verbindung:

aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.vvo-online.de zu
finden
RB 72:   Heidenau – Glashütte – Altenberg
RE 19:    Dresden - Heidenau - Glashütte - Altenberg (Ski- und 
              Wander Express ganzjährig an Samstagen, Sonn- 
              und Feiertagen)

n   Bus-Verbindungen: 

aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.rvsoe.de zu finden
201        Glashütte - Dohna - Heidenau
368        Glashütte - Bärenstein - Lauenstein - Liebenau - Geising 
              - Altenberg
369        (Dippoldiswalde - Schmiedeberg -) Falkenhain - 
              Glashütte
372        EILBUS: Heidenau - Dohna - Niederschlottwitz - 
              Glashütte (- 388 Dippoldiswalde)
              Verkehrt NUR Montag bis Freitag 
385        Glashütte - Börnchen - Liebenau - Lauenstein - Geising
386        Glashütte - Reinhardtsgrimma - Hausdorf - Maxen - 
              Kreischa - Dresden-Dobritz 
              (- 86 Laubegast - Heidenau)
              Bemerkung: Linienkombination 86/F/386 mit DVB AG
387        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Oberfrauendorf
388        Dippoldiswalde – Niederfrauendorf - Glashütte
389        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Schlottwitz – 
              Glashütte
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Jetzt bewerben!
bewerbung@selectrona.com 
Tel: 03504 6944-0

Selectrona GmbH
Industriering 19 + 21
01744 Dippoldiswalde- 
Reinholdshain

11.04,2022

Mitarbeiter Buchhaltung (w/m/d)

Projektmanager Automotive (w/m/d)

karriereINTELLIGENTE 

Ihre Vorteile:
· 30 Tage Urlaub
· Kostenfreie Ladestationen für Elektrofahrzeuge
· Anlassbezogene Sonderzuwendungen
· Vermögenswirksame Leistungen
· Mitarbeiterevents
· Umfangreiches Weiterbildungsangebot
· Kollegiales Miteinander von erfahrenem Personal und Berufseinsteigern
· Gute Verkehrsanbindung nach Dresden und Freital

 
www.selectrona.com/karriere

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit:

Wir suchen Verstärkung!
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KulturZEIT Glashütte

Kirchenkonzerte in der St. Wolfgangskirche
Glashütte 
Künstlerische Leitung: Almut Reichel, Informationen unter: 
Mail: kg.glashuette@evlks.de, Tel.: 035053/32957 oder 
Webseite: www.kirche-glashütte.de

Veranstaltungsrückblicke

Anzeigen

n Rückblick: AktivZEIT Wandern

Zu Fuß wurde Glashütte am
20.06.2023 zur AktivZEIT Wandern
entdeckt, mit Aussichtspunkten
wie der Ruhlabank und Cunners-
dorfer Linde, aber auch dem Berg-
baugebiet Hirtenwiesen. Vor allem
von geflüchteten Familien wurde
dieses Begegnungsangebot gern
genutzt. Ganz nebenbei konnte
man noch interessante Informatio-
nen zu Glashüttes Bergbau- und
Uhrengeschichte erfahren. Es ist
schön zu erkennen, wie sich die
Familien, von Kindern bis Erwach-
sene, für Ihre Stadt, in der sie aktu-
ell leben, interessieren. Das Angebot am Dienstag-Nachmittag mit
Kreativ-, Kaffee-, Info-, Lese-, Spiele-, Begegnungs- oder AktivZEIT
geht nun erst einmal in die Sommerpause. Nach den Ferien geht es
dann natürlich wieder weiter und Sie sind herzlich dazu eingeladen. Die
Übersicht mit den Terminen finden Sie im August-Amtsblatt.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte 

n Alle Guten Ding sind -mindestens- DREI.

So wie der Osterzgebirge Cup, der
am 08.07. zum dritten Mal in Dit-
tersdorf stattgefunden hat. Der Ju-
gendclub Sunshine hat in wochen-
langer mühevoller und detaillierter
Arbeit die örtliche Wiese und das
darum, wieder in einen bestens
präparierten und anschaulichen
Sportplatz verwandelt. Dazu ein
Eiswagen, eine Hüpfburg und Po-
nyreiten -Danke Aline und Riccar-
da. Back2Ruds und Gumniors-
gastfreundschaft sorgten für kuli-
narische Leckereien. Ein wahres
Fest. Um die Mannschaften küm-
merte sich Robert „Oskarseleven“
Theile und so waren wieder 12 Mannschaften auf 2 Feldern parallel ak-
tiv und nach packenden und schweißtreibenden 6 Stunden, bei 35
Grad, Ballgeflüster stand erneut ein neuer Sieger des 1m hohen Wan-
derpokals fest: Die Schmusepiraten, eine Uni-Mannschaft der Fried-
rich-Schiller-Universität Jena, konnten sich verdient im Finale gegen
Team Oskarseleven durchsetzen. Neben mehreren Mannschaften aus
der Gemeinde bis hin nach Geising-Altenberg nahm auch zum dritten
Mal in Folge eine Mannschaft teil, welche zum Großteil aus jungen „On-
line-Zockern“ bestand. Diese Mannschaft -PENK- stellte mit Gianluca,
aus der Schweiz, auch den besten Torhüter des Turniers. Alle Mann-
schaften und die zwei Schiedsrichter Frank und Daniel erhielten einen
gravierten Maßkrug als Erinnerung, gesponsert von „Holz & Dach Donath
GmbH“ – Danke dafür. Nach dem Turnier wurde noch bei DJ-Musik bis
nach Mitternacht gefeiert und die ein oder andere Spielszene ausgewer-
tet. Ein für alle rundum gelungener Tag und Dittersdorf konnte wieder in-
ternational und -regional, das Turnier wurde bei twitch.tv/oskarseleven
live übertragen, beweisen was in dem Dorf für Power steckt. Danke an al-
le Mitwirkenden und bis zum OsterzgebirgeCup #4 2024!

Robert Theile, Dittersdorf 08.07.2023

    ooora.n r      

Kontakt für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte
(037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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n Die SVG-Familie hat gezeigt, was in Ihr steckt.

Bei allen Höhen und Tiefen in der fast
einjährigen Vorbereitungszeit dieser
Festtage können wir stolz auf dieses
Wochenende sein. Wir konnten den vie-
len vielen Besuchern, ca. 1500 an allen
3 Tagen, viel über unseren Verein und
vor allem die Tradition dahinter vermit-
teln. Ich wurde mal bei Instagram ange-
schrieben und gefragt, was denn das
Highlight unseres Festes sei, daraufhin
habe ich auf das Programm hingewie-
sen. „Und was nun? Lok? SC Freital?“
fragte Er. Ich schrieb: „Das soll jeder für
sich selbst herausfinden, denn es brin-
gen sich 8 Sektionen in 11 Sportarten
ein und ich denke jeder hat sein persön-
liches Highlight.“ Und so war es auch,
es gibt kein „Highlight“ – es gab ein fan-
tastisches Wochenende, bei dem für je-
den was dabei war. Ich möchte mich bei

allen, die dazu beigetragen haben, be-
danken und wünsche mir weiterhin ei-
nen tollen Zusammenhalt -egal welcher

Sektion- in unserem Verein – Unserer
SVG-Familie. Sport Frei. 
Robert Theile, Vorstand

n Ein Wochenende im Zeichen des Sports!

Der Auftritt meiner fast 50 Kinder und Jugendlichen war für
mich sicherlich das Highlight an diesem Wochenende. Selten
haben wir die Möglichkeit alle zusammen zu tanzen und so
war es ein tolles Bild als Groß und Klein zusammen auf der
großen „Bühne“ standen. Ich möchte die Chance nutzen mich
noch einmal persönlich bei denen zu bedanken die es möglich
gemacht haben, dass alle im einheitlichen T-Shirt auftreten
konnten. Danke an die Gravieranstalt Helmut Wagner, Elektro
Rode, Nomos Glashütte, C.G.D. Spedition Marlene Löwe,
Dachdecker Löwe GmbH und die ASS Erneuerbare Energien
GmbH. Ebenso ein großer Dank geht an alle kleinen und gro-
ßen Kuchenbäcker, die bei unserem Kuchenbasar für eine
reichliche Auswahl gesorgt haben. Es hat wirklich alles lecker
geschmeckt und war eine Bereicherung des Festes. Das Fest-
wochenende um die 100 Jahrfeier des SV Glashütte e.V. war
eine rundum gelungene Veranstaltung und hat bewiesen was
wir als ein Verein mit vielen Sektionen auf die Beine stellen
können. Wir sind stolz darauf ein Teil des 
SV Glashütte e.V. zu sein!

Iris Weingarten, 
Sektionsleitung Tanz
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n Für die Glashütter Theaterfechter…

…war die 100-Jahr-Feier ein voller Erfolg. Zum einen die vie-
len mutigen Teilnehmer an unsrem Mitmachstand, die tolle
Kulisse der vielen Zuschauer beim Auftritt mit der Dance Crew
auf dem Sportplatz und zum anderen unser Programm zur
Abendveranstaltung am Samstag waren tolle Gelegenheiten
unsere Sektion zu zeigen und vorzustellen. Wir danken dem
gesamten Organisationsteam des SV Glashütte für die gelun-
gene Umsetzung dieses Festes. Und der Stadt Glashütte für
die Unterstützung des Nachwuchsbereiches.

SV Glashütte – Sektion Theaterfechten

n Man nehme:

3 große Wassermelonen, 8 kg Erdbee-
ren, 80 Limetten und Zitronen, Himbee-
ren, Sekt, Wein, Weißbier, Gin, Wodka,
Cola, Wasser, Sirup ..., jede Menge gute
Laune, fleißige Mädels vom StepAero-
bic-Team, den Verkaufsstand, den uns
der Glashütter Freizeit- und Kulturverein
zur Verfügung gestellt hat und fertig ist
die StepAerobicBAR. Es hat uns viel
Freude bereitet all den Zuschauern und

Teilnehmern des Festes unsere Bowle-
kreationen und kühle Drinks anzubieten
und zu verkaufen. Ein großes Danke-
schön an unser fleißiges BAR-Team,
das nicht nur super auf dem Steppbrett
steppen kann, sondern auch hervorra-
gend im Organisieren ist, alles geplant,
vorbereitet und aufgebaut hat und mit
einer großen Portion Elan an allen 3 Ta-
gen "den Hut" auf hatte. 

StepAerobic - Gruppe SV Glashütte e.V.

Im Rahmen der 100-Jahr-Feier wurde
erstmals nach dem Meisterschützen im
Bogensport in Glashütte gesucht. Die
Sektion Bogenschießen hatte am
Samstag, den 1. Juli einen Schießstand
neben der Prießnitztalhalle aufgebaut.
Ab 13 Uhr wurde auf Wertung geschos-
sen. Jeder Schütze, egal ob Jugendli-
cher oder Erwachsener, erhielt 2 Probe-
schüsse und danach 5 Wertungsschüs-
se. Bei den Erwachsenen setzte sich
Henry Linge gegen Silvio Mann in einem
packenden Finale durch. Platz 3 belegte
Stefan Mühle. Bei den Jugendlichen ab
12 Jahre gewann Florian Paul vor Ben
Jäpelt und Vincent Legler. Nochmals
herzlichen Glückwusch! Insgesamt prä-

sentierte sich die Sektion über 6 Stun-
den und der Schießstand war immer gut
besucht. Viele interessante Gespräche
wurden mit Vereinsmitgliedern aus an-
deren Sektion, Eltern von Nachwuchs-
bogenschützen und Besuchern des
Festes geführt. Aus unserer Sicht war
das Fest ein gelungener Höhepunkt und
der SV Glashütte konnte zeigen, dass
es nicht immer nur um Fußball geht und
dass der Verein zu einer großen Familie
zusammenwächst. Besonderer Dank an
Robert Theile für die Organisation und
das immer offene Ohr bei Problemen.  

Die Bogenschützen 
des SV Glashütte e.V.

n Wir gratulieren, den Siegern des Amateurbogenschützenturniers des SV Glashütte.

…fußballerisch 11:00 Uhr mit dem Spiel
der C-Jugend des SV Glashütte gegen
die Spielgemeinschaft Reinhardtsdorf /
Bad Schandau / Hohenstein gefolgt von
unserer D-Jugend, welche mit zwei
Mannschaften ein parallel-Spiel gegen
Reinhardtsgrimma und Dippoldiswalde
bestritt. 
Um 14:45 Uhr war es dann soweit und
der erste Höhepunkt des Tages war
da… Das Spiel unserer frisch gebacke-
nen Kreismeister und Aufsteiger in die
Kreisoberliga gegen die Männer des SC
Freital aus der Oberliga. Ein Sieg der

…fußballerisch 11:00 Uhr mit dem Spiel
der C-Jugend des SV Glashütte gegen
die Spielgemeinschaft Reinhardtsdorf /
Bad Schandau / Hohenstein gefolgt von
unserer D-Jugend, welche mit zwei
Mannschaften ein parallel-Spiel gegen
Reinhardtsgrimma und Dippoldiswalde
bestritt. 
Um 14:45 Uhr war es dann soweit und
der erste Höhepunkt des Tages war
da… Das Spiel unserer frisch gebacke-
nen Kreismeister und Aufsteiger in die
Kreisoberliga gegen die Männer des SC
Freital aus der Oberliga. Ein Sieg der

n Der Samstag startet…
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Männer war zwar wünschenswert aber
dennoch unwahrscheinlich. Nichts des-
to trotz hat sich unsere Mannschaft gut
verkauft und in der zweiten Halbzeit ein
2:2 erreicht. Es folgte das aufeinander-
treffen der Traditionsmannschaften am
frühen Abend. Nebst altbekannten Ver-
einsgrößen traten auch jüngere Spieler
unterhalb der 50 Jahre gegen die Tradi-
tionsmannschaft des 1. FC Lokomotive
Leipzig an. Das Spiel wurde durch den
MDR im Livestream übertragen, es en-
dete nach 87 Minuten mit einem 2:8 für
Lok Leipzig.

SV Glashütte – Sektion Fußball

Veranstaltungsankündigungen
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Veranstaltungsankündigungen

Anzeigen

Nach dem 1. Weltkrieg und der beginnenden Inflation beschloss der
Arbeiter Samariter Bund (ASB) Dresden im Müglitztal einzelne Kolon-
nen aufzubauen. Nach Information eines alten Stadtbuches begann
1923 eine ASB-Kolonne in Glashütte ihre Arbeit aufzunehmen. Die ers-
te große Bewährungsprobe erfolgte beim Hochwasser 1927. Mit der
Ergreifung der Macht durch die Nationalsozialisten 1933 sind alle Hilfs-
organisationen in das Deutsche Rote Kreuz eingegliedert worden. Das
DRK wurde 1945 in Deutschland aufgelöst. Die Arbeit kam aber nicht
zum Erliegen. Die Betreuung und Versorgung der Bevölkerung erfolgte
in dem sogenannten Wärmeküchen, die später als FDGB Gesundheits-
dienst durch die Kameraden Kurt Vetter, Walter Hillmann, Kurt Pfützner,
Horst Walther und Fritz Walter weitergeführt wurden. Das in der Uhr-
macherschule untergebrachte städtische Krankenhaus stellte Ihnen
die Räume zur Verfügung, in dem das wenige Material untergebracht,
sowie Zusammenkünfte abgehalten werden konnten. Ab Oktober 1949
wurden diese Aktivitäten in Räume am Markt 15 verlagert. Am
23.10.1952 erfolgte die Neugründung des DRK in der DDR. Auch in
Glashütte wurde eine Gründungsveranstaltung mit 39 Kameraden/in-
nen abgehalten. In den folgenden Jahren wechselten die Unterkunfts-
räume auf die Ernst - Thälmann - Str. (Hauptstr.), Luchauer Str. und zu-
rück auf die Ernst - Thälmann - Str. 
Nach der Wiedervereinigung fanden wir vorerst im Ärztehaus, danach
in der Schule und später im Kulturhaus eine Unterkunft. Mit der Über-
nahme eines B-1000 (später 4 Tragen KTW Ford Transit), Alarmmeldern
und neuen Aufgaben ist ab 1992 unsere Arbeit interessanter und ab-
wechslungsreicher geworden. Mit dem Jahr 1997 veränderte sich un-
sere Lage entscheidend. Wir konnten "Am Folgenhang" den ehemali-
gen Konsum übernehmen und für unsere Aufgaben umbauen. Pünkt-
lich zum 75-jährigen Jubiläum konnte der Umbau fertiggestellt werden.
Vor allem die Einsätze im Katastrophenschutz wie bspw. zum Hoch-
wasser 2002 und 2013 oder jüngst die Waldbrände in der Sächsischen

Schweiz  sind heute zentraler Bestandteil unserer Aufgaben. Darüber
hinaus betreuen wir die Blutspende in Glashütte/Schlottwitz und Rein-
hardtsgrimma, sorgen bei Veranstaltungen für die sanitätsdienstliche
Absicherung und bilden junge Helfer im Jugendrotkreuz aus.
Es sind nun 100 Jahre vergangen, in denen sich Freiwillige im Sanitäts-
dienst für die Menschen in unserer Stadt und Region engagieren. Wir
finden das ist ein schöner Grund zum Feiern! Wir möchten daher alle
gern einladen dieses Jubiläum mit uns am 02. September ab 13:00
Uhr zu begehen. Es wird ein schöner Festtag mit Programm für Jung &
Alt und einer Schauübung. Am Abend feiern wir eine Party mit der Es-
Dur Dance Band. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für das leibliche
Wohl wird selbstverständlich gesorgt.

DRK Ortsverein Glashütte

n Feiern Sie mit uns 100 Jahre Sanitätsdienst

Die Kameradinnen und Kameraden des DRK Ortsvereins Glashütte
freuen sich auf Ihren Besuch zur 100 Jahrfeier am 02.09.2023

GmbH • Ad Blue

• Baustoffe
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Anzeigen

Veranstaltungsankündigungen

Kontakt für Anzeigen im Amtsblatt Glashütte

(037208) 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Veranstaltungskalender 

Zur Terminabstimmung von Dorffesten, Konzerten und JC Veranstaltungen in den Ortsteilen, bitten wir um 
frühzeitige Bekanntgabe, damit Überschneidungen vermieden werden können. 

s   Do., 27.07., 13:00 Uhr und 15:00 Uhr Ratgeber
Smartphone, VA: VHS Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.

s   Do., 03.08., 15:00-18:00 Uhr Ideen-Galerie-Nr.
1 Neustadt Glashütte geöffnet, Moritz-Gross-
mann-Platz, VA: Stadt Glashütte

s   Sa., 05.08., 20:00 Uhr Neudörfler Hoffest, auf
dem Hof Schneider, VA: Neudörfler

s   Sa., 12.08., 14:00 Uhr 31. Schützenfest, Vogel-
schießen, Bretthäusl, VA: Priv. Schützenge-
sellschaft Glashütte

s   Sa., 12.08., 15:00 Uhr Filmtag an der Natur-
bühne, Schlottwitz, VA: Heimatverein Schlott-
witz / KiiFeV

s   Sa., 12.08., 20:00 Uhr Buschbass Grimme, VA:
Jugendclub Reinhardtsgrimma

s   So., 13.08., 10:00 Uhr 31. Schützenfest, Pokal-
schießen, Schützenhaus, VA: Priv. Schützen-
gesellschaft Glashütte

s   Do., 17.08., 15:00-18:00 Uhr Ideen-Galerie-Nr. 1
Neustadt Glashütte geöffnet, Moritz-Gross-
mann-Platz, VA: Stadt Glashütte

s   Sa.-So., 25.08.-27.08., 600 Jahre Hirschbach,
VA: Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach-
Hermsdorf /W.e.V.

s   Do., 31.08., 13:00 Uhr und 15:00 Uhr Ratgeber
Smartphone, VA: VHS Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.

s   Do., 31.08., 15:00-18:00 Uhr Ideen-Galerie-Nr.
1 Neustadt Glashütte geöffnet, Moritz-Gross-
mann-Platz, VA: Stadt Glashütte

s   Do., 31.08., 19:00 Uhr Kirchenkonzert St. Wolf-
gangskirche Glashütte, VA: Kirchspiel Glas-
hütte

s   Sa., 02.09., 100 Jahre Sanitätsdienst DRK
Ortsverein Glashütte, VA. DRK-Ortsverein
Glashütte

s   Fr., 08.09., 21:00 Uhr Elektronischer Stampf-
tanz meets Wies’n, Mehrgenerationsplatz
Schlottwitz, VA: Stampftanz-Crew

s   Fr.-Sa., 08.09.-09.09., Schlottwitzer Oktober-
festtage, VA: Schlottwitzer Tage e.V.

s   Sa., 09.09., 15:00-18:00 Uhr Ideen-Galerie-Nr.
1 Neustadt Glashütte geöffnet, Moritz-Gross-
mann-Platz, VA: Stadt Glashütte

s   Sa., 09.09., 20:00 Uhr Lasst uns Tanzen! vom
Cha, Cha, Cha, bis Walzer, VA: Landgasthof
Börnchen

s   So., 10.09., 15:00 Uhr Flohmarkt im Erbgericht
Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbge-
richt e. V.

s   Sa., 16.09., 15:30 Uhr 40 Jahre Bimmelbah'
Musikanten im Erbgericht Reinhardtsgrimma,
VA: Kulturzentrum Erbgericht e. V.

s   Sa., 16.09., 19:00 Uhr Geisterhaftes und Geist-

volles, Schlosskonzert im Barockschloss
Reinhardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   So., 17.09., 17:00 Uhr 2. Klassisches Klavier-
konzert, VA: Landgasthof Börnchen

s   Mi., 20.09., 15:00 Uhr Vortrag Eisenbahnro-
mantik mit dem Schlottwitzer Senioren e.V. im
BOOT Schlottwitz

s   So., 24.09., 15:00 Uhr Tanz am Sonntag im
Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzen-
trum Erbgericht e. V.

s   So., 24.09., 16:00 Uhr Orgelkonzert in der Kir-
che Reinhardtsgrimma, VA: Kirchspiel Glas-
hütte

s   Do., 28.09., 13:00 Uhr und 15:00 Uhr Ratgeber
Smartphone, VA: VHS Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.

s   Sa. , 30.09., 19:00 Uhr Poetenpalaver im Ver-
anstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses
Glashütte, VA: Stadt Glashütte

s   Mo., 02.10., 18:30 Uhr Fackel- und Lampio-
numzug Oberfrauendorf, VA: Heimat- und
Kulturverein "An der Lockwitzquelle" Oberfrau-
endorf e.V.

s   Fr., 06.10., 19:00 Uhr Käse-Abend "Alles Käse!",
VA: Landgasthof Börnchen

s   Fr., 20.10., 19:00 Uhr Bierverkostung mit Brau-
meister Michael, VA: Landgasthof Börnchen

s   Sa., 21.10., 18:00 Uhr Oktoberfest Reinhardts-
grimma, Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA:
Festverleih Böhme

s   Sa., 21.10., 19:00 Uhr Zauberhaftes – Harfen-
trio Schlosskonzert im Barockschloss Rein-
hardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   Do.-Di., 26.10.-31.10. Schlachtfest mit Stra-
ßenverkauf, VA: Landgasthof Börnchen

s   Do., 26.10., 13:00 Uhr und 15:00 Uhr Ratgeber
Smartphone, VA: VHS Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.

s   So., 29.10., 11:00 Uhr Frühschoppen mit den
Weißeritztalmusikanten, VA: Landgasthof
Börnchen

s   Di., 31.10., 16:00 Uhr Denkmalfest Hausdorf,
VA: Kultur- und Heimatverein Hausdorf e.V.

s   Sa., 04.11., 17:00 Uhr Heimatabend mit Wildes-
sen, JC Cunnersdorf, VA: Heimat- und Kultur-
verein Cunnersdorf e.V.

s   Sa., 11.11., 19:00 Uhr Nachthemdenball, Erbge-
richt Reinhardtsgrimma, VA: Faschingsclub
Reinhardtsgrimma

s   So., 12.11., 15:00 Uhr Tanz am Sonntag im Erb-
gericht Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum
Erbgericht e. V.

s   Sa., 18.11., 19:00 Uhr Virtuose Barockkunst
aus Lübeck, Schlosskonzert im Barockschloss
Reinhardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

s   Sa., 18.11., 20:00 Uhr Lasst uns Tanzen! vom
Cha, Cha, Cha bis Walzer, VA: Landgasthof
Börnchen

s   Sa., 25.11., 17:00 Uhr Glühweinmarkt Ober-
frauendorf, VA: Heimat- und Kulturverein "An
der Lockwitzquelle" Oberfrauendorf e.V.

s   Do., 30.11., 13:00 Uhr und 15:00 Uhr Ratgeber
Smartphone, VA: VHS Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e.V.

s   Fr., 01.12., 15:00 Uhr Weihnachtsfeier Schlott-
witzer Senioren e.V. im Landgasthof Börn-
chen

s   Fr.-So., 01.-03.12. Glashütter Weihnachts-
ZEIT, VA: Stadt Glashütte

s   So., 03.12., 11:00 Uhr Weihnachtsbrunch, VA:
Landgasthof Börnchen

s   So., 03.12., 18:30 Uhr Festliches Konzert zum
1. Advent in der St. Wolfgangskirche Glashüt-
te, VA: Kirchspiel Glashütte

s   Fr. 08.12., 15:00 Uhr Cunnersdorfer Weih-
nacht im Jugendclub, VA: Heimat- und Kultur-
verein Cunnersdorf e.V.

s   Fr., 08.12., 20:00 Uhr Kabarett-Abend mit
Pfeffermühle (Leipzig) "BIO aus RIO", VA: Land-
gasthof Börnchen

s   Sa., 09.12., 15:00 Uhr + 17:00 Uhr Senioren-
weihnachtsfeier + Weihnachtsmarkt im Erb-
gericht Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzentrum
Erbgericht e. V.

s   So., 10.12., 11:00 Uhr Weihnachtsbrunch, VA:
Landgasthof Börnchen

s   So., 10.12., 15:00 Uhr Nikolauswanderung,
Treff am Jugendclub, VA: Heimat- und Kultur-
verein Cunnersdorf e.V.

s   Fr., 15.12., 20:00 Uhr Konzert mit der Comedy-
Pop-Band Die Noten Dealer „Die Weihnachts-
show“, VA: Landgasthof Börnchen 

s   Sa., 16.12., 19:00 Uhr KonzertZEIT in der St.
Wolgangskirche „Wie grell leucht‘ uns der Mor-
genstern – ein musikalischer Lagebericht“, VA:
Stadt Glashütte

s   So., 17.12., 11:00 Uhr Weihnachtsbrunch, VA:
Landgasthof Börnchen

s   Fr., 22.12., 19:00 Uhr Hummer-Abend (mit An-
leitung und Historie), VA: Landgasthof Börn-
chen

s   Di., 26.12., 16:00 Uhr Weihnachtliche Vesper in
der Kirche Reinhardtsgrimma, VA: Vereinigte
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

s   So., 31.12., 18:00 Uhr Silvester mit Madeleine
Wolf im Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA:
Kulturzentrum Erbgericht e. V.

s   So., 31.12., 19:00 Uhr Silvesterparty (ausver-
kauft), VA: Landgasthof Börnchen
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Regelmäßige Veranstaltungen / Kurse

s   montags, 14:30 Uhr: Arztsprechstunde, Dr.
Danzmann im „Boot“ Schlottwitz, Tel.: 42483 /
Wartezimmer ab 14:15 Uhr geöffnet

s   dienstags, ungerade Woche, 14:00 Uhr: Osteo-
porose Sportgruppe im „Boot“ Schlottwitz, 

        17:30 Uhr Gymnastik 50+, VA: Karin Dade-
masch Tel: 42874, „Boot“ Schlottwitz (Winter-
zeit 15:30 Uhr)

s   mittwochs, 14:00 Uhr: Schnitzen im Arthur-Fie-
big-Haus VA: Glashütter Volkskunstverein e.V., 

        jeden 2. Mittwoch im Monat, 15:00 -17:00 Uhr,
Kaffeeklatsch für Jedermann im Café Ru-
schenbusch im Kulturzentrum Erbgericht
Reinhardtsgrimma

        17:00 -20:00 Uhr, Klöppeln im Arthur-Fiebig-
Haus VA: Glashütter Volkskunstverein e.V.

        18:00 Uhr, Trainings- bzw. Zusammenkunfts-
zeit des Glashütter Schützenverein e.V. im
Schützenhaus www.schützenverein-glashüt-
te-sachsen.de

s   donnerstags, 11:00 Uhr: Dresdner Tafel im
„Boot“ Schlottwitz, VA: Anja Hoke Tel.:
0351/4481210

        gerade KW, 14:00 Uhr: Osteoporose Sport-
gruppe im „Boot“ Schlottwitz

        jeden 1. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr,
BooTscafé mit Spielenachmittag im „Boot“
Schlottwitz

        jeden 2. Donnerstag im Monat, 15:00 Uhr Be-
gegnungskaffee im „Boot“ Schlottwitz (bis
9.11.)

        18:00 Uhr, Hatha-Yoga im „Boot“ Schlottwitz,
Fragen & Anmeldung unter Mandy Patzig Tel.:
0173/7433828 oder info@heilpraxis-patzig.de
Neuer Kurs: 07.09.- 14.12.2023

s   freitags, 16:00 Uhr: Freizeitmaler im „Boot“
Schlottwitz

        20:00 Uhr, Hula Hoop im „Boot“ Schlottwitz,
Voranmeldung unter Cindy Gleißberg Tel.:
0174/9204721

s   sonntags & feiertags, April – November, 10:00
– 17:00 Uhr: Pilzmuseum im Erbgericht Rein-

hardtsgrimma geöffnet (Außerhalb der Öff-
nungstage ab 10 Personen nach vorheriger Ab-
sprache) Absprachen unter Tel.: 035053/
42706 H. Preißler, Tel.: 0162/8890648 R. Helwig
oder info@erbgericht-reinhardtsgrimma.de

Sonstige Termine

s   Mo., 14.08./11.09./09.10./13.11./11.12., 19:00 Uhr:
Schiedsstelle Herr Langer im „Boot“ Schlott-
witz, Voranmeldung erforderlich

s   Di., 15.08./12.09./10.10./07.11./05.12., 15:45 Uhr:
Selbsthilfegruppe „Fibromyalgie“ im „Boot“
Schlottwitz, VA: Frau Bednara-Schütze – Bitte
um vorherige Anmeldung

Die Stadt Glashütte gratuliert vom 21.07.2023 – 24.08.2023 folgenden Seniorinnen und Senioren
recht herzlich zum Geburtstag. Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen sowie

einen glücklichen und geruhsamen Lebensabend im Kreise der Familie.

n   Glashütte
21.07.1953     Herr Pietzsch, Götz                                70 Jahre
23.07.1943     Frau Bähr, Irmgard                                 80 Jahre
26.07.1953     Frau Lehmann, Gudrun                          70 Jahre
27.07.1928     Frau Köhler, Ingeburg                             95 Jahre
05.08.1948     Frau Roitzsch, Karin                               75 Jahre
24.08.1953     Herr Schwenke, Reiner                          70 Jahre

n   OT Cunnersdorf
24.08.1943     Herr Nitzschner, Reiner                          80 Jahre

n   OT Hausdorf
27.07.1933     Herr Dießler, Günter                                90 Jahre
07.08.1933     Herr Häring, Fritz                                    90 Jahre

n   OT Niederfrauendorf
04.08.1953     Herr Zscharschuch, Dieter                     70 Jahre
12.08.1953     Frau Burghardt, Karin                             70 Jahre

n   OT Oberfrauendorf
23.07.1953     Herr Menzel, Jürgen                               70 Jahre

n   OT Schlottwitz
07.08.1943     Frau Lungkwitz, Karin                            80 Jahre
07.08.1948     Herr Fischer, Jürgen                               75 Jahre
12.08.1933     Frau Hauptmann, Helga                         90 Jahre
14.08.1948     Frau Ludwig, Isolde                                75 Jahre
16.08.1943     Frau Herrbruck, Brigitte                          80 Jahre
18.08.1938     Herr König, Hanskarl                              85 Jahre
21.08.1938     Herr Walther, Heinz                                85 Jahre

Wir gratulieren

Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühstens mit der Vollen-

dung des 70. Lebensjahres. Jubilare haben gegenüber der Mel-

debehörde ein Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung oder

Übermittlung der Personendaten. 

Ein Widerspruch ist jederzeit gebührenfrei möglich und gilt bis auf

Widerruf.  

Das Formular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre erhalten

Sie im Einwohnermeldeamt Glashütte, im Bürgerbüro Reinhardts-

grimma zu den Sprechzeiten oder auf der Internetseite der Stadt-

verwaltung Glashütte: www.glashuette-sachs.de / „Information &

Service“, „Stadtverwaltung / Rathaus“, „Formulare“. Bei Fragen

wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt.
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Eine völlige Verkehrssperre wird über das Ruhrgebiet verhängt. Nach offiziel-

len Angaben hat die Ruhrbesetzung und der "passive Widerstand" bisher 92

Menschenleben gekostet. Zudem wurden 70.000 Menschen aus dem Gebiet

ausgewiesen und 169 Schulen beschlagnahmt, wovon 50.000 Schüler betrof-

fen sind. Die Preisschraube zieht weiter an, Streiks und Krawalle durchfiebern

das Land (offiz. Reichsindexziffer für Lebenserhaltungskosten 1913/14 = 1; Ju-

li 1923 = 21511). Die sprunghaft ansteigende Inflation hat ihre Ursache in den

enormen Kosten des Ruhrkampfes. Weitere Meldungen aus den Müglitztal-

Nachrichten zusammengestellt von Stefan Seifert (Dresden):

n   04.07.1923: Bekanntmachung. Gartenanlagen des Uhrmacher-
schulerweiterungsbau betreffend. Wegen wiederholten Beschädi-
gungen der in der Herstellung befindlichen neuen Gartenanlage durch
Kinder sowie durch freiumherlaufende Tiere (Hunde, Hühner usw.) wird
jegliches Betreten dieser Anlagen bis auf weiteres verboten. Zuwider-
handlungen ziehen Bestrafung nach den Bestimmungen des Forst-
und Feldstrafgesetzes nach sich, soweit nicht strengere Bestrafung
nach dem Reichsstrafgesetzbuche Platz greift. Eltern haften für ihre
Kinder, Tierbesitzer für ihre Tiere.

n    04.07.1923: Einzugsfeier im „Goldnen Glas“. Die Einzugsfeier im
Gasthof zum „Goldnen Glas'' am Sonnabend und Sonntag gestaltete
sich zu einer kleinen Wallfahrt aller derer, die sich in einem gemütlichen
Lokale wohl zu fühlen wissen. Herr Obersmeister H. Theden hat es Ver-
standen, aus der großen Gaststube einen wohlgegliederten Raum zu
schaffen. Der lichte Teil mit seinem künstlerischen Deckenmuster und
dem sinnigen Wandschmuck (leuchtende Weidenkätzchen auf sattrotem
Untergrund !) hebt sich wirkungsvoll ab von dem zweiten, dem Gesell-
schaftsraume, der in goldigem Ocker gehalten und durch ein neues Büf-
fet sowie eine reizende Gesellschaftsecke vorteilhaft geteilt ist. Die
Schmuckecke wieder ist ein kleines Idyll für sich. Wenn je ein Malermeis-
ter als Stimmungskünstler gewirkt hat, dann hier. Die prächtigen plas-
tisch, eingegliederten Landschaftsbilder, die Heidelandschaft wie das
rheinisch wirkende Strombild, vertiefen, zumal bei reizvoller Beleuch-
tung, den Raumzauber, der anheimelnd sich dem gemütvollen Beschau-
er einprägt. Dass über dem Ganzen die geschickte Hand eines künstle-
risch veranlagten Meisters gewaltet hat (siehe Träger, Borden, usw.),
braucht nicht erst gesagt zu werden. Nun wirkt das „Goldne Glas'' als ein
neues Werbemittel für unsere Weltindustriestadt Glashütte.

n   04.07.1923: Konzert der Männergesangvereine. Im Zeichen des
Singens und Übens standen vor allem die letzten Wochen für unsere
beiden Männergesangvereine. Am Freitag dieser Woche sollen nun die
Früchte dieser ernsten Arbeit unser Glashütter Einwohnerschaft in ei-
nem öffentlichen Festkonzert dargeboten werden. Nach der bereits
veröffentlichten Vortragsordnung zu urteilen, steht den Konzertbesu-
chern ein ganz auserlesener Kunstgenuss bevor, wie er in seiner Eigen-

art nicht gleich wieder geboten werden dürfte. Es wird wohl schwerfal-
len, in irgendeinem anderen Orte von der Größe unseres Städtchens ei-
nen gleich großen und gut disziplinierten Gesangskörper - unterstützt
von einer einheimischen Kapelle - wie er uns in dem Festkonzert am
Freitagabend auf einem besonders errichteten Podiums in der Turnhal-
le entgegentreten wird, anzutreffen. Allen wirklichen Musikfreunden
und Gönnern des Deutschen Liedes sei darum geraten, sich rechtzeitig
mit Eintrittskarten zu versehen, zumal der immer hin noch beschränk-
ten Raumes wegen nur eine bestimmte Zahl Plätze zur Verfügung
steht. Wir möchten nicht versäumen, auch an dieser Stelle darauf hin-
zuweisen, dass das Konzert pünktlich um 8 Uhr beginnt und dass wäh-
rend der Vorträge die Türen geschlossen bleiben werden. Die teilweise
Wiederholung des Konzertes im Sonnabend-Kommers ist nur für die
auswärtigen Gäste berechnet. Es ist darum nicht zu verwundern, dass
die Nachfrage nach den Konzertkarten für Freitag - wie wir vernehmen
- schon eine sehr rege ist. - Möge über all den Veranstaltungen ein lich-
ter Stern glänzen und mögen auch diese Sängertage den guten Na-
men, den unsere gewerbfleißige Industriestadt schon weit und breit ge-
nießt noch weiter befestigen helfen ! Lied hoch !

n    11.07.1923: Wassermangel betreffend. Der Wasserverbrauch ist in
den letzten Tagen wesentlich größer gewesen, als Wasser im Behälter
zuläuft. Da der Zulauf ein regelmäßiger ist, ist der Wassermangel nur auf
eine Verschwendung von Wasser zurückzuführen. Es wird deshalb auf
Grund Art. IV § 12 der kleinen Städteordnung die größte Sparsamkeit im
Verbrauch von Wasser angeordnet und insbesondere die Entnahme von
Wasser aus dem Hydranten strengstens untersagt. Undichtheiten der
Wasserhähne sind mit Beschleunigung abzustellen. Jede Zuwiderhand-
lung wird mit Geld bis zu 75000 M. oder mit Haft bis zu 8 Tagen bestraft.
Die Haus- und Gartenleitungen werden in den nächsten Tagen einer
Kontrolle unterzogen werden.  Die Zuleitung nach dem Rohrnetze wird
bis auf weiteres von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh gesperrt.

n   11.07.1923: 54. Sängertag des Sächs. Elbgausängerbundes.
Wenn Glashütte Festgäste bekommt, so ist zweierlei gewiss. Die Stadt
erweist ihre Gastlichkeit in vornehmster Form und die lieben Besucher
fühlen sich wohl. In ganz besonderem Maße ist das der Fall, wenn Sän-
ger in unser Musenstädtchen kommen. Die Müglitztalbahn hatte
schwere Arbeit, die Züge waren überfüllt, Sonderzüge mussten einge-
legt werden, um die Massen zu bewältigen; von allen Straßen kamen
dazu die Wandertrupps, und so konnte es nicht Wunder nehmen, dass
die Turnhalle zum Kommers am Sonnabend überfüllt war und dass
überdies in sämtlichen Lokalen der Stadt ein Leben und Treiben
herrschte wie selten.

n   11.07.1923: Achtung vor Wohnungseinbrüchen. Zur Warnung an
Alle, die in zu harmloser Weise ihre Wohnungen offenstehen lassen und
von ihren Anwesen ist auch dann sich noch entfernen, möge es dieneri,
dass Ende voriger Woche hier wieder aus einer Behausung zwei Ta-
schenuhren und ein größerer Geldbetrag gestohlen wurden. Zur Steue-
rung der gegenwärtige Unsicherheit im öffentlichen Verkehr muss jeder
auch selbst das Seine beitragen und durch regelmäßiges Verschließen
aller Räume und sicheres unterbringen der Wertsachen u. s. w. wie des
Bargeldes dem lichtscheuen Gesindel dies verwerfliche Handwerk un-
möglich zu machen suchen. Besonders aber muss den Fahrradbesit-

Sommer in Glashütte am Gasthaus goldenes Glas um 1918
[Q: Brück & Sohn Kunstverlag]

„Vor 100 Jahren in Glashütte …“
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zern ans Herz gelegt werden, ihr jetzt in so hohem Werte stehendes Ei-
gentum recht im Auge zu behalten und gut zu verwahren. Den ohnehin
überall jetzt in Anspruch genommenen Polizeiorgane ist es nicht immer
möglich, den oder die Diebe noch zu erwischen, da jetzt vielfach solch
Diebesgut auch über die Grenze verschoben wird.

n   14.07.1923: Gartensaison im „Goldenen Glas“. Ein "Sommer-
nachtstraum" im Goldnen Glas könnte man die Veranstaltungen über-
schreiben, die heute Abend dort geplant sind. Der Garten ist auf das
wunderbarste in einen Birkenhain Verwandelt, den die alten schmu-
cken Linden wie Türme eines Domes überragen. Durch das Geäste wir-
ren sich Girlanden und Schnüren voller Lampions, die dem Abend ein
eigenes malerisches Gepräge geben und ein magisch-verträumtes
Licht spenden. Musik bester Art von Dresdener Künstlern sorgt  für vor-
nehme Unterhaltung in diesem kühlen und schön in sich abgeschlos-
senen Gartenbetrieb. Die alten und neuen Gäste werden ein paar ge-
nussreiche Stunden verleben, zumal auch eine "stoffliche'' Überra-
schung geplant ist, die wohl jeder willkommen heißen wird. Für die
tanzlustige Jugend ist ebenfalls gesorgt. Eine erstklassige Künstlerbe-
setzung im Saale spielt von 6 Uhr abends ab zum Tanze im Saale auf.
Das Goldne Glas macht unter der Leitung seiner unternehmungslusti-
gen Besitzerin alle Anstrengungen, um auch verwöhnten Wünschen
Rechnung zu tragen, und man darf erwarten, dass die Unternehmen
rege Unterstützung finden. Das im "Glas" auch der, Glashütte nun
schon so lange fehlende Kegelschub gebaut wird, sei hier zur Freude
aller Freunde von "Gut Holz" mit registriert. Alles nähere wolle man aus
dem Anzeigenteile ersehen !

n   14.07.1923: Plötzlich Hochsommer! Vor acht Tagen noch Feuer
im Stubenofen und warme Unter- und Oberkleider auf dem Leibe und
jetzt 26 Grad C im Schatten. Die Sonne scheint nachholen zu wollen,
was sie in langen Regenwochen versäumte. Stahlblau wölbt sich der
Himmel über dem Gebirge, das nun ein weit freundlicheres Gesicht
zeigt als während des spätherbstlichen Juniwetters. Die Menschen
stöhnen zwar über die Hitze, sie sind aber doch im allgemeinen sehr
zufrieden mit dem Wechsel. Besonders der Landmann, der, soweit es
noch nicht geschehen, den reichen Futterertrag der Wiesen nunmehr in
feinster Qualität heimbringen kann.

n   18.07.1923: Stromausfall. Wiederholt blieb in den letzten Tagen
der elektrische Überlandstrom aus, sodass Betriebe wie Haushaltun-
gen, besonders aber der hiesige Lichtspiel-Unternehmer am vorigen
Freitag, schwer geschädigt wurden.

n    21.07.1923: Glashütter Vogelwiese. Wir stehen heute wieder vor
der Eröffnung des Glashütter Vogelschießens, dieses weit und breit be-
kannten, altbeliebten Volkfestes. In den jetzigen schweren, auf allen Ge-
mütern und - Geldbeuteln lastenden Zeitverhältnissen freilich wird die
Abhaltung in vielen Teilen sich anders auswirken als in der ehemaligen,
jetzt von Vielen gelobten guten Vorkriegszeit. Es wird mehr als sonst sich
als ein Gesellschaftsfest gestalten, denn, nachdem die Abhaltung einmal
beschlossen worden ist, sollte es Pflicht jedes Schützemitgliedes sein,
den Veranstaltungen vom Anfang bis zum Ende beizuwohnen. Nur dann
kann auch die Schützengesellschaft von einem wohlgelungenen Fest
sprechen und damit würde auch dessen Fortbestehen gesichert sein.
Wenn auch infolge der Kosten des Transportes nicht auswärtige größere
Schaustellungen dazu eintreffen werden, so dürfte es doch immerhin
nicht an kurzweil mangeln. Besonders wird der Jugend durch Belusti-
gungen, aller Art auch durch Tanzvergnügen u. s. w. Gelegenheit genug
geboten sein, sich zu unterhalten. Möchte ein guter Stern über diesen
Festtagen stehen ! - Die Schützengesellschaft Glashütte hat zu ihrem
diesjährigen Vogelschießen auch einen Jubilar in ihrer Mitte. Es ist dies
Herr Glasermeister Julius Kehrer, welcher 50 Jahre der Gesellschaft an-
gehört und von ihr als ein eifriges, die Veranstaltungen jederzeit mit be-
gehendes Mitglied geschätzt und verehrt wird.

„Vor 100 Jahren in Glashütte …“
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Wer mehr Platz, Multifunktionalität und Komfort wünscht, der sollte sich den neu-

en CROSSCAMP Van Flex 541 anschauen! Dank seiner flexiblen Einrichtung und 

dem modularen Möbelkonzept kann er individuell auf Ihre Bedürfnisse angepasst 

werden. 

Ein Grundriss mit 14 Varianten transformiert ihn vom Alltagsfahrzeug bis hin 

zum Abenteuermobil oder Familien Camper Van. Auf einer 

Fahrzeug länge von 5,41 m bietet der Camper Platz für zwei 

bis vier Personen und einer Menge Stauraum. Mit dem passge-

nauen Zubehör können Sie ihn individualisieren und zu Ihrem 

ganz persönlichen Highlight machen – Wir beraten Sie gerne!

NEUES VON CROSSCAMP 

Jetzt den Base X & Van Flex 541 kennenlernen!

Endlich sind die neuen Modelle von CROSSCAMP da! 

Der CROSSCAMP Base X auf Mercedes-Basis überzeugt mit serienmäßigem 

Allrad! Mit 5 Sitzplätzen und viel Stauraum ist dieser CROSSCAMP der perfekte 

Begleiter im Alltag. Viele Camping-Features stehen für das perfekte Outdoor-

Abenteuer zur Verfügung: Panorama-Aufstelldach, 4 Schlafplätze, Standheizung, 

Kompressor-Kühlbox, Elektrokocher im Heck u. v. m. 

Der CROSSCAMP Base X ist in zwei Ausstattungsvarianten verfügbar. Dabei kann 

Entdecken Sie jetzt den CROSSCAMP Base X auf Mercedes-Basis!

Entdecken Sie jetzt den CROSSCAMP Van Flex 541 bei CampErleben Zobjack!

WWW.CAMPERLEBEN-ZOBJACK.DE/CROSSCAMP

Besser fahren mit Zobjack. Ihr Autohaus – Ihr Partner.

Autohaus Zobjack 

GmbH & Co. KG

in Dresden und Pirna

kontakt@zobjack.de

www.zobjack.de
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